
„Geschlossene
Gesellschaft“: Gastmann
im Kulturwerk. Seite 6

Kultur

Bankdrücken-DM:
Vier Medaillen gehen
an Nienburger. Seite 15

Sport

Heute

Nienburg. Am Freitagnach-
mittag fand in St. Michael die
3. Überraschungskirche statt.
125 Kinder, Eltern Großeltern
und Freunde beschäftigen
sich mit dem Thema „Von
Schafen und Hirten“.
Ebenfalls dabei: Schäfer
Markus Waldmann und sein
Hund „Muck“. Seite 10

Überraschungskirche
mit Hund „Muck“

Mehringen. „Mehringer
Wirtshaus“ steht noch in
großen Lettern vor dem Haus
Nr. 32 in Mehringen, einem
Dorf in der Gemeinde
Hilgermissen mit rund 250
Einwohnern. Doch damit ist
es jetzt vorbei, es gibt kein
Wirtshaus mehr in Mehrin-
gen. Seite 12

Mehringen (noch)
ohne Treffpunkt

Stolzenau. In Stolzenau muss
die bisherige VHS-Arbeitsstel-
lenleiterin ihre Tätigkeit
berufsbedingt zum Januar
2015 in neue Hände legen.
Jetzt sucht die VHS Nienburg
Interessierte, die die Arbeit
vor Ort unterstützen
möchten. Seite 14

VHS Stolzenau sucht
neue Leitung

Landkreis. Extra für die Harke
am Sonntag zusammengestellt
hat der Fachdienst Schule und
Kultur beim Landkreis Nien-
burg eine Übersicht über die in
diesem Jahr an den Schulen im
Kreis eingeschulten Erstklässler.
Gegenübergestellt wurden die
Zahlen von vor fünf Jahren. Auf
den ersten Blick fällt auf, dass
keine generelle Tendenz zu ver-
zeichnen. Mal gibt es im aktuel-
len Schuljahr mehr, mal weniger
Erstklässler als im Schuljahr
2009/2010. Insgesamt ist deren
Zahl um 82 zurückgegangen.

Seite 13

82 Erstklässler
weniger

Nienburg. „Brr, ist das kalt!“
„Das ist ja total wolkig hier!“ So
und ähnlich waren die Reaktio-
nen der 16 Schülerinnen und
Schüler der Nienburger Albert-
Schweitzer-Schule bei ihrer
Rückkehr aus dem Westen der
Vereinigten Staaten. Und dieses
anfängliche Fremdeln mit ihrer
Heimat kann eigentlich auch
nicht verwundern. Beinahe ei-
nen Monat nämlich hatten die
Amerikareisenden fast durch-
weg bei rund 30 Grad und wol-
kenlosem Himmel im „Land der
unbegrenzten Möglichkeiten“
verbracht. Seite 4

ASS-Schüler aus
Las Cruces zurück

Nienburg. An Nienburgs Mari-
on-Dönhoff-Gymnasium geht –
wieder einmal – eine spannende
Zeit zu Ende. 36 Mädchen und
Jungen von der „Calvijn Groene
Hart“ machen sich heute zu-
sammen mit ihren Lehrerinnen
auf den Heimweg ins niederlän-
dische Barendrecht. Zuvor ha-
ben sie vier Tage damit ver-
bracht, den Alltag an einer deut-
schen Schule kennenzulernen,

die Kleinstadt Nienburg und die
Landeshauptstadt Hannover zu
erkunden und zu erfahren, wie
gleichaltrige Kinder im Nach-
barland Deutschland leben. Und
dabei – genauso wie ihre jungen
Gastgeber vom MDG – die gan-
ze Zeit englisch zu sprechen. Ein
weiteres wesentliche Ziel dieses
niederländisch-deutschen Schü-
leraustauschs, wie Simone Volk-
hausen betont. Seite 2

Und das alles „in
english, of course

Deutsch-Niederländischer Schüleraustausch

Mit Jörg I. und Sylvia I. „atemlos“ durch das Jahr
Seit Wochen schon brodelte die
Gerüchteküche. Spekulationen
wurden angestellt und dann kam
doch alles ganz anders. Letzte
Nacht, pünktlich um 23.11 Uhr,
präsentierte der Stolzenauer
Karnevalsverein das neue
Prinzenpaar. Freudestrahlend
stiegen Prinz Jörg I. und seine
Gemahlin Prinzessin Sylvia I.
– begleitet von nicht enden
wollenden Jubelrufen – aus der

Sänfte. Zu ihrem Adjutanten
wurde Robbie van Groningen
ernannt. Er wird das Prinzenpaar
während der närrischen Zeit mit
Rat und Tat zur Seite stehen.
Nach der Verlesung der
Proklamation, nun ausgestattet
mit Zepter, Diadem und Hermelin
hatte das Narrenvolk „freie
Bahn“ auf das Majestätenpaar.
Zu den ersten Gratulanten
gehörten natürlich die „Majestä-

ten-Söhne“ Maurice und Joel.
Anschließend durfte sich das
neuen Prinzenpaar über viele
Umarmungen, Küsschen und
gute Wünsche freuen. Als neues
Prinzenlied haben sich Jörg I.
und Sylvia I. den Schlager
„Atemlos“ von Helene Fischer
ausgesucht. Dieser „Ohrwurm“
wird die Regenten durch die
bevorstehende Session
2014/2015 führen .

SIEPELIMMOBILIEN
GmbHSIEPELIMMOBILIEN
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! (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
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Großer Altbau in guter Lage
Hannoversche Str., Nienburg
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Echte Heldinnen
heissen nicht
Catwomen sondern
Veronika...

www.ik-ambulante-pflege.de

...und arbeiten in der

Intensivpflege und Heimbeatmung
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Und das alles „in english, of course“
Deutsch-niederländischer Schüleraustausch: Das Marion-Dönhoff-Gymnasium hatte Besuch aus Barendrecht

Von EDDa HaGEBöllinG

Nienburg. An Nienburgs Mari-
on-Dönhoff-Gymnasium geht –
wieder einmal – eine spannende
Zeit zu Ende. 36 Mädchen und
Jungen von der „Calvijn Groene
Hart“ machen sich heute zu-
sammen mit ihren Lehrerinnen
auf den Heimweg ins niederlän-
dische Barendrecht. Zuvor ha-
ben sie vier Tage damit ver-
bracht, den Alltag an einer deut-
schen Schule kennenzulernen,
die Kleinstadt Nienburg und die
Landeshauptstadt Hannover zu
erkunden und zu erfahren, wie
gleichaltrige Kinder im Nach-
barland Deutschland leben. Und
dabei – genauso wie ihre jungen
Gastgeber vom MDG – die gan-
ze Zeit englisch zu sprechen. Ein
weiteres wesentliche Ziel dieses
neuen niederländisch-deut-
schen Schüleraustauschs, wie Si-
mone Volkhausen betont. Zu-
sammen mit ihrem Kollegen
Henrik Lauber hatte sie das Pro-
gramm ausgearbeitet.

Angekommen waren die 36
Mädchen und Jungen von der
Calvjin Groene Hart – einem
Gymnasium wie dem MDG mit
rund 1300 Schülerinnen und
Schülern
und 80
Lehrkräf-
ten – aus
dem nie-
derländi-
schen Ba-
rendrecht
– einer
Kleinstadt
wie Nien-
burg – am
M i t t -
w o c h -
nachmit-
tag. In
Empfang
g e n o m -
men wur-
den sie
von ihren
G a s t g e -
bern –
insgesamt
40 Schüle-
r i n n e n
und Schülern aus den vier 8.
Klassen des MDG.

Den Donnerstag und den
Freitag verbrachten die jungen
Gäste damit, am Unterricht teil-
zunehmen und – aufgeteilt in
Projektgruppen – Wissenswer-
tes über den Aufenthalt in Nien-
burg zu erarbeiten. Die Ergeb-
nisse finden sich in Kürze auf ei-
ner Homepage wieder. Inklusive
des Interviews, das die Gruppe

der Journalisten am Freitagmor-
gen mit Schulleiter Eckhard
Hellmich führen wollte. „In
English, of Course“, wie Hell-
mich schmunzelnd zu bedenken
gab.

Der Schulleiter hat mit beson-
derem Interesse registriert, dass
Eltern in den Niederlanden da-
für bezahlen müssen, wenn ihre
Kinder bilingual unterrichtet
werden sollen. Und dass den

drei begleitenden Lehrkräften
ermöglicht wird, während des
Aufenthalts in Nienburg im Ho-
tel zu übernachten. „Mit dem
Etat, den ich zur Verfügung
habe, überlege ich schon zwei-
mal, ob wir uns bei einer ganztä-
gigen Fortbildung zu dem Kaf-
fee auch ein paar Kekse leisten
können“, gibt Hellmich zu be-
denken.

Der gestrige Sonnabend war

für den Aufenthalt in der Gast-
familie reserviert. Wo rund um
die Uhr Englisch gesprochen
werden musste. Der Fremdspra-
che, in der sowohl die nieder-

ländischen als auch die deut-
schen Gymnasiasten ab Klasse 5
unterrichtet werden. Der Ge-
genbesuch ist für das Frühjahr
2015 geplant.

In Kürze

Am Marion-Dönhoff-Gymnasium fand jetzt zum ersten Mal nach vielen,
vielen Jahren wieder ein deutsch-niederländischer Schüleraustausch
statt. 36 Mädchen und Jungen aus Barendrecht – einer Stadt von der
Größe Nienburgs – haben am Unterricht teilgenommen und in Gruppen
Wissenwertes über das MDG und Nienburg zusammengetragen. Betreut
wurden die Gäste von Simone Volkhausen (Foto unten, stehend, und
Henrik Lauber) Hagebölling (3)

Bahnübergänge
gesperrt
Nienburg. Wegen dringender
Gleisbauarbeiten müssen die
Bahnübergänge am Führser
Busch und Führser Mühlweg
zeitgleich bis Mittwoch, 19.
november, 7 Uhr, gesperrt
werden. auf die Vollsperrun-
gen wird rechtzeitig vorher
hingewiesen, so lothar
Urbaniak von der Stadtver-
waltung. DH

Fahrer gesucht:
Nienburger Tafel

dringend auf Hilfe
angewiesen

Nienburg. Die Nienburger Tafel/
Nienburger Kindertafel sucht
dringend Fahrer, die belastbar
sind und auch mal eine längere
Tour fahren können. „Wir fah-
ren nicht nur im Landkreis
Nienburg, sondern auch jede
Woche nach Hannover und
auch mal nach Bremen, d. h. es
sollte auf alle Fälle eine gute und
sichere Fahrpraxis vorhanden
sein“, so Tafel-Chefin Beate
Kiehl. Sie weist zudem darauf
hin, dass auch die Möglichkeit
besteht, im Rahmen des Bun-
desfreiwilligendienstes bei der
Tafel zu arbeiten.

Wer Interesse hat, wird gebe-
ten, sich unter 0 50 21/91 50 60
oder info@nienburger-tafel.de
mit Beate Kiehl in Verbindung
zu setzen. eha

Entsorgungszentrum
Freitag geschlossen
Nienburg. Wegen einer
betriebsinternen Veranstal-
tung wird das Entsorgungs-
zentrum nienburg am
kommenden Freitag, 21.
november, bereits um 12:30
Uhr geschlossen. Die
zentralen Wertstoffhöfe in
Hoya, leese und Uchte
bleiben aber geöffnet. DH

„Archäologie in
Schützengräben“

Nienburg. Am kommenden
Mittwoch, 19. November, prä-
sentiert das Museum Nienburg
einen Vortrag zum Thema „Ar-
chäologie in Schützengräben –
Ausgrabungen und Entdeckun-
gen an West- und Ostfront 1914-
1918“.

Dr. Heino Neumayer vom
Museum für Vor- und Frühge-
schichte Berlin spricht über ar-
chäologische Ausgrabungen, die
während der Aushebungen der
Schützengräben durchgeführt
wurden.

Zugleich stellt er Ausgrabun-
gen in den besetzten Gebieten
vor. Dabei wird aber auch die
Stellung der Archäologie inner-
halb des Deutschen Kunstschut-
zes beleuchtet.

Der Vortrag beginnt um 18
Uhr und findet im Zeichensaal
des Quaet-Faslem-Hauses, Lein-
straße 4, statt.

Der Eintritt ist frei, Interes-
sierte sind herzlich eingeladen,
so das Museum in seiner Einla-
dung. DH

Facebook für
Unternehmen

Nienburg. Die Nutzung von Fa-
cebook als Kommunikations-
und Marketingwerkzeug entde-
cken immer mehr Unterneh-
men für sich, um mit bestehen-
den und potenziellen Kunden
zu interagieren und für das eige-
ne Unternehmen zu werben.
Aber vielen fehlt es am richtigen
Gesamtkonzept, wenn es um
den Facebook-Auftritt geht. Es
gibt halbherzige Auftritte, um
„dabei“ zu sein – verbunden mit
der Unsicherheit, ob diese Art
der Unternehmensdarstellung
und -kommunikation wirklich
gewollt ist und zum eigenen Un-
ternehmen passt.

Die Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft bietet am Mon-
tag, dem 24. November, von 16
bis 20 Uhr in Nienburg, Neue
Straße 33, ein Kurzseminar für
alle Interessierten an.

Weitere Informationen gibt es
unter der Telefonnummer
0 50 21/9 22 91 95 oder per Emal
unter info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de. DH

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK
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Der Experte für Goldankauf
in Nienburg und Umgebung!

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Sofort Bargeld,
ssseeelllbbbssstttvvveeerrrssstttääännndddllliiiccchhh

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr Ansprech-
partner für Goldankauf in
Nienburg.

Markenuhren werden auch
angenommen.
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Guten taG

von Edda
HagEbölling

„die Mei-
nungsfreiheit ist
ein hohes gut.

Und auch das im grundge-
setz verbriefte Recht,
öffentlich demonstrieren
zu dürfen. das muss
demokratie aushalten.“
Mein gesprächspartner
am anderen Ende der
leitung weiß wahrlich,
wovon er spricht. Er kennt
etliche Polizisten, die
gestern in Hannover im
Einsatz waren. Und auch er
hat Kinder, die im Rahmen
ihrer studentischen
aktivitäten an diesem
Wochenende in der
landeshauptstadt zu tun
hatten. Hatte doch die
leibniz-Universität zur
„langen nacht der
Wissenschaft“ eingeladen,
um künftigen Studieren-
den die Möglichkeit zu
bieten, sich über die
angebote des Universitäts-
Standorts Hannover zu
bieten informieren. Wie die
unselige Hooligan-demo
verlaufen ist, werden Sie
längst wissen, wenn Sie
diese Zeilen lesen.

Womöglich überlegen
Sie auch gerade, ob Sie
sich nicht einmal wieder
auf den Weg zu einem der
volkstrauertags-gottes-
diente machen sollen, die
heute überall im Kreis
stattfinden. natürlich. Für
viele wird der Weg zur
Kirche immer weiter.
inhaltlich, aber auch
räumlich. Kirchengemein-
den haben fusioniert. der
Pastor ist nicht mehr so
präsent. der gottesdienst
findet im nachbardorf
statt. Einerseits natürlich
eine unerfreuliche
Entwicklung. andererseits
ist ein gottesdienst, zu
dem sich gerade mal eine
Handvoll Schäfchen
aufgerafft hat, um sich
dann im Kirchenschiff zu
verlieren, auch nicht dazu
angetan, den Stellenwert
der Kirche vor ort zu
stärken. da scheint es
doch wirklich sinnvoller,
die kirchlichen veranstal-
tungen mal in der einen
und mal in der anderen
gemeinde stattfinden zu
lassen. Zumal Entfernun-
gen ja nun wirklich keine
Rolle mehr spielen. Für die
jungen leute ohnehin
nicht, aber auch nicht für
die mobilen Senioren von
heute. Hinzu kommt, dass
jeder Kirchenvorstand, der
etwas auf sich hält, einen
Fahrdienst anbietet.

Um leere Kirchenbänke
braucht man sich heute
allerdings keine gedanken
zu machen. Überall im
Kreis wird der opfer der
beiden Weltkriege gedacht.
Einen breiten Raum wird
aber auch das gedenken
an die vielen, vielen
Menschen einnehmen, die
aktuell von glaubenskrie-
gen betroffen sind und
sich – nicht nur wegen des
bevorstehenden Winters–
allergrößte Sorgen darum
machen, wie sie und ihre
Kinder überleben sollen.

glaubt man einem
Fernsehbericht, kommt es
im reichen Europa vor,
dass für den mehrere
Meter hohen Zaun um
einen golfplatz mehr
EU-Fördermittel ausgege-
ben wurden, als für die
versorgung der Kriegs-
flüchtlinge vor ort. Für
mich auch ein grund, sich
Sorgen zu machen.

In Marklohe wurden sogar Püppchen gestrickt
der 15. november ist auch in
Stadt und Kreis nienburg der
Tag, an dem die aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ endet.
in nienburg und in Rehburg-loc-
cum machen sich die organisa-
toren jetzt daran, die inhalte der
vielen, vielen gespendeten bunt
beklebten und mit lauter
nützlichen dingen gefüllten
Schuhkartons zu überprüfen,
gegebenenfalls zu ergänzen und
auf die Reise zu den Kindern zu
schicken, die finanziell nicht so
gut gestellt sind. Ein wichtiger
bestandteil der Päckchen sind
auch die Pullover, Schals,

Mützen, Handschuhe und
Strümpfe, die das ganze Jahr
über von geschickten Händen
gestrickt werden. Zwei dieser
Strickkreise waren am dienstag-
abend im Fundus zusammenge-
kommen, um den beiden
nienburger organisatorinnen
von „Weihnachten im Schuhkar-
ton“, Elvira Flaig und nicole
Wasilewski, ihre Spenden zu
überreichen. aus diesem anlass
extra angereist war auch der
Strickkreis des Seniorenzen-
trums Marklohe unter leitung
von birgit brinkmann (unten). in
Marklohe treffen sich die

Seniorinnen immer montags. in
diesem Jahr hatten sie selbstge-
strickte Püppchen in ihr
Repertoire aufgenommen. im
Fundus wird jeweils dienstags
gestrickt. Meistens ab 14 Uhr. bei
Kaffee und selbstgebackenem
Kuchen sind die verschiedensten
Kleidungsstücke entstanden.
Elvira Flaig und nicole Wasi-
lewski bedankten sich bei allen
fleißigen Spenderinnen und auch
bei Fundus-Chefin bettina
Mörchen als gastgeberin der
nienburger Runde mit einem
blümchen.

Hagebölling (2)

„Gewalt hat viele Gesichter“
aktion „gewalt kommt nicht in die Tüte“: Frauen verteilen brötchentüten

Nienburg. Die Vereinten Natio-
nen haben den 25. November
zum internationalen Tag zur Be-
seitigung jeglicher Form von
Gewalt gegen Frauen erklärt. In
Nienburg werden am Anfang
der Langen Straße und am Rat-
haus aus diesem Grund wieder
die Fahnen „Frei Leben ohne
Gewalt“ gehisst. Am Sonn-
abend, dem 22. November, von
10 bis 12 Uhr verteilen die Mitar-
beiterinnen des Frauenhauses,
der BISS-Beratungsstelle, der
Frauen- und Mädchenbera-
tungsstelle sowie die kommuna-
len Gleichstellungsbeauftragten
des Landkreises Nienburg auf
dem Wochenmarkt Tüten, die
mit einem Brötchen gefüllt sind
und unmissverständlich klar
machen: „Gewalt kommt nicht
in die Tüte.“

„Häusliche Gewalt ist immer
noch schrecklicher Bestandteil
in vielen Beziehungen“, beklagt
die städtische Gleichstellungs-
beauftragte Flora Auf dem Ber-
ge. „Wobei viele bei dem Begriff
an körperliche Übergriffe den-
ken. Jedoch beginnt häusliche

Gewalt bereits verbal und bein-
haltet auch psychischen Druck“,
fügt Nicole Feldmann-Paske
Gleichstellungsbeauftragte der
Stadt Rehburg-Loccum hinzu.
„Aber Gewalt äußert sich auch

darin, dass Mädchen, selbst in
unserem Staat, nicht ausrei-
chend vor Genitalverstümme-
lung und Zwangsverheiratung
geschützt werden“, ergänzt Petra
Bauer, Gleichstellungsbeauf-

tragte des Landkreises Nien-
burg. Frei leben bedeute ebenso,
auf die geringere Bezahlung und
die Altersarmut vieler Frauen
hinzuweisen, denn Gewalt habe
viele Gesichter, wirke sich auf
alle Lebensbereiche aus und sei
eine Schande für unsere Gesell-
schaft.

„Die Aktion ‚Gewalt kommt
nicht in die Tüte‘ wurde in Zu-
sammenarbeit mit der Bäcker-
innung vier Jahre auf dem Wo-
chenmarkt an einer bestimmten
Stelle durchgeführt. In diesem
Jahr hat uns die Stadt einen Platz
außerhalb des Wochenmarktes
in der Höhe des Glasbläsers zu-
gewiesen“, erklärt Auf dem Ber-
ge. DH

Diese Brötchentüten werden am kommenden Sonnabend in Nienburgs
Innenstadt verteilt.

Nacht der Pferde:
Die Gewinner
sind ermittelt

Nienburg. 10 x 2 Karten hat die
Harke am Sonntag in ihrer ver-
gangenen Ausgabe für die
„Nacht der Pferde“ am 5. De-
zember auf Hannovers Messege-
lände verlost.

Unter den mehr als 300 Ein-
sendungen wurden folgende
Gewinner ermittelt: Brigitte
Plumhoff aus Nienburg, Bernd
Köhnemann aus Balge, Marlies
Lohstroh aus Uchte, Jutta Na-
dolsky aus Heemsen, Simone
Hanke aus Binnen, Gerhard Jas-
ter aus Oyle, Hilde Witt aus Lie-
benau, Heidrun Blatt aus Stolze-
nau, Anja Werner aus Staffhorst
und Regina Lüders aus Wiet-
zen.

Herzlichen Glückwunsch! Die
Karten werden zugeschickt. eha

Großer

Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

Minden · Bäckerstraße 54 – 56

Trauringe
Perllen
Goldschmuck 585
PANDORA
SEIKO
CITIZEN
CASIO
BERING
FOSSIL
u. v. m.

Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Tagesfahrten/Weihnachtsmärkte 2014
29.11.2014 Gänsebratenessen in Lüben mit Weihnachtsmarkt

Lüneburg 51,00 €
29.11.2014 Weihnachtsmarkt Quedlinburg 25,90 €
30.11.2014 Adventszauber auf Schloss Corvey, inkl. Eintritt

und Mittagessen 41,00 €
10.12.2014 Weihnachtsmarkt Hameln, inkl. Gänseessen satt in

Höxter-Ovenhausen 44,00 €
13.12.2014 Gänsebratenessen in Lüben mit Weihnachtsmarkt

Braunschweig 51,00 €
13.12.2014 Weihnachtsmarkt Leipzig 29,50 €

Aus unserem Reiseprogramm 2014
05.–07.12.2014 Prag im Advent, inkl. ÜF im Botel Admiral, 1x Abend-

essen, Altstadtrundgang, Führung der Prager Burg
„Hradschin“ 175,00 €

30.12.2014– Silvester im Odenwald, HP im 4*-Hotel, Silvesterball
02.01.2015 mit Gala-Menü und Tanz, Altstadtrundgang, Wanderung

mit Imbiss 495,00 €

2015
24.–25.01.2015 Berlin Grüne Woche, inkl. ÜF, Eintritt GW,

Stadtrundfahrt 119,00 €
01.03.2015 Musicals

Der König der Löwen PK 1, 145,00 € PK 2, 135,00 €
Das Wunder von Bern PK 1, 145,00 € PK 2, 135,00 €
Das Phantom der Oper PK 1, 140,00 € PK 2, 130,00 €
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Den American Way of Life kennengelernt
18-köpfige Gruppe der Albert-Schweitzer-Schule absolvierte Schüleraustausch mit Las Cruces

Nienburg/Las Cruces. „Brr, ist
das kalt!“ „Das ist ja total wolkig
hier!“ So und ähnlich waren die
Reaktionen der 16 Schülerinnen
und Schüler der Nienburger Al-
bert-Schweitzer-Schule bei ihrer
Rückkehr aus dem Westen der
Vereinigten Staaten. Und dieses
anfängliche Fremdeln mit ihrer
Heimat kann eigentlich auch
nicht verwundern. Beinahe ei-
nen Monat nämlich hatten die
Amerikareisenden fast durch-
weg bei rund 30 Grad und wol-
kenlosem Himmel im „Land der
unbegrenzten Möglichkeiten“
verbracht. Möglich wurde der
Aufenthalt durch den seit 1987
im Rahmen des German Ameri-
can Partnership Program durch-
geführten Schüleraustausches
der Albert-Schweitzer-Schule
mitamerikanischenHighschools
in Las Cruces/New Mexico.

Zusammen mit den Leitern
des Austausches, Robert Kerlin
und Thomas Volkhausen, hatten
die Schülerinnen und Schüler
der ASS zwischen dem 12. Okto-
ber und dem 7. November zu-
nächst zweieinhalb Wochen den
„American way of life“ in Gast-
familien und an der Centennial
High School in Las Cruces ken-
nengelernt. Die abschließende
Woche erlebten sie dann nicht
bloß irgendwo in Kalifornien,
sondern gleich mitten in Holly-
wood.

Der Schüleraustausch mit den
U.S.A. verfolgt gleich mehrere
Ziele. Zu den wichtigsten Anlie-
gen zählt, die Gymnasiasten in
ihren Fremdsprachenkenntnis-
sen zu fördern, ihren kulturellen
Horizont im Sinne interkultu-
rellen Lernens zu erweitern, zu
größerer Selbstständigkeit he-
ranzuführen – und nicht zuletzt
ein unvergessliches Erlebnis zu
bieten.

Schon nach kürzester Zeit wa-
ren die Schülerinnen und Schü-
ler quasi Söhne bzw. Töchter ih-
rer Gastfamilien geworden. „Als
eine Schülerin im Supermarkt
mit ihrer Gastfamilie auf Be-
kannte traf, wurde sie sogar mit
deren Tochter verwechselt“,
schmunzelt Thomas Volkhau-
sen. „Und auch sprachlich mach-
ten die Schülerinnen und Schü-
ler in der natürlichen Sprach-
umgebung schnell Fortschritte“,
ergänzt Robert Kerlin.

In der Tat waren die deut-
schen Teenager sprachlich nicht
nur in der Kommunikation im
Alltag gefordert. Sie mussten an
der Centennial High School zu-

dem kleine Unterrichtseinhei-
ten und -vorträge zur deutschen
Sprache und Kultur leiten – und
das vor Publikum, auf englisch.

Ein zentrales Projekt beschäf-
tigte sich dabei mit dem Thema
„Einwanderung“. Mit großem
Erstaunen stellte so mancher
ASS-Schüler fest, dass Grenzen
in den USA seit den Terroran-
schlägen vom 11. September
2001 weit stärker überwacht und
kontrolliert werden als in
Deutschland und Europa, in
dem man keine Grenzkontrol-
len im eigentlichen Sinn mehr
kennt und der Reisepass fast
exotisch anmutet.

Schon bei der Einreise war je-
der aus der Gruppe fotografiert
worden, waren jedem Einzelnen
Fingerabdrücke abgenommen
worden – mancher musste sogar
eine körperliche Durchsuchung
bis fast zur Leibesvisitation
überstehen. Fremdartig mutete
auch der über fünf Meter hohe
Grenzzaun zu Mexiko an, der
sich über hunderte Kilometer an

der Grenze entlangzieht und per
Wagen- und Hubschrauberpa-
trouille überwacht wird.

Zwei Angehörige der Cus-
toms and Border Protection
(Zoll- und Grenzbehörde), die
für das Projekt eigens in den
Klassenraum an der High School
kamen, erläuterten den über-
raschten Deutschen, in welchem
Umfang und mit welchen weit-
reichenden Befugnissen gerade
im grenznahen New Mexico
Kontrollen durchgeführt wer-
den, um illegale Einwanderer,
Drogen- und Menschen-
schmuggler und Kriminelle auf-
zuspüren. Im Klassenraum zum
Einsatz kam auch ein Spürhund,
der problemlos zuvor eigens
versteckte Schmuggelware im
Klassenraum ausfindig machte.
Witzigerweise hörte der nur auf
deutsche Befehle, denn er wurde
in Deutschland ausgebildet.

Erfreut stellten die weitgereis-
ten Gäste jedoch zugleich fest,
dass die allermeisten Amerika-
ner, die die ASSler kennenlern-

ten, der deutschen Austausch-
gruppe eine Offenheit, Freund-
lichkeit und zugewandte Neu-
gierde entgegenbrachten, die ih-
resgleichen sucht. Schnell kam
man ins Gespräch, und als die
Weiterreise nach Kalifornien
anstand, wollte kaum jemand
sich von den neugewonnenen
Freunden, Bekannten und
Zweitfamilien in Las Cruces
trennen.

Abgesehen von den sprachli-
chen und kulturellen Bereiche-
rungen, die die ASSler durch
den Austausch erfuhren, darf ei-
nes natürlich nicht unerwähnt
bleiben: die Unmenge an unver-
gesslichen und einzigartigen Er-
lebnissen. Dazu zählt nicht nur
das Sandrodeln in der Wüsten-
region von White Sands, in der
Amerikaner und Deutsche auf
mit Wachs präparierten Kunst-
stoffrodeln die Dünen hinunter-
sausten. Einige Schülerinnen
kamen zudem in den Genuss,
auf Pferden wie im Western
durch eine Wüste und durch die

Berge zu reiten. Die ganze Grup-
pe landete dazu noch im Fernse-
hen, als sie im Rathaus von Las
Cruces von Bürgermeister und
Ratsversammlung willkommen
geheißen wurde. Das Städte-
partnerschaftskomitee Las Cru-
ces-Nienburg lud die Schüler
sogar in ein mexikanisches Res-
taurant ein.

Mit Kalifornien ging für so
manchen ein Traum in Erfül-
lung. Selbst eine neunstündige
Radtour durch Los Angeles, auf
der die Amerikafahrer auch an
Michael Jacksons letztem Haus
und denen weiterer Promis wie
Mick Jagger vorbeikamen, konn-
te der Begeisterung keinen Ab-
bruch tun. Neben wunderschö-
nen Küstenstädten wie Santa
Barbara und San Diego suchten
die Nienburger auch den Joshua
Tree National Park auf, wo sie
trotz Klapperschlangen, Skor-
pionen und Taranteln den Ryan
Mountain bestiegen. Und als
mit einer Wanderung durch die
Hollywood Hills, vorbei am
Hollywood-Schriftzug, die Rei-
se dann beim Griffith Planetari-
um so langsam zuende ging,
blickten alle etwas wehmütig auf
das weit unter ihnen funkelnde
Lichtermeer von Los Angeles –
sie alle hatten sich für Amerika
erwärmt. Und das lag nicht al-
lein an den kalten Temperaturen
in Deutschland.

„Unser ganz besonderer Dank
gilt der Stadt Nienburg, der
Ernst-Stewner-Stiftung und
dem Freundeskreis Las Cruces-
Nienburg, die die Finanzierung
des Amerikaaustausches für die
Schüler großzügig unterstützt
hatten“, so Thomas Volkhausen
abschließend.

In Kürze

Die ASS-Schüler auf der Wanderung im Joshua Tree National Park (oben), beim Ausflug in die Hollywood-Hills (unten) und beim Sandrodeln in der
Wüstengegend White Sands (ganz unten).

Vorstellungsgespräch
ist Workshop-Thema
Nienburg. Mit einer Einla-
dung zum Vorstellungsge-
spräch hat man beim
Arbeitgeber „den Fuß in der
Tür“ und damit die Chance,
sich persönlich zu präsentie-
ren, sich selbst zu „verkau-
fen“. Eine intensive und
konzentrierte Vorbereitung
mildert die Angst davor. Diese
und viele weitere Punkte wird
Susanne Hoyer, Beauftragte
für Chancengleichheit am
Arbeitsmarkt, mit interessier-
ten Frauen in einem Workshop
erarbeiten. Der kostenlose
Workshop findet am 26.
November von 9 bis 12 Uhr im
Berufsinformationszentrum
(BIZ) der Agentur für Arbeit in
Nienburg statt. Um Anmel-
dung bis zum 20. November
gebeten unter 0 42 31/
8 09-6 09. DH

Herbstliches
Schmalzgebäck

75 g Butter, eine kräftige Prise
Salz und 250 ml Wasser in ei-
nem Topf aufkochen. 200 g Mehl
auf einmal hineinschütten und
die Masse unter Rühren zu ei-
nem Kloß verarbeiten. Bildet
sich am Boden eine weiße Haut,
den Topf vom Herd nehmen
und ein Ei unterrühren. Den
Teig erkalten lassen und 3 wei-
tere Eier unterrühren.
Butterschmalz in einem Topf er-
hitzen und den Teig mit einem
Spritzbeutel portionsweise spi-
ralförmig ins heiße Fett sprit-
zen. Sind die Spiralen goldgelb,
herausnehmen und abtropfen
lassen. Nach Belieben mit Pu-
derzucker bestreuen. Am besten
warm genießen.
Übrigens: Am kommenden
Mittwoch, 19. November, findet
von 15.30 bis 17 Uhr im Stadt-
garten des Diakonie-Projektes
„Alt und Jung im Garten“ das
letzte Treffen in diesem Jahr
statt. Passend zur Jahreszeit gibt
ein Glühwein und Gebäck.
Der Meditative Tanz findet noch
am 26. November und am 10.
Dezember im Gemeindehaus St.
Martin statt.
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Plüschtiere schätzen und spenden
Aktion der „Herberge zur Heimat“ zugunsten der Wohnungslosenhilfe

Nienburg. Im Rahmen der Nie-
dersächsischen Aktionswoche
der Wohnungslosenhilfe hat
sich der Verein „Herberge zur
Heimat“ in Nienburg etwas Be-
sonderes einfallen lassen. Ein
Auto wird bis zum 22. Novem-
ber vor dem „Fundus“-Kaufhaus
in der Langen Straße mit Plüsch-
tieren gefüllt. Die Volksbank
Nienburg hatte dem Verein die-
ses Fahrzeug gespendet. Wer die
Anzahl der Plüschtiere errät, ge-
winnt von der Volksbank ge-
sponserte Preise. Teilnahmekar-
ten gibt es im Fundus-Kaufhaus
und im neuen Fundus-Depot in
der Ziegelkampstraße.

Gleichzeitig ruft der Verein zu
Spenden für das Projekt Wohn-
Wege auf. „Wohnungslosigkeit
ist ein zunehmendes Problem“,
so die Vorsitzende des Herbergs-
vereins, Bettina Mürche. „Es
wird immer schwieriger, für Be-
nachteiligte bezahlbaren Wohn-
raum zu finden.“ Man wolle die
verzweifelte Lage von Woh-

nungsnotfällen lindern und ein
Leben auf der Straße vermeiden
helfen. Die Arbeit der Bera-
tungsstelle WohnWege kann
über im „Fundus“-Kaufhaus

und im „Fundus“-Depot plat-
zierte Spendendosen unterstützt
werden.

„Die Volksbank Nienburg
ging mit der Spende eines Autos

mit gutem Beispiel voran“, be-
dankte sich Sozialarbeiter Mat-
thias Mente für die großzügige
Hilfe. „Wir freuen uns aber auch
über jede kleine Spende.“

Der 1904 gegründete Verein
„Herberge zur Heimat Nien-
burg“ ist einer der ältesten Ver-
eine im Landkreisg. Er ist Mit-
glied im Diakonischen Werk der
evangelisch lutherischen Lan-
deskirche Hannovers. Neben
der „Herberge zur Heimat“ am
Nienburger Bahnhof unterhält
der Verein mit der „Nachgehen-
den Hilfe“ und „WohnWege“
ambulante Angebote für Woh-
nungslose. Das Projekt „Wohn-
Wege“ hat das Ziel, Wohnungs-
losigkeit zu verhindern und Ob-
dachlosigkeit aufzulösen. Der
Herbergsverein ist Träger der
Nienburger Tafel und einzige
Gesellschafterin der „Fundus
gGmbH“ mit dem Kaufhaus in
der Langen Straße und dem
„Fundus-Depot“ in der Ziegel-
kampstraße. DH

Wie viele Kuscheltiere sind in diesem kleinen Auto: Fundus-Chefin
Bettina Mürche lädt zum Mitraten ein.

Die Weihnachtsbeleuchtung blieb am Sonntag dunkel
Eigentlich sollte sie zum ersten
Mal zum verkaufsoffenen
Sonntag eingeschaltet werden.
Die Weihnachtsbeleuchtung in
der Langen Straße in Nienburg.
Und wegen des Mauerfall-Jubilä-
ums sollte es am vergangenen
Sonntag abends eigentlich auch

ein Feuerwerk geben. Doch
wegen des Gedenkens an die
Plünderung der jüdischen
Geschäfte und Synagogen am 9.
November 1938 wurde das
Feuerwerk wieder abbestellt und
die Weihnachtsbeleuchtung gar
nichts erst in Betrieb genom-

men. „Wir haben uns diese
Entscheidung wahrlich nicht
leicht gemacht“, so Nienburgs
City-Manager Peter Siepel
gegenüber der Harke am
Sonntag. Innerhalb des Nienburg
Service habe es ein großes Für,
aber auch ein großes Wider

gegeben. „Doch jetzt können wir
die Restarbeiten in Ruhe
erledigen und uns auf eine
Adventszeit mit einer schön
beleuchteten Innenstadt
freuen“, so Peter Siepel
abschließend.

Hagebölling

In KürzeIn Kürze

Für Gründer: „Mit Plan
zum Erfolg“
Nienburg. Im Rahmen der
Gründerwoche Deutschland
lädt die Wirtschaftsförderung
im Landkreis Nienburg (WIN)
am 20. November um 18 Uhr
zur Informationsveranstal-
tung „Businessplan - Exis-
tenzgründung mit Plan zum
Erfolg“ in die Räume der VHS
Nienburg, Rühmkorffstraße
12, ein. Referent ist Dr. Armin
W. Wuth. Jürgen Müller,
Firmenkundenberater der
Sparkasse Nienburg, erläutert
darüber hinaus, worauf
Kreditinstitute bei der
Beurteilung eines Gründungs-
vorhabens Wert legen. Die
WIN bittet um Anmeldung
unter 0 50 21/88 77 72-0
oder info@win-nienburg.de.

„Auf den Spuren des
Wunderheilers“
Nienburg. Der Dokumentar-
film „Das Phänomen Bruno
Gröning – Auf den Spuren des
‚Wunderheilers‘” wird
kommenden Sonntag, 23.
November, von 11 bis 17 Uhr
im Nienburger Kulturwerk
gezeigt. Eine Platzreservie-
rung ist unter 0 57 21/38 04
oder angelika0951@web.de
möglich. DH

Weihnachtsbaum für
Marklohe gesucht
Marklohe. „Wer möchte eine
etwa sechs Meter hohe Tanne
zur Verschönerung des
Ortseingangs spenden?“ fragt
Friedrich Kruse, Vorsitzender
des Gewerbevereins Marklo-
he. Meldungen nimmt er bis
zum 19. November unter
Telefon 0 50 21/26 37 oder
per Email unter kontakt@
gewerbeverein-marklohe.de
entgegen. DH

Doppelkopfturnier der
Leintörschen
Nienburg. Das traditionelle
Doppelkopfturnier des Lein-
und Mühlentors-Bürgerver-
eins Nienburg findet am
kommenden Sonntag, 23.
November, ab 14 Uhr im
Restaurant „Am Bürgerpark“
statt. Mitglieder, die sich noch
nicht angemeldet haben,
können dies noch bei Peter
von der Haar unter 0 50 21/
73 11 oder Hans-Werner
Heidzig unter 0 50 21/
6 22 62 nachholen. Wieder
gibt es attraktive Fleisch- und
Sachpreise. DH

Nienburgs Kneipp-
Verein lädt ein
Nienburg. Zum Boßeln mit
Klaus Goronczy lädt der
Kneipp-Verein Nienburg am
kommenden Sonnabend, 22.
November, nach Schessing-
hausen ein. Treffpunkt ist um
9.30 Uhr der Harke-Parkplatz.
Um Anmeldung unter Telefon
0 50 21/1 55 13 wird gebeten.
Die Mittwochswanderung mit
Fiddi Meiners am 26.
November führt durch den
Raum Sonnenborstel-
Steimbke. Treffpunkt ist um
13.30 Uhr der Schulhof in
Steimke. Anmeldungen nimmt
der Wanderwart unter
0 50 27/5 99 entgegen. Die
Adventsfeier des Vereins
findet am 30. November um
15.30 Uhr im Restaurant „Am
Bürgerpark“ statt. Um
Anmeldung unter der
Nummer 0 50 21/ 23 92 wird
gebeten. Der nächste
Frühstücksstammtisch findet
am Sonnabend, dem 6.
Dezember, um 9.30 Uhr im
„Da Vinci“. Auch hier ist eine
Anmeldung unter 0 50 21/
1 79 82 oder 0172/10 33 806
erforderlich. DH

Die eigene Darstellung
in Wort und Bild
Nienburg. Für alle Freiberuf-
ler, Selbstständigen und
Gründungsinteressierten ist
die eigene Darstellung in Wort
und Bild unerlässlich. Dabei
ist der erste Eindruck, den
potentielle Kunden davon
gewinnen, ausschlaggebend
für eine weitere Zusammenar-
beit. Um das Know How zu
diesem Thema allen Interes-
sierten zu vermitteln, bietet
die Volkshochschule am
kommenden Sonnabend, 22.
November, von 10 bis 14 Uhr
einen Workshop unter Leitung
der Kommunikationsdesigne-
rin Ekaterina Benthin an.
Anmeldungen werden unter
0 50 21/ 9 67-6 00 entgegen-
genommen. DH

Französischer
Filmabend an der VHS
Nienburg. Am kommenden
Freitag, 21. November, um 19
Uhr eröffnet die Komödie
«Ensemble, c´est tout» (auf
Deutsch: „Zusammen ist man
weniger allein“) die diesjähri-
ge französische Filmreihe der
VHS Nienburg. Der Film nach
dem Roman von Anna
Gavalda wird in französischer
Sprache mit deutschen
Untertiteln gezeigt. Der
Inhalt: Die junge Camille ist
eine begabte Zeichnerin, die
sich dem Leben verweigert.
Statt ihrem Talent nachzuge-
hen, arbeitet sie abends in
einer Putzkolonne und lebt
allein in einem zugigen
kleinen Pariser Dachzimmer.
Philibert Marquet de la
Durbellière, ein Nachkomme
einer Adelsfamilie und
stotternder Postkartenver-
käufer wohnt im selben Haus
– aber in der riesigen
Belle-Etage-Wohnung. Eines
Tages nimmt Philibert die an
Grippe erkrankte Camille bei
sich auf. Eine vorherige
Anmeldung unter
0 50 21/9 67-6 00 oder vhs@
kreis-ni.de ist erforderlich. DH

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Süchtings
Erbsensuppe satt
mit kleinen Würstchen 49,–
Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €

Unsere Wochenangebote vom 17. 11. bis 22. 11. 2014:

Wochen-
knüller

Schinkenschnitzel
aus der Oberschale1 kg 5.99

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Kasselerrollbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Gulasch
h+h . . . . . . . 100 g –,79

Warmes Mittagessen:
Mo.: Berliner Currywurst

Sauce, Ofenkartoffeln 4,50
Di.: Bay. Krustenbraten

Kartoffeln, Sauce, Rosenkohl 4,80
Mi.: Buntes Huhn

2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Zwiebelsahneschnitzel

Kroketten, Salat 4,80
Fr.: Grünkohl

Kartoffeln, Liebenauer Bregenwurst 4,80
Sa.: Hochzeitssuppe 3,00

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchen-
brust, Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse,
Hollandaise, Karottensalat,
Himbeer-Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln,
Krautsalat, Rote Grütze
m. Vanillesauce 129,–
Partyservice über die Feiertage:
22.12.–23.12.14 8.00–19.00 Uhr
24.12.14 8.00–15.00 Uhr
25.12.–26.12.14 8.00–15.00 Uhr
27.12.–30.12.14 8.00–19.00 Uhr
31.12.14 8.00–20.00 Uhr
Neujahr kein Partyservice

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Entenkeulen 119,–
Gänsekeulen 159,–
Entenbrust 169,–
Gänsebrust 179,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Apfelrotkohl-
salat.
* Alle Suppen vom 24. bis 26. 12. 2014
kalt zum selber Warmmachen.

Aufschnitt
4-fach sortiert 100 g –,79
Rauchenden
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Kochschinken
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Nur Sa., 22. November 2014, von 11 – 13 Uhr – Bitte vorbestellen –
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl . . Port. nur 7,95
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Als Verbrecher
verleumdet

Mena Reglin,
Mitarbeiterin
des Instituts
für zeitge-
schichtliche
Forschungen,
stößt im Zuge
ihrer Recher-
chen über ei-
nen bekann-
ten Politiker immer wieder auf
den Namen Uwe Biskop. Das ist
umso überraschender, als Mena
seit Kurzem anonyme E-Mails
erhält, in denen Professor Bi-
skop als Verbrecher verleumdet
und bedroht wird. Als in seinem
Umfeld zudem mehrere Men-
schen auf brutale Weise umge-
bracht werden, ist klar, dass es
nicht um Eitelkeiten unter Wis-
senschaftlern geht.
Mena taucht tief in die Vergan-
genheit von Uwe Biskop ein –
und gerät selbst in tödliche Ge-
fahr …

gelesen von Janine Heidorn,
Bücher Leseberg

Nike Andeer: Schuld vergeht
nicht, Goldmann Verlag,
Taschenbuch, 445 Seiten, 9,99
Euro

Abenteurer mit
sanfter Stimme

Nienburg. Am kommenden
Freitag, 21. November, um 20
Uhr gibt Robby Maria ein Hut-
konzert im Bistro des Nienbur-
ger Kulturwerks.

Der Sohn einer argentini-
schen Mutter und eines österrei-
chischen Vaters reiste jahrelang
als Abenteurer durch die Welt,
lebte mit einem Eingeborenen-
stamm am Amazonas und ver-
ordnete sich selbst die komplet-
te Isolation von der modernen
Zeit. Schließlich besann er sich
auf sein musikalisches Talent
und kehrte völlig abgebrannt
nach Europa zurück, um seinen
Platz in der Gesellschaft zu su-
chen.

Seine Songs öffnen die Tür zu
einer von Grund auf rebelli-
schen Seele mit dem allgegen-
wärtigen Gefühl der Verloren-
heit, die entsteht, wenn man nir-
gends wirklich dazugehört. Und
er konzentriert sich dabei auf
das, was er am besten kann: mit
außergewöhnlicher Stimme au-
ßergewöhnliche Geschichten er-
zählen. DH

Zusatztermin für
„Der kleine König“
„Die Weihnachtsgeschichte“ jetzt auch

am 12. Dezember im Nienburger Kulturwerk

Nienburg. Am Freitag, dem 12.
Dezember, um 9 Uhr spielt das
Theatrium Figurentheater Dres-
den im Nienburger Kulturwerk
das beliebte Familienstück „Der
kleine König und sein Pferd
Grete feiern Weihnachten“. Die
drei Vorstellungen am 11. De-
zember sind bereits ausverkauft.
Deshalb bietet das Nienburger
Kulturwerk nun diese Zusatz-
vorstellung an.

Das Kulturwerk verspricht
Kindern ab 4 Jahren und Famili-
en ein stimmungsvolles und wit-
ziges Theatererlebnis in der Vor-
weihnachtszeit. Das Theater-
stück entstand nach den be-
kannten Kinderbüchern von
Hedwig Munck.

Zur Handlung: Weihnachten
steht vor der Tür und auch der
Kleine König ist schon ganz auf-
geregt. Um sich die lange Warte-
zeit zu vertreiben, denkt er sich
mal wieder viele verrückte Sa-
chen aus. Mit Gretes Hilfe backt
er ganz außergewöhnliche Kek-
se und das Wichteln darf natür-
lich auch nicht fehlen. Die bei-
den haben viel Spaß und plötz-
lich steht ein riesiges Paket vor
dem Schloss des Kleinen Kö-
nigs...

Der Eintritt beträgt sieben
Euro für Erwachsene und fünf
Euro für Kinder. Weitere Infor-
mationen unter (0 50 21)
9 22 58-0 oder info@nienbur-
ger-kulturwerk.de. DH

Für Freiheit und Gerechtigkeit
Nienburgs Theater zeigt Beethovens einzige Oper „Fidelio“ / Noch Karten erhältlich

Nienburg. „Fidelio“, die einzige
Oper Ludwig van Beethovens,
zeigt das Nienburger Theater am
kommenden Donnerstag, 20.
November, um 20 Uhr in einer
Interpretation des Theaters für
Niedersachsen (TfN) aus Hil-
desheim. Eine inhaltliche und
dramaturgische Einführung in
das Werk findet ab 19.30 Uhr im
Theatersaal statt.

Kurz zum Inhalt:
Ein Mann verschwindet plötz-

lich spurlos, als er dabei ist, die
Untaten eines Mächtigen aufzu-
decken. Seine Frau tut alles, um
ihn wiederzufinden. Sie geht so-
gar als Mann verkleidet in das
Gefängnis, in welchem sie ihn
vermutet.

Ihre Rolle als Gehilfe „Fide-
lio“ spielt sie so gut, dass der
Kerkermeister sie gar mit seiner
Tochter verheiraten will. Als der
Gefängnisgouverneur von der
bevorstehenden Inspektionsrei-
se des neuen Ministers erfährt,
will er den von ihm inhaftierten
Gegner umbringen, doch „Fide-
lio“ durchkreuzt im letzten Mo-
ment seinen Plan. „Die Liebe
wird’s erreichen!“

Genau 200 Jahre nach der Ur-
aufführung der heute fast aus-
schließlich gespielten dritten
Fassung der Beethoven-Oper

wurde am TfN dieser in Spanien
spielende deutsche Opern-Klas-
siker von dem jungen spani-
schen Regisseur Guillermo
Amaya neu inszeniert.

Nicht nur der berühmte Ge-
fangenenchor und das an den
Schlusschor der IX. Sinfonie er-
innernde Finale machen diese
Oper einerseits zum „Hohelied
der Gattenliebe“, andererseits
auch zu einem Fanal für Freiheit
und Gerechtigkeit.

So singt Leonore, noch bevor
sie ihren Mann wiedererkennt,
zu ihm: „Wer du auch seist, ich
will dich retten.“ Es agieren das
TfN-Musiktheaterensemble so-
wie der TfN-Opernchor, der
TfN-Extra-Chor und das TfN-
Orchester unter der musikali-
schen Leitung von Werner Seit-
zer. DH

Karten sind noch erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4, Telefon
(0 50 21) 8 72 64 und 8 73 56,
Fax (0 50 21) 87 5 83 56 sowie
per E-Mail unter theaterkasse@
nienburg.de. „Last-Minute-Ti-
ckets“ für junge Leute (16 bis 25
Jahre) gibt es 30 Minuten vor
der Aufführung an der Abend-
kasse zu einem Preis von fünf
Euro.

„Geschlossene Gesellschaft“
Dennis Gastmann mit neuen Stories und Filmen im Nienburger Kulturwerk

Nienburg. Mit 80 000 Fragen im
Gepäck reiste Dennis Gastmann
um die Welt und überraschte
die TV-Zuschauer mit absurden
Stories und Filmen. Am kom-
menden Sonnabend, 22. No-
vember, um 20 Uhr ist er nun zu
Gast im Nienburger Kulturwerk,
um sein neues Buch und Live-
Programm vorzustellen: „Ge-
schlossene Gesellschaft – Ein
Reichtumsbericht“.

Dafür hat er sich unter den
Adel, Geldadel und Jet-Set die-
ser Welt begeben, um zu erfah-
ren, wie die High Society lebt,
wie sie fühlt und was sie über
Armut und Gerechtigkeit denkt.
Was macht Reichtum mit dem
Kopf und dem Herzen? Welche
Rolle spielt Geld, wenn Geld
keine Rolle spielt?

Dennis Gastmann machte
sich auf zu einer Expedition in
die Hautevolee: Er tanzte mit
Chiara Ohoven und ging mit
Rolf Sachs in St. Moritz auf die
Bobbahn, dinierte mit Gunilla
von Bismarck in Marbella und

amüs ier te
sich bei ei-
nem Polo-
turnier auf
Sylt.

Auf einer
Millionärs-
messe in
M o s k a u
lernte Gast-
m a n n
schließlich
Alesya ken-
nen, die
Schönheits-
königin von
M u r -
mansk –
eine ver-
h än g n i s -
volle Begegnung. Aus all diesen
Abenteuern entstand ein Mosa-
ik. Eine Psychologie des Geldes.
Oder anders gesagt: Der welt-
weit erste Reichtumsbericht –
charmant, überraschend und
vor allem eines: ungeschönt.

Dennis Gastmann, Jahrgang
1978, studierte Politik und Jour-

nalistik in
Hamburg,
volontierte
im NDR
und stieg
danach als
Autor bei
der Satire-
s e n d u n g
„ e x t r a 3 “
ein. Seit
2009 reist,
dreht und
schreibt er
als freier
Autor, Re-
porter und
Regisseur.
Für seine
S e r i e n

„Mit 80.000 Fragen um die
Welt“ (ARD/NDR/WDR) und
“Der Gastmann” (WDR) wurde
er insgesamt dreimal für den
Grimmepreis nominiert und
mehrfach ausgezeichnet, u. a.
mit dem Axel-Springer-Preis für
junge Journalisten.

Der Abend mit Dennis Gast-

mann im Kulturwerk wird eine
schillernde, charmante und
abenteuerliche Reise nach Ab-
surdistan. Gastmann erzählt von
Schlammvulkanen, kettenrau-
chenden Prinzessinnen und Is-
tanbuler Beschneidungszügen,
liest Geschichten von seinen Be-
gegnungen mit Henkern, He-
xendoktoren und geistheilenden
Fleischereifachverkäuferinnen –
und zeigt die besten und bizarrs-
ten Reportagen aus seiner Zeit
als Guerilla-Korrespondent des
öffentlich-rechtlichen Fernse-
hens. DH

Der Vorverkauf läuft im Nienbur-
ger Kulturwerk, Mindener
Landstraße, und in den Buch-
handlungen Bücherbutze und
Leseberg, beide Lange Straße,
Nienburg. Der Eintritt beträgt 12
Euro, ermäßigt 10 Euro. Weitere
Informationen im Nienburger
Kulturwerk, Telefon (0 50 21)
9 22 58-0, E-Mail info@nienbur-
ger-kulturwerk.de oder unter
www.nienburger-kulturwerk.de.

Das Theater für Niedersachsen gastiert am 20. November mit der Oper
„Fidelio“ in Nienburg. Theater Nienburg

Am 22. November im Kulturwerk:
„Guerilla-Reporter“ Dennis Gastmann.

Sinfonie-
Konzert mit

CD-
Produktion

Hoya. Zu einem Novum kommt
es in diesem Jahr beim Sinfonie-
konzert des Kulturkreises Graf-
schaft Hoya mit der Klassischen
Philharmonie NordWest am
Sonntag, dem 30. November,
um 17 Uhr in der Martinskirche.
Erstmals wird ein Konzert mit
diesem über die Region bekann-
ten Ensemble mitgeschnitten,
um auf einer Doppel-CD An-
fang nächsten Jahres veröffent-
licht zu werden. Der Dirigent
des Orchesters, Ulrich Semrau,
hat sich als Ort für die Aufnah-
me gerade die Martinskirche in
Hoya ausgesucht, weil diese ihm
aufgrund ihrer akustischen Vo-
raussetzungen besonders geeig-
net erscheint.

Große Werke der Romantik
und Spätromantik stehen auf
dem Programm. Nach Karl Ma-
ria von Webers Ouvertüre zur
Oper „Oberon“ mit originalen
folkloristischen Motiven der
Musik des Orients folgt ein Gip-
felwerk der Konzertliteratur, das
Konzert für Violoncello und Or-
chester von Robert Schumann,
das an den Solisten und an das
Orchester hohe spieltechnische
Anforderungen stellt.

Als Solist konnte der Virtuose
Johannes Krebs, Solocellist der
Bremer Philharmoniker gewon-
nen werden. Er gilt als einer der
meistbeachteten und facetten-
reichsten Musiker seiner Gene-
ration. Als Solist und Kammer-
musiker ist er weltweit in den
Konzertsälen auf renommierten
Festivals zu erleben. Besonders
das klassisch-romantische Re-
pertoire der Celloliteratur
kommt seiner Spielweise entge-
gen.

Weiterer Höhepunkt des Kon-
zertes ist die großorchestrale
Tondichtung „Scheherazade“
von Nikolay Rimsky-Korsakov.
Das bei weitem populärste Or-
chesterwerk des Komponisten
entstand 1888. In diesem Werk
schildert der Komponist musi-
kalisch Teile der „Märchen aus
1001 Nacht“, Geschichten vom
grausamen Sultan und der ihn
durch Erzählungen besänftigen-
den Scheherazade, musikalisch
dargestellt durch die Solovioli-
ne. DH

Karten gibt es im Vorverkauf
zum Preis von 16 Euro bei der
Sparkasse Hoya sowie der
Geschäftsstelle des Kulturkrei-
ses (Anwalts- und Notariatsbüro
Georg Sättler), Lange Straße 4,
Telefon 0 42 51-9 34 60 10, Fax
0 42 51-9 34 60 90 oder E-Mail
RaNot.Saettler@t-online.de.

Mit der Clique
ins Theater

Die Gewinnerin des in der
vergangenen Ausgabe verlosten
Cliquentickets ist Annika
Regert-Ciesla aus Raddestorf.
Sie wird sich am kommenden
Sonnabend auf den Weg zum
Nienburger Theater machen, um
dort den Auftritt der „Medlz“ zu
erleben.

-"%,#/.($)&'!0&+*,'
Ab sofort bis Samstag, 29. November 2014
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„Unsere Türen stehen allen offen“
Nienburgs SPD von türkisch-islamischer Gemeinde herzlich willkommen geheißen

Ortsmarke. Die türkisch-islami-
sche Gemeinde in Nienburg
zeigte ihre politische Affinität
durch das Willkommenheißen
der SPD. Auf das erste Kennen-
lernen der SPD-Delegierten
Horst Prüfer, Rüdiger Altmann,
Leander Barchanski, Rainer
Mandt, Thomas Meinking,
Wolfgang Kirchner und Hart-
mut Stöver-Umgelder folgte der
obligatorische Exkurs in die Ri-
ten und Bräuche des Islams in
Form einer Führung durch die
Moschee.

Im Anschluss genoss man den
türkischen Tee in Begleitung mit
einem zielorientierten Dialog
über Politik, Kultur und Enga-
gement. Dieser Informations-
austausch gab zu Anlass, dass
erste Ansätze über eine Zusam-
menarbeit ausgearbeitet wur-
den.

„Wir bedanken uns zutiefst
bei der SPD dafür, dass Sie als
erste Partei in Nienburg die Ini-
tiative dazu ergriffen hat, uns
bei der Bewältigung unserer
Probleme weitestgehend Hilfe-
stellung zu leisten. Unsere Ge-
meinde ist dennoch nicht der
politischen Agenda der SPD
verpflichtet und würde sich
wünschen, wenn weitere Partei-
en im Umkreis das Potenzial
und die Bedürfnisse der in
Deutschland lebenden Türken
berücksichtigen würden“, betont
Nermin Bahar, Mitglied im Vor-
stand er Gemeinde.

„Nichtsdestotrotz freuen wir
uns als Gemeinde über den fei-
nen Zug der SPD und erweisen
ihnen unseren höchsten Respekt
dafür, dass sie als erste Partei auf
uns zugekommen sind und eine

Kooperation anstreben. Außer-
dem möchten wir an dieser Stel-
le daran erinnern, dass unsere
Türen für alle offen stehen, die
Interesse an unserer Religion
und unserer Gemeinde haben.
Gerne stehen wir auch für inte-
ressierte Gruppen zur Verfü-
gung, die uns und unsere Mo-
schee im Rahmen einer Mo-
scheeführung kennenlernen

möchten“, so Nermin Bahar wei-
ter.

Mit Unterstützung der Inte-
grationsbeauftragten des Land-
kreises Nienburg, Nazli Bayrak,
hat die türkisch-islamische Ge-
meinde zehn Ehrenamtliche zu
Moscheeführerinnen und Mo-
scheeführern ausgebildet, die
die in der interkulturellen und
interreligiösen Zusammenarbeit

mit anderen Institutionen un-
terstützen. DH

Schulen, Behörden, andere
Religionsgemeinschaften sowie
alle Interessierten sind herzlich
eingeladen, Kontakt zu aufzu-
nehmen zu Nasib Dursun,
Telefon 0171/78 80 841, oder
Nermin Bahar, Telefon 0152/
27 99 62 40.

In KürzeIn Kürze

Leander Barchanski, Rainer Mandt, Thomas Meinking, Wolfgang Kirchner und Hartmut Stöver-Umgelder
(hinten von rechts) sowie Nermin Bahar, Horst Prüfer und Anja und Rüdiger Altmann (vorne von rechts) bei
ihrem Besuch in der Moschee.

Auch Schulhühner bei Geflügelschau in der Deula
Auch die Schulhühner der
Alpheideschule nehmen wieder
an der Geflügelschau statt, die
am 22. und 23. November in der
Nienburger Deula stattfindet.
Dort werden die schönsten Tiere
prämiert. Vertreten werden die
insgesamt neun Hennen um den
Hahn „Günter“ und Hahn

„Mario“ durch „Auguste
Victoria“ und „Hupe“. So wurden
sie durch die Schüler benannt.
Auf die kleinen Besucher wartet
aber auch eine Streichelwiese
mit handzahmen Seidenhüh-
nern. Es ist ausdrücklich
erlaubt, die Tiere unter Aufsicht
der Mitglieder des Geflügel-

zuchtvereins zu streicheln.
Insgesamt sind über 400 Tiere
(Hühner und Tauben) zu sehen.
Die Schau ist geöffnet am
Sonnabend von 15 bis 19 Uhr und
am Sonntag von 9 bis 16 Uhr. Die
Gäste erwartet außerdem u.a.
eine große Auswahl an selbst
gebackenen Kuchen.

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren
Steimbke lädt am 1. Advent zum Weihnachtsmarkt rund um die Kirche ein

Steimbke. „Ab November
drängt die Zeit, und die
Steimbker Weihnachtsmarktini-
tiative plant. Auch in diesem
Jahr soll es wieder Änderungen
geben, um die Attraktivität zu
erhöhen. Der Termin aber am 1.
Advent bleibt“, teilen die Orga-
nisatoren mit.

Die Vereine und Organisatio-
nen Steimbkes wollen wie im-
mer ein reichhaltiges kulinari-
sches Angebot liefern, berei-
chert durch die Kaffeetafel der

Chordamen mit hausgemach-
tem Kuchen.

Der Weihnachtsmann wird
die Kinder überraschen, die bei
hoffentlich gutem Wetter auch
noch Spaß in einer Hüpfburg
finden. Als weitere Überra-
schung kommt ein Unterhal-
tungskünstler für groß und
klein.

Auch der Besuch der franzö-
sischen Partnergemeinde wird
herzlich begrüßt. Die Franzo-
sen verwöhnen mit gutem Rot-

wein der Region Loire, sie prä-
sentieren sich mit französi-
schem Charme und hoffen, in-
teressierte Familien zum Mit-
machen bei der Partnerschaft
zu finden.

Als Getränke gibt es Heißes
und Erfrischendes mit und ohne
Alkohol, die Initiatoren hoffen,
für jeden Geschmack etwas an-
zubieten und so die Steimbker
Bewohner und Gäste zu erfreu-
en.

Für Geschenkideen bieten

Hobbykünstler ihre Werke an
und freuen sich über guten Be-
such im Haus der Begegnung
und im Küsterhaus.

„Auch nur der Anblick des er-
leuchteten Marktes mit der hüb-
schen Steimbker Kirche im Hin-
tergrund ist eine Augenweide
und somit einen Spaziergang
wert“, heißt es weiter. Der Weih-
nachtsmarkt beginnt um 14 Uhr
mit einem Gottesdienst und en-
det mit Ausverkauf der Lecke-
reien. DH

„Schmuck aus
Silberbesteck“
Landesbergen. Bei der
Volkshochschule Landesber-
gen findet am Sonnabend,
dem 22. November, von 9 bis
17 Uhr und am Sonntag, dem
23. November, von 10 bis 16
Uhr der Kurs „Schmuck aus
Silberbesteck“ statt.
Voraussetzung für die Teilnah-
me sind ein vorhandenes
Vollsilberbesteck, Ideen für
die Umgestaltung und etwas
handwerkliches Geschick.
Eine schriftliche Anmeldung
bei Arbeitsstellenleiterin
Kerstin Schlüter unter
vhs-landesbergen@gmx.de ist
erforderlich. DH

Heute Bücherbasar in
Landesbergen
Landesbergen. Der
Wassersportverein Landes-
bergen veranstaltet am
heutigen Sonntag von 11 bis
16 Uhr im Fährhaus einen
Bücherbasar. Angeboten
werden Kinder- und Jugend-
bücher, Romane, Sachbücher,
Lernsoftware, Hörbücher,
Kinderkassetten und
Kinder-CDs, Kindervideos und
Kinder-DVDs. DH

Kinderfrühstück
in Marklohe
Marklohe. Am kommenden
Sonnabend, 22. November,
findet von 10 bis 12 Uhr
wieder das Kinderfrühstück in
Marklohe statt. Los geht es in
der Kirche, dann wird
gefrühstückt, eine Geschichte
erzählt. Basteln und spielen
stehen ebenfalls auf dem
Programm. „Trost tut gut und
macht Mut!“ ist das Motto
des Vormittags. Als Anmel-
dung reicht ein Zettel mit dem
Namen des Kindes, der bis
Donnerstag, 20. November, in
den Briefkasten des Gemein-
dehauses geworfen wird, oder
eine Email an Pastorin Elke
Thölke unter Elke.Thoelke@
evlka.de. DH

Seniorennachmittag
der Gemeinde Wietzen
Wietzen. Die Gemeinde
Wietzen lädt ihre Seniorinnen
und Senioren am kommenden
Freitag, 21. November, um 14
Uhr zu einem „Bunten
Nachmittag“ ins Dorfgemein-
schaftshaus in Holte ein.
Anmeldungen nimmt Alke
Meyer bis zum 19. November
sowohl schriftlich als auch
telefonisch unter 0 50 21/
60 25-0 entgegen. DH

Ihr direkter Draht
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

Vertrieb:
Telefon (0 50 21) 966-401

Kleinanzeigen:
Telefon (0 50 21) 966-418

Kulinarischer
Leseabend
Marklohe. Zu einem
kulinarischen Leseabend lädt
der Markloher Kultur- und
Ideen- Treff (KIT) am
Dienstag, dem 25. November,
um 19 Uhr in das ev. Gemein-
dehaus ein. Das KIT-Team
stellt Geschichten, Bräuche
und Bücher aus Skandinavien
vor. Dazu werden kleine
Köstlichkeiten und Getränke
gereicht. Gerne kann jeder
Besucher auch selber etwas
vorstellen oder vorlesen.
Anmeldungen nimmt
Inge-Lore Seebode bis zum
19. November unter 0 50 21/
91 28 13 oder inge-lore.
seebode@t-online.de
entgegen. DH

SoVD Steimbke lädt zu
Infonachmittag ein
Steimbke. Der SoVD-Orts-
verband Steimbke lädt seine
Mitglieder am Mittwoch, dem
19.November, um 15 Uhr zu
einem Infonachmittag ins
Gasthaus Oehlschläger in
Linsburg ein. Bürgermeister
Jürgen Leseberg berichtet
über „Aktuelles und Wissens-
wertes aus der Gemeinde“.

Nienburger
Wanderverein lädt ein
Nienburg. Die nächste
Wanderung des Nienburger
Wandervereins am heutigen
Sonntag steht unter dem
Motto „Quer durch Nienburg“.
Gewandert werden müssen
sieben Kilometer. Treffpunkt
ist um 14 Uhr am Bürgerpark.
Weitere Informationen gibt es
bei Wanderwartin Christa
Heusmann unter Telefon
(0 50 21) 6 26 15. Am
Mittwoch, dem 19. November,
bietet der Verein die Sieben-
Kilometer-Strecke „Rund um
Diensthop“ an. Hierfür ist
Wanderführer Norbert
Habighorst, Telefon (0 50 21)
92 44 55, zuständig. Treff-
punkt ist um 14 Uhr der „Zoo
21“. Von dort geht es in
Fahrgemeinschaften weiter.
„Rund um Liebenau“ führt die
Wanderung, die für Sonntag,
den 30. November, geplant
ist. Weitere Informationen
gibt es bei Wanderführer
Harry Bührmann unter
(0 50 21) 72 77. Die Fahrge-
meinschaften starten um 14
Uhr vom „Zoo 21“. Zu allen
Aktivitäten sind Gäste
willkommen. DH

Persischer Tanz
für Kinder
Erichshagen. Übungsleiterin
Maryam Dawoody lädt alle
Kinder im Alter von zwei bis
sechs Jahren ab dem 23.
November von 15 bis 16 Uhr in
die Gymnastikhalle der
Sportvereinigung Erichshagen
ein. Persischer Tanz ist sehr
vielfältig, die Bewegungen
drehen sich dabei um die
Körpermitte und fördern eine
bessere Körperhaltung. Durch
den Einsatz von glitzernden
und klingenden Bauchbändern
werden die Kinder spielerisch
an den Tanz herangeführt.
Auch Nichtmitglieder sind
willkommen. Informationen
können bei Diana Linke,
(0 50 37) 30 04 90, eingeholt
werden. DH

GmbH

Meierstraße 11 – 31592 Stolzenau

Die Harke, Nienburger Zeitung 7LokalesSonntag, 16. November 2014 · Nr. 46

Bergtrift 6A • 31553 Sachsenhagen • Tel.: 05725/74 82 • Fax: 05725/915162
Mobil: 01 63 / 7 48 20 10 • elektro-rabe@t-online.de • www.elektro-rabe.com

OriginalOriginalOriginal

GmbH & Co. KG

Gesamtes
Sortiment
erhältlich!

. . . .



In Kürze

Politischer
Dämmerschoppen
Rohrsen. Die CDU der
Samtgemeinde Heemsen lädt
alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger am kommen-
den Dienstag, 18. November,
um 19.30 Uhr zu einem
politischen Dämmerschoppen
in die Alte Schule in Rohrsen
ein. In lockerer Runde können
die Gäste unter anderen mit
MdB Maik Beermann und MdL
Jan Ahlers, aber auch mit den
Mandatsträgern auf Kreis-,
Samtgemeinde- und
Gemeindeebene ins Ge-
spräch kommen. DH

TKW lädt ein zum
Film- und Bilderabend
Nienburg. Zu einem Film-
und Bilderabend über die
Reise nach Bamberg und in
die fränkische Schweiz lädt er
TKW Nienburg am kommen-
den Freitag, 21. November,
ein. Die Zusammenkunft im
Clubraum beginnt um 17 Uhr.

In Kürze

Ihr direkter Draht
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

Vertrieb:
Telefon (0 50 21) 966-401

Zum Gedenken an Nelson Mandela
Heute Benefizkonzert mit dem Björn Reinhardt Quartett, Lane D. und Pastor Iber

Erichshagen-Wölpe. Am heuti-
gen Sonntag um 17 Uhr soll in
der Corvinus-Kirche Erichsha-
gen-Wölpe mit Texten und Mu-
sik des 95 Jahre währenden, vom
Kampf für die Freiheit gepräg-
ten Lebenswegs Nelson Mande-
las gedacht werden.

Pastor Andreas Iber wird dazu
Texte vortragen. Gedanken Ma-
dibas, wie ihn seine Landsleute
nannten, Berichte und Anekdo-
ten von Zeitzeugen, teils ernst-

haft, teils humorvoll aber immer
auch getragen von der Lebens-
freude und Stärke die Nelson
Mandela auszeichneten.

Das bekannte Björn Rein-
hardt Quartett verspricht zu-
sammen mit dem Sänger Lane
D ein abwechslungsreiches mu-
sikalisches Programm unter an-
derem mit Titeln von Oscar Pe-
terson, dem südafrikanischen
Komponisten Abdullah Ibrahim
und Stevie Wonder, den eine be-

sondere Beziehung mit Nelson
Mandela verband.

Der Eintritt in Höhe von acht
Euro für Erwachsene bzw. sechs
Euro für Schüler und Studenten
soll der Sanierung der Wolforgel
der Kirchengemeinde zu Gute
kommen.

Karten zu dieser Veranstal-
tung sind noch an der Abend-
kasse zu erhalten.

Durch die Umleitung wegen
der Kreisel-Baustelle besteht an

der Wölper Straße und der Cel-
ler Straße im Bereich der Corvi-
nus-Kirche Parkverbot. Jedoch
hat die Landschlachterei
Twachtmann, Schmiedestraße 1
(Einfahrt von der Celler Straße),
ihren Kunden- und Angestell-
tenparkplatz für die Besucher
des Konzertes zur Verfügung
gestellt. Einige weitere Parkplät-
ze stehen auf dem Hof Kahle,
Celler Straße 162, zur Verfü-
gung. DH

Heute Abend in St. Corvinus: Das Björn Reinhardt Quartett und der Sänger Lane D.

Seniorennachmittag
mit Indien und Nepal
Landesbergen. Am Mitt-
woch, 21. November, wird um
15 Uhr beim Seniorennach-
mittag in der Mühle der
Landesberger Bilderchronist
Walter Holte von seinen
Reisen nach Nepal und Indien
berichten. Das „Sahnehäub-
chen“ sollen im Anschluss die
Bilder von Alt-Landesbergen
und Alt-Landesberger sein.
Mit Kaffee und Kuchen ist
auch für das leibliche Wohl
gesorgt. DH

Als Rena Vatterott 2004

den Schritt in die Selbst-

ständigkeit wagte und in der

Jahnstraße in Nienburg ihr

eigenes Reisebüro eröffnen

wollte, riet die Bank ihr

dringend ab. Eigentlich aus

gutem Grund. „Sechs oder

sieben Reisebüros gab es zu

diesem Zeitpunkt in Nien-

burg bereits“, erinnert sich

die gebürtige Hamburgerin

noch genau.

Beirren ließ sie sich jedoch
nicht. Nachdem die Geschäfts-
frau sich daran gemacht hatte,
Nienburgs ältestes Ackerbür-
gerhaus von Grund auf zu
renovieren, eröffnete Rena
Vatterott im November 2004
„Renas Reisen“. Und hat seit-
her offenbar alles richtig ge-
macht.

Am kommenden Sonnabend
feiert sie das zehnjährige Be-
stehen ihres Unternehmens.
Von den damals acht Reisebü-
ros in Nienburg gibt es heute
noch vier.

10 Jahre „RENAS REISEN“ in Nienburg

Zehn Jahre „Renas Reisen“ in Nienburgs ältestem Ackerbürgerhaus. Am kommenden Sonnabend wird gefeiert.

Am Sonnabend wird gefeiert
Musik, Getränke, tolle Preise
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Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21

Zertifizierter
Fachbetrieb

Wir gratulieren zum Jubiläum!

KANAREN
Mein Schiff 3
November 2014 bis März 2015
Balkonkabine

7 Nächte ab 945 € **

DUBAI
Mein Schiff 2
November 2014 bis März 2015
Innenkabine

7 Nächte ab 695 € **

Sommerlicher
Winterurlaub.

?HV %CIFKQIFOC55V #7HDJ5 )HV !HV6VD %HD5V7 D$"I ?4#$H C!V7 24 !VD 9$D$7VD*
>D5OHVIVD )HV !VE %HD5V7 4D! #4"IVD )HV :I7V 6CEEV7FH"IV (7$4E7VH6V EH5
der Mein Schiff ®.

* Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein vielfältiges kulina-
risches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität sowie Zutritt zum SPA & Sport-Bereich,
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Renas-Reisen
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de · www.renas-reisen.de

SP IELWAREN & ZÜGE IM

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 8 · Tel. (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Wir gratulieren
zum 10-jährigen Bestehen!

… denken Sie dran – in 38 Tagen ist
Weihnachten!

Wir gratulieren zum Jubiläum !

Immobilien + Hausverwaltungen
Kirchplatz 10 + 11, 31582 Nienburg/W.
Telefon: 05021 9192-0, www.ruebenack.de

Ihre Immobilien-Experten seit 1852 im Landkreis Nienburg!
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Legendäre Musik-Comedy
„Wolfgang Grieger und die High Nees“ gastieren am 28. November im Nienburger Kulturwerk

Nienburg. Das Nienburger Kul-
turwerk präsentiert die absolu-
ten Publikumslieblinge des
SommerPlus-Festivals 2011 nun
endlich als abendfüllendes Pro-
gramm: Am Freitag, 28. Novem-
ber, um 20 Uhr kommen „Wolf-
gang Grieger und die High
Nees“ mit ihrem Programm
„Hühnerbein und Entenklein“
ins Nienburger Kulturwerk.

Nach den Erfolgen ihrer ers-
ten beiden Produktionen „Tru-
sik ist Mumpf “ und „Highnweh
to hell“, haben die High Nees be-
schlossen sich erneut auf die
Bretter, die den Wald bedeutet
haben, zu begeben. Die besten
Songs aus zwei Programmen,
gemischt mit neuem Blödsinn,
Weisheiten und Liedern, auf die
die Welt gewartet hat – und das
alles unter dem vielsagenden Ti-
tel „Hühnerbein und Entenk-
lein“.

Wolfgang Grieger und die
High Nees sind Hannovers Co-
medy Band Nr. 1. Ihr Erfolgsre-
zept besteht aus 2 Esslöffeln
Quatsch, viel Musik und einem
gut durchgehangenen Stück Fir-
lefanz. Sie fügen selbstgebastelte

Instrumente hinzu und tauchen
das Ganze in den richtigen
Groove. Dann würzen sie es mit
intelligent albernen Texten und
Themen, die bisher kein Thema
waren. Spritzig, charmant
durchmixen und alles auf eine

Bühne geben. Licht an. Fertig.
Wenn Wolfgang Grieger seine

Version der Augsburger Pup-
penkiste als Mafia Krimi dar-
stellt, Highn auf seinem Vogelo-
bimbam das Lied vom Büsumer
Weihnachtsbasteln untermalt

oder alle drei Helga die Fleisch-
verkäuferin als A- Cappella
Chor besingen, bleibt kein Auge
trocken.

Mit Liedern wie „Ich hatte im
Traum Roberto Blanco zu Be-
such“, „Ich wollte immer ein Re-
bell sein“, „Scheiße kann man
nicht pollier‘n“ oder „Das Lie-
besspiel der Waldameise“, haben
sie sich in die Herzen der Zu-
schauer gesungen und 2011 den
ersten Niedersächsischen Klein-
kunstpreises gewonnen. DH

Der Eintritt beträgt 12 Euro,
ermäßigt 10 Euro. Weitere
Informationen und Kartenreser-
vierungen im Nienburger
Kulturwerk, Mindener Landstra-
ße 20, Telefon (0 50 21) 9 22
58-0, E-Mail info@nienburger-
kulturwerk.de oder im Internet
unter www.nienburger-kultur-
werk.de.

„Wolfgang Grieger und die High Nees“: am 28. November im Nienburger Kulturwerk.

Vorhang auf für die
Preciosen-Kids

Rodewald. Wie in jedem Jahr
zur Advents- und Vorweih-
nachtszeit lädt die Kinderspiel-
schaar der Laienspielgruppe
„Preciosa“ wieder zum Mär-
chentheater ins Gasthaus „Zum
Keller“ ein. „Schneewittchen“,
der Krimi für Groß und Klein,
bei dem die böse Königin und
Stiefmutter (Sophia Hertrampf)
der Prinzessin aus dem König-
reich nach dem Leben trachtet,
steht auf dem Programm. Auch
die sieben Zwerge, bei denen
Schneewittchen (Jonna Wiebe)
Unterschlupf gefunden hat, kön-
nen sie vor dem hinterlistigen
Anschlag nicht bewahren. Wie
aber alle wissen, geht die Ge-
schichte gut aus. Unter der Lei-
tung von Ellen Kasper und Ilse
Thiele proben die 17 Nach-
wuchsschauspieler für den gro-
ßen Auftritt. Am kommenden
Sonntag, 23.November, und am
Sonnabend, dem 29.November,
heißt es jeweils um 15 Uhr: Vor-
hang auf für die Preciosen-Kids.

Rena Vatterott an
ihrem Arbeitsplatz.

Viel zu verdanken hat Rena
Vatterott den Kunden der ers-
ten Stunde. Zu ihr kamen die,
die sie aus ihrer vorherigen
Tätigkeit in einem der ande-
ren Nienburger Reisebüros
schon kannten. Und die, de-
nen es wichtig war, ein kleines
Reisebüro zu unterstützen.
Weitere Kunden brachte zwei
Jahre später Anne Thielhorn,
seit acht Jahren Mitarbeiterin
bei „Renas Reisen“, mit. Dritte
im Bunde ist aktuell „Azubi-
ne“ Julia Sergeev.

Mittelfristig würde Rena Vat-
terott sich freuen, wenn sie ihr
Team noch um eine weitere
Fachkraft verstärken könn-
te. „Anne und ich werden
schließlich nicht jünger, da

wäre eine jüngere Kollegin
schon nicht schlecht“, so die
Unternehmerin. Genug zu tun
wäre allemal.

Am Dienstagmorgen hatte
Rena Vatterott für einen Kun-
den beispielsweise gerade zwei
Wochen Mauritius gebucht.

Wie viele andere hatte auch
er sich vorab im Internet in-
formiert und die Expertin
dann gebeten, die Reise für

ihn und seine Frau unter Dach
und Fach zu bringen. „Ohne
Aufpreis“, wie sie betont. „Ich
kann sicherlich auch im Na-
men aller anderen Nienburger
Geschäftsleute nur immer wie-
der dazu aufrufen, diesen Weg
zu beschreiten. Was würde
aus Nienburg, wenn jeder nur
noch alles im Internet kaufen
würde“, so Rena Vatterott.

Gefeiert wird das Zehnjährige
am kommenden Sonnabend
mit viel Musik, leckeren Ge-

tränken und Speisen und
tollen Preisen. Die Ziehung
des Hauptgewinns ist für
15 Uhr vorgesehen. Der Erlös
soll der Bürgerstiftung zugute-
kommen. eha

10 Jahre „RENAS REISEN“ in Nienburg
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Inh. Dieter Eichenberg

Friedr.-Ludwig-Jahn-Straße 6 · 31582 NIENBURG
Tel. (0 50 21) 92 36 00 Fax (0 50 21) 92 36 01
Mit Ihrem Anruf fängt unser Service an!
Täglich von 9 bis 18 Uhr, samstags 9 bis 13 Uhr

Sanitätshaus König

– Rollstühle – Krankenpflege-
artikel

– Pflegebetten – Brustprothetik

– Liftsysteme – Inkontinenz-
versorgung

– Badehilfen – Kompressions-
strümpfe

– Toilettenstühle – Bandagen

– Rollatoren – Lieferservice

– Medizin-Technik – Beratungsservice
vor Ort

Liebe Rena,

wir gratulieren

herzlich

zum 10-jährigen

Geburtstag!

Gastronomie im

KANU-CLUB
Andreas Manson

Am Hafen 1, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 4171

Heizung SolarSanitär Elektro

05021-16265

05021-16265

WIR GRATULIEREN!

Elektro

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Herzlichen
Glückwunsch

zum 10ten
Geburtstag!

31608 Marklohe · Steeriede 43
Tel. (0 50 21) 6 16 11 · Fax (0 50 21) 6 34 33

KUNKEL &
HEINRICH
Metallbau GmbH

Wir gratulieren!

Weg 31582 Nienb
Telefon: 05021/901-0

www.goellner-spedition.eu

Kräher Weg 11 · 31582 Nienburg

MMMorgeeennn

ziehen wiii
rrr uuummm!!!
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Überraschungskirche in St. Michael mit 125 Kindern, Eltern, Großeltern, Freunden und Hund „Muck“
Am Freitagnachmittag fand in St.
Michael die 3. Überraschungskir-
che statt. 125 Kinder, Eltern
Großeltern und Freunde beschäf-
tigen sich mit dem Thema „Von

Schafen und Hirten“. Zur
Begrüßung konnte der Schäfer
Markus Waldmann aus Lichten-
horst mit seinem Hund Muck im
Gemeindehaus begrüßt werden.

Er beantwortete Fragen rund um
den Beruf des Schäfers. Im
Anschluss daran wurden im
Gemeindehaus gesungen und an
mehreren Orten gebastelt. Auf

dem Platz vor der Kirche wurde
gespielt, und am Lagerfeuer
konnten Hirtenstöcke geschnitzt
werden. Andere fanden die Zeit
für Gespräche am Feuer oder bei

einer Tasse Kaffee. In der
Abschlussandacht konnten nur
99 weiße, schwarze und wollige
Schafe gezählt werden. Das 100.
Schaf war verloren gegangen.

Mit einem Singspiel, in das alle
mit einbezogen wurden, wurde
das Gleichnis vom verlorenen
Schaf nachgespielt, bevor sich
alle beim Abendbrot stärkten.

ZWISCHEN MARSCH UND MOOR · INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE HEEMSEN · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DEN GEMEINDEN HASSBERGEN, HEEMSEN, ROHRSEN UND DEM FLECKEN DRAKENBURG

Von Edda Hagebölling

Ein gemütlicher Wohnraum, ein helles
PC-Zimmer, eine tolle Küche, ein klei-
nes Bad, eine Terrasse, ganz viel Grün
drumherum und der direkte Anschluss
an die Sportmöglichkeiten, die das
Schul- und Sportzentrum Heemsen zu
bieten hat: Für die offene Jugendarbeit
in der Samtgemeinde Heemsen bre-
chen nahezu paradiesische Zeiten an.
Ab dem 1. Dezember befindet sich der
Jugendtreff in der Wohnung von Heem-
sens ehemaligem Hausmeister Jörg
Kühne. Der Umzug von der Dorfstraße
in Rohrsen in die Schulstraße in Heem-
sen soll am 26. November erfolgen.

Doch nicht nur die Jugendlichen und
mit ihnen die Mitglieder des Förder-
vereins für die offene Jugendarbeit sind
überglücklich über die Perspektiven, die
sich am neuen Standort eröffnen, auch
die Spitze der Verwaltung und die Lei-
tung der Grund- und Oberschule sind
froh darüber, dass die Jugendarbeit in
Heemsen künftig aus einem Guss erfol-
gen kann.

Bindeglied zwischen der Jugendarbeit
in der Schule und der Jugendarbeit in
der Freizeit ist Anne Werder. Die
31-Jährige ist seit fast genau zwei
Jahren zu gleichen Teilen vormittags in
der Schule als Schulsozialarbeiterin und
nachmittags im Jugendtreff als Jugend-
pflegerin tätig.
Auch Anne Werders Büro wird künftig
im neuen Jugendtreff sein. Genau wie
der sogenannte Trainingsraum. In die-
sem werden die Schüler betreut, die den
Unterricht immer wieder stören.

Schulstandort weiter aufgewertet
Schulsozialarbeit und offene Jugendarbeit in der Samtgemeinde Heemsen künftig unter einem Dach

Bianca Wöhlke, Ursel Nenstedt,
Anne Werder, Marc Badermann und
Fietze Koop (von links) vor der
ehemaligen Hausmeisterwohnung.

…mit uns kommt Ihre

AGT ~ Im Sande 6 ~ 31623 Drakenburg

Sicherheit…

g

Firma Herbert Fuchs, Heizung Sanitär e.K.
Riedeweg 22, 31623 Drakenburg, Telefon (05024) 277, Fax 8124
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31622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND

HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
Fax (0 50 24) 98 00 89

Wir möchten Ihre Nr. 1 sein!

Ihr Partner
am Bau

Teichweg 3

31622 Heemsen

Telefon (0 50 24) 15 30

Fax (0 50 24) 18 42

Kunststoff
Schrader GmbH

Spezialbeschichtung
Isolierung

Beschichtung und
Isolierung von:

Kellern
Flachdächern · Balkonen

Fußböden · Industriehallen
nach EU-Norm

Säurebehältern
Auffangböden

Pflanzenschutzmittelräumen
Fachbetrieb nach WHG § 19

Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen

GFK Formen und Fertigteile

Alma-Rogge-Weg 19 · 31627 Rohrsen
Telefon (05024) 8263 · Mobil (0175) 4178263

www.andermann-haustechnik.de

Sie planen ein neues Bad? Ihre Heizung ist defekt oder
Sie möchten die Kraft der Sonne nutzen? Ich biete Ihnen

eine umfassende Beratung bis hin zur Installation.
Alles aus einer Hand!

Setzen Sie sich mit mir in Verbindung!

Räumlichkeiten für Familienfeiern und Veranstaltungen bis 130 Personen
Gadesbünden 18 · 31622 Heemsen · ! (0 50 24) 2 72 · Fax (05024) 944330

30.11.2014:
Adventsfrühstück 10 bis 13 Uhr
Grünkohlessen, auch in Gruppen
Um Voranmeldung wird gebeten.
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40 000. Reisemobilist in Nienburg begrüßt
Ein Buch über Nienburg von Touristik-Chef Martin Fahrland für Jubiläumsgäste Vera Rotter und Ferri Haase aus Hamburg

Nienburg. Erfolgsbilanz nach
neun Jahren: Seit der Inbetrieb-
nahme des Reisemobilstellplat-
zes an der Oyler Straße in Nien-
burg am 9. Juli 2005 haben ihn
40 000 Reisemobile genutzt. Al-
lein in diesem Jahr waren es von
Januar bis Oktober rund 4 700
Mobile. Vera Ritter und ihr
Mann Ferri Haase aus Hamburg
wurden am vergangenen Don-
nerstag von Martin Fahrland,
Geschäftsführer der Mittelwe-
ser-Touristik GmbH mit einem
Buch über Nienburg und einer
Mittelweser-DVD als 40 000.
Besucher begrüßt.

Beide sind begeistert von der
Lage am Fluss. Sie sind seit April
in Deutschland und Europa un-
terwegs. Fünf bis Sechs Tage
möchten sie in Nienburg blei-
ben.

Untersuchungen belegen, dass
Reisemobile statistisch gesehen
mit 2,3 Personen belegt sind und
ca. 49 Euro pro Person/Tag im
Ort lassen.

Demnach flossen seit Inbe-

triebnahme des
Reisemobilstell-
platzes ca. 4,5
Millionen Euro
nach Nienburg.

Einen Grund
für die wachsen-
de Beliebtheit
des Stellplatzes
sieht Fahrland
auch in den
z a h l r e i c h e n
Marketingmaß-
nahmen. Eine
Broschüre mit
einer Auflage
von mittlerweile
rund 130 000
E x e m p l a r e n
weist auf den
Platz hin.

Deutschland-
weit wurden die
Reisemobilclubs
angeschrieben,
seit Jahren wer-
den auf der Ca-
ravan-Messe in
Düsseldorf ge-

worben, Presse-
m it t e i lu nge n
landesweit ver-
sandt und die
R e i s e m o b i l -
Fachzeitschrif-
ten informiert.

„Ein nicht zu
unterschätzen-
der Faktor ist
aber auch die
Mu n d p r o p a -
ganda“, weiß
Fahrland, „zu-
friedene Gäste
erzählen es wei-
ter“.

Der Stellplatz
ist ideal für Rei-
semobilisten: Er
liegt direkt am
Weserufer mit
Blick auf die
Altstadtkulisse,
ein Fußweg
stellt die Ver-
bindung zur
F u ß g ä n g e r -
Wesertorbrü-

cke her, sodass der Gast in weni-
gen Minuten direkt in der Nien-
burger Altstadt ist. Eine Frisch-
wasserver- und Abwasserent-
sorgungsanlagewurdeinstalliert,
eine Schautafel mit Stadtplan
gibt den Überblick.

Der Stellplatz bietet Raum für
25 bis 30 Wohnmobile mit einer
Tagespauschale von fünf Euro.
Eine Reisemobil-Region zeich-
net sich durch viele Stellplätze
aus.

Zurzeit gibt es in der Mittel-
weser-Region ein Netz von 16
Plätzen mit entsprechender In-
frastruktur, hinzu kommen klei-
nere Transitplätze. DH

Eine kostenfreie Broschüre zu
den Reisemobilstellplätzen der
Mittelweser-Region gibt es bei
der Mittelweser-Touristik GmbH,
Lange Str. 18, 31582 Nienburg,
Telefon (0 50 21) 9 17 63-0,
Faxnummer (0 50 21) 9 17 63-40,
Email info@mittelweser-touris-
mus.de oder Internet www.
mittelweser-tourismus.de.

40 000 Reisemobile auf dem Nienburger Stellplatz: Vera Ritter und ihr Mann Ferri Haase erhalten von
Martin Fahrland (rechts) Präsente über die Mittelweser-Region.
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Schulleiter Marc Badermann begrüßt
die Entscheidung, den Jugendtreff in
die Hausmeisterwohnung zu verle-
gen, aus mehreren Gründen. Zum ei-
nen findet die Jugendarbeit jetzt nicht
mehr an verschiedenen Standorten mit
verschiedenen Ansprechpartnern statt,
zum Zweiten können die Jugendlichen
künftig nach Schulschluss nahtlos von
der Schule in den Jugendtreff über-
wechseln.

Und zum Dritten können die Gesprä-
che, die Anne Werder mit Schülern
oder Eltern führt, jetzt in einer deut-
lich netteren Atmosphäre stattfinden,
so Badermann.

Samtgemeindebürgermeister Fietze
Koop sieht in der Zentralisierung der
Jugendarbeit eine weitere Aufwertung
des Schulstandortes Heemsen. „Die
Diskussion darüber, was aus der Ober-
schule Heemsen wird, ist ja glückli-

cherweise noch nicht zu Ende“, so
Koop.
Für Ursel Nenstedt, stellvertretende
Vorsitzende des Fördervereins für die
offene Jugendarbeit, wird der zweit-
größte Traum des Vereins wahr: die
Verlegung des Jugendtreffs an den Ort,
an dem sich die Jugendlichen ohnehin
aufhalten. Ihr größter Traum: die Fest-
anstellung der Jugendpflegerin.

Als Schulsozialarbeiterin ist Anne
Werder montags von 9 bis 14 Uhr,
mittwochs von 9 bis 15 Uhr, donners-
tags von 9 bis 14.40 Uhr und freitags
von 9 bis 13 Uhr tätig. Unterstützt wird
sie dabei an zehn Stunden in der Wo-
che von Schulsozialarbeiterin Annika
Basler. Als Jugendpflegerin arbeitet
Anne Werder montags, donnerstags
und freitags von 15 bis 19 Uhr und
dienstags von 15 bis 20 Uhr. Zu errei-
chen ist sie unter (0 50 24) 88 09 52
oder jugendpflege.heemsen@gmx.de.

Am 26. November wird umgezogen: Anne Werder,
Fietze Koop, Bianca Wöhlke, Marc Badermann und
Ursel Nenstedt im künftigen Jugendtreff.

Dorfstraße 24
31627 Rohrsen
Tel. 05024 / 1236

KUHLMANN BEDACHUNGEN GmbH

Tel. 0 50 21/128 02
Schwarze Str. 37 0 50 24/12 29
31626 Haßbergen Fax 0 50 21/13192

info@kuhlmann-bedachungen.de
www.kuhlmann-bedachungen.de

RÖTTGER
Mietservice

31623 Drakenburg/Triftweg 3
Tel. (0 5024) 882 28, Fax 8 82 46
Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr
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Verdener Landstraße 4
31623 Drakenburg

Tel. (0 50 24) 88 77 97-0
Fax (0 50 24) 88 77 97-9

Daniela Oldenburg
Steuerberaterin

info@do-steuerberaterin.de
www.do-steuerberaterin.de

Sie wissen, was ein E-Paper ist?

www.DieHarke.de
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„Ein Dorf braucht einen Treffpunkt“
Mehringen: Am Dienstag ist Bürgerversammlung in der ehemaligen Gaststätte

VON HORST ACHTERMANN

Mehringen. „Mehringer Wirts-
haus“ steht noch in großen Let-
tern vor dem Haus Nr. 32 in
Mehringen, einem Dorf in der
Gemeinde Hilgermissen mit
rund 250 Einwohnern. Doch
damit ist es jetzt vorbei, es gibt
kein Wirtshaus mehr in Meh-
ringen.

Kurz zur Geschichte des Hau-
ses Nr. 32: Dietrich Rohlfs führ-
te seit 1902 dort einen Lebens-
mittelladen und Eierhandel.
Erbe Ernst Rohlfs erweiterte
1958 den Laden durch eine Gast-
wirtschaft. Er gründete auch
1961 den TSV Mehringen. Der
Sportplatz war gleich hinterm
Haus. Durch die 1965 gebaute
Mittelpunktschule in Wechold
fusionierte der Verein und
nannte sich dann TSV Wechold-
Mehringen. Nach dem Tod von
Ernst Rohlfs 1965 gab es auch
keinen „Tante Emma“-Laden
mehr in Mehringen.

Von 1978 bis zu seinem Tod
1992 führte Paul Browarny, ge-
nannt „Whisky Paul“, die Gast-
stätte. Von diesem Unikum als
Gastwirt, der immer „Bares“ in
seiner Brusttasche bei sich hatte,
weiß Jürgen Stegemann so
manch eine Anekdote zu erzäh-
len. 1988 kaufte Günther Bösche
mit seinem Vater Fritz die Gast-
stätte, modernisierte und ver-
pachtete sie. Dargestellt in der
Dorf-Chronik von 1995.

Nachdem Günter und Luise
Bösche jahrzehntelang als Ver-
mieter dieser Gastwirtschaft ei-
nen allgemeinen Treffpunkt für
die Bewohner des Dorfes instal-
liert hatten, ist das vorbei. „Es
findet sich einfach, trotz größ-
ten Bemühens mit viel Zeit- und
Geldaufwand, kein geeigneter

Gastwirt für diese Immobilie“,
bedauert Günther Bösche. Er
und seine Ehefrau haben das
ganze Haus mit Grundstück
kürzlich an Sohn Axel abgege-
ben.

„Wir brauchen hier in Meh-
ringen weiter einen traditionel-
len Treffpunkt für die Dorfge-
meinschaft“, sagt Axel Bösche .
Mit einer ausschließlichen
Wohnnutzung würde alles weg-
fallen. Sein Tischlereibetrieb,
1993 vom Vater übernommen,
gegenüber im Haus Nr. 33, ist in
vierter Generation im Familien-

besitz. Axel Bösche möchte die
Gesellschaftsräume mit separa-
ten Schießständen für Kleinka-
liber und Luftgewehr der Dorf-
gemeinschaft zugängig machen.
Der Schützenverein ist seit 1910
ständiger Gast, die Feuerwehr
und auch die Jagdgenossen-
schafthalten hier ihre Versamm-
lungen ab.

„Wir wollen das Dorfleben
wieder intensivieren, dazu brau-
chen wir die Unterstützung der
Einwohner“, unterstreicht Klaus
Weber.

„Zur Erörterung der Möglich-

keiten, Chancen und Anregun-
gen für uns Mehringer“, so die
Organisatoren Dieter Meyer,
Jürgen Stegemann, Bernd Pfeif-
fer, Klaus Weber, Axel Bösche,
Jörg Rodekohr, Luise und Gün-
ther Bösche, Silvia und Jan Mo-
rawitz und Timo Twietmeyer,
im Mehringer Rundbrief, „laden
wir zu einer Bürgerversamm-
lung aller Mehringer Bewohner
ein“. Am Dienstag,, 18. Novem-
ber, um 19 Uhr im Versamm-
lungsraum der ehemaligen Gast-
wirtschaft. „Bitte den seitlichen
Eingang benutzen“.

„Ein Dorfgemeinschaftshaus
oder ähnlich, dazu haben wir
eine Überraschung parat“, ver-
rät Axel Bösche. „Zwei Referen-
ten werden ein bereits erfolgrei-
ches Modell vorstellen und Fra-
gen beantworten“.

„So soll das ehemalige Meh-
ringer Wirtshaus ein Treffpunkt
der Dorfgemeinschaft bleiben,
natürlich auch für die Nachbar-
dörfer und deren Dorfjugend,
die gemeinsam dann auch wie-
der Erntefeste ausrichten kön-
nen“ wünscht sich Jürgen Stege-
mann.

In Kürze

Die Ideen und Pläne liegen auf dem Tisch. Darüber freuen sich Günther Bösche, Jürgen Stegemann, Klaus Weber und Axel Bösche (von links).
Kleines Foto: In vielen Dörfern, so auch in Mehringen, gibt es keine Gaststätte mehr. Doch in Mehringen suchen Einwohner nach neuen Möglichkei-
ten. Achtermann (2)

Flohmarkt in Hoyas
Gutenbergschule
Hoya. Am kommenden
Sonnabend, 22. November,
findet von 14 bis 17 Uhr in der
Gutenbergschule wieder der
große Flohmarkt mit Kaffee
und Kuchen statt. Eine
Tombola mit interessanten
Preisen und ein weihnachtli-
cher Basar vervollständigen
das Angebot. an

Wieder Lesung mit
Bärbel Rädisch
Hoya. Am kommenden
Mittwoch, 19. November, um
15 Uhr liest Bärbel Rädisch im
Heimatmuseum Hoya
Kurzgeschichten von Elke Hei-
denreich. Wie immer bei
Kaffee und Kuchen. DH

Jahresabschlussfeier
des SoVD Hoya
Hoya. Der SoVD-Ortsverband
Hoya lädt Mitglieder und
Gäste an Freitag, dem 28.
November, um 18 Uhr zur
Jahresabschlussfeier in den
„Lindenhof“ ein. Auf dem
Programm stehen die Ehrung
langjähriger Mitglieder und
ein gemeinsames Essen.
Anmeldungen werden bis zum
23. November von Edeltraud
Oehlschläger, Telefon
0 42 51/39 77, oder Petra
Knake, Telefon 0 4255/92147,
entgegengenommen. DH

„Kirche und Film“
zeigt „The Cut“
Hoya. In die Staffel „Kirche
und Film“ wurde der neue
Film „The Cut“ von Fatih
Akim kurzfristig aufgenom-
men. Er ist am heutigen
Volkstrauertag um 17 Uhr im
Filmhof Hoya zu sehen. DH

hausschlachtefest
Filialen:

Steimbke u. Stöckse

bei Twachtmann
Schmiedestr. 1
31582 Nienburg

Telefon 05021-2279

Wir freuen
uns auf Sie !

17. 18.11.2014 19.11.2014
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Mal mehr, mal weniger Erstklässler
Freundlicherweise extra für die
Harke am Sonntag zusammen-
gestellt hat der Fachdienst
Schule und Kultur beim
Landkreis Nienburg eine
Übersicht über die in diesem
Jahr an den Schulen im Kreis

eingeschulten Erstklässler.
Gegenübergestellt wurden die
Zahlen von vor fünf Jahren. Auf
den ersten Blick fällt auf, dass
keine generelle Tendenz zu
verzeichnen. Mal gibt es im
aktuellen Schuljahr mehr, mal

weniger Erstklässler als im
Schuljahr 2009/2010. Ingesamt
gesehen ist die Zahl der
Schulanfänger jedoch etwas
zurückgegangen. Von 1142 auf
1060. Also um 82 Kinder.

eha

Erlös für die Vereinsarbeit
Landesbergen lädt am 29. November zum Weihnachtsmarkt ein

Landesbergen. Am Sonnabend
vor dem 1. Advent findet ab 13
Uhr der zweite Landesberger
Weihnachtsmarkt auf dem ört-
lichen Mühlenplatz statt. Nach
der sehr guten Resonanz im
vergangenen Jahr haben sich
Gastwirt Jörg Rasper und die
Initiatoren Petra Frerk und
Jens Lampe als Organisations-
komitee erneut an die Arbeit
gemacht, um mit der breiten
Unterstützung der örtlichen
Vereine auch in diesem Jahr
wieder ein buntes Programm
für Jung und Alt auf die Beine
zu stellen.

Während im Saal in der
„Niedersächsischen Botschaft“

ein Kunsthandwerkermarkt
mit Ausstellung und Verkauf
von Textil- und Schmuckwa-
ren zum Verweilen einlädt,
werden auf dem Außengelände
die örtlichen Vereine und die
Freiwillige Feuerwehr an
Marktständen Getränke wie
Glühwein, Punsch und kleine
Leckereien – sowie auch defti-
ge Mahlzeiten für das leibliche
Wohl vertreiben. „Der Erlös
dieser Verkäufe kommt wie
auch im Vorjahr der Vereins-
und Jugendarbeit der jeweili-
gen Organisationen zu Gute
und leistet damit einen nach-
haltigen Beitrag zur ehrenamt-
lichen Arbeit der Vereine des

Dorfes“, teilen die Organisato-
ren mit.

Ab 14 Uhr wird zudem die
Mühle mit Kaffee und Kuchen
geöffnet sein, um 16 Uhr er-
freuen die Kinder des Kinder-
gartens die Weihnachtsmarkt-
besucher mit Weihnachtslie-
dern im Saal und um 17:Uhr
kommt der Weihnachtsmann
zu den Kindern auf den Müh-
lenplatz.

„Die Organisatoren und ört-
lichen Vereine blicken zufrie-
den auf den Stand der aktuellen
Vorbereitungen und laden recht
zu einem besinnlichen Nach-
mittag in geselliger Runde ein“,
heißt es abschließend. DH

„Man ist so jung wie man sich fühlt“
Peter Dietrich und seine „Valschen Fögel“ am Sonnabend im Binderhaus

Rodewald. Für die Veranstaltung
am kommenden Sonnabend,
22. November, um 20 Uhr im
Binderhaus Rodewald gibt es
noch Eintrittskarten. Peter Diet-
rich und seine „Valschen Fögel“

präsentieren an diesem Abend
ihr neues Programm „Man ist
so jung wie man sich fühlt und
andere Lügen übers älterwer-
den“. Die Vorverkaufsstellen
Sparkasse und Volksbank Rode-

wald, „Happen Bauernladen“
Uschi Holldorf unter 0 50 74/5 66
halten noch Eintrittskarten zum
Preis von 14 Euro bereit.

Peter Dietrich, Theologe, Pä-
dagoge und Kommunikations-
wirt ist im wirklichen Leben
aber auch Bauchredner. Seit
zwölf Jahren gibt er den „Val-
schen Fögeln“ sein Herz und sei-
ne Stimme. Der hühnerhaften
Hennriette, dem exotischen Al-
win und weiterem Federvieh,
begleitet von dem Vollblutmusi-
ker Michael Young.

Das Programm der „Valschen
Fögel“ versteht sich als ein letz-
tes kabarettistisches Aufbäumen
zwischen Jugendwahn und De-
menzangst, so die Veranstalter
in ihrer Einladung. DH

„Valsche Fögel“: am Sonnabend im Binderhaus.
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

EINMALIG
unser Preis-/ Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice und haus-
eigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung aus über
10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte

AUS

LIEBE ZUR

NATUR.

SCHLAU, SAUBER, ATTRAKTIV,
ZUKUNFTSWEISEND, SINNVOLL...
...mehr spannende Infos und Tipps zum Thema Nachhaltigkeit in der Küche
erfahren Sie im Innenteil.

KITCHEN

40 CM BREITER
VORRATS-AUSZUG-
SCHRANK

GENIESSEN WIE IM FREIEN.
Wohnküche mit Picknick-Effekt natürlich und wohnlich verarbeitet.
Mit vielen praktischen Extras und einem großzügigen Arbeitsbereich.

INKLUSIVE MARKEN
EINBAUGERÄTE-SET

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

FRANKE EDELSTAHL-
EINBAUSPÜLE PLUS FRANKE

ARMATUR INKLUSIVE

7 HOLZ
DEKORE

WÄHLBAR

3 FARB-
DEKORE

WÄHLBAR

6399,-
SPAR-PREIS
Küche LOTUS
Kaschmir kombiniert mit
BALI, Eiche Dekor seidengrau.
Maß: ca. 160 + 389 x 335 x 203 cm.
Geschirrspüler gegen Mehrpreis.

KÜHL-GEFRIER-KOMBI
SCS 91800 C1
+ 178 cm Nische
+ Energieeffizienzklasse:

A+++ -10%
+ Nutzinhalt gesamt: 267 l
+ Kühlraum 192 l Nutzinhalt
+ Gefrierraum 75 l Nutzinhalt
+ LCD-Display mit Touch Control
+ LED Innenbeleuchtung

A

+
+

+

-10 %
„ENERGIE SPAREN
LEICHT GEMACHT“
! Stellen Sie den Temperaturregler auf die

notwendige Temperaturstufe, 5 – 7° C im
Kühlschrank und – 18° C im Gefrierschrank
sind in der Regel ausreichend. Jedes weitere
Minusgrad verbraucht mehr Strom.

! Stellen Sie keine warmen Speisen in den
Kühl- oder Gefrierschrank, und vermeiden Sie
unnötiges oder langes Öffnen.

VOLLINTEGRIERBARER
GESCHIRRSPÜLER
FAVORIT 99705 VI1P
+ Fassungsvermögen 15

Maßgedecke
+ Energieeffizienzklasse A+++
+ Trocknungseffizienzklasse: A
+ Geräusch 39 dB
+ Wasserverbrauch ab 11 l
+ 9 Programme
+ LED Innenbeleuchtung
+ AQUA CONTROL

A

+
+

+

VORGEZOGENE
SPÜLPLATZ-LÖSUNG

SPAR-PREIS
Küche BRISTOL
Front: beigegrau.
Arbeitsplattendekor: Wenge.
Maß: ca. 350 x 245 + 120 cm.
Geschirrspüler gegen Mehrpreis.

SPAR PREIS

7499,-
INKLUSIVE MARKEN
EINBAUGERÄTE-SET

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

HOHE OBERSCHRÄNKE
MIT GLAS-EINSATZ

NEBEN HELLEN FARB-
DEKOR-ALTERNATIVEN
AUCH LIEFERBAR IN:
NACHTBLAU ODER
KAMINROT

9 FARB
DEKORE

WÄHLBAR
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Zum letzten Mal zur Messe
Saison neigt sich mit „Christmas & MORE“ dem Ende entgegen

Kirchdorf. Weihnachten rückt
unaufhaltsam näher und damit
auch der letzte Messetermin der
Teilnehmer aus dem Dümmer-
Weser-Land in diesem Jahr.

Die Samtgemeinde Kirchdorf,
der örtliche „Baumann’s Hof “
und die „Bullenschluck“-Manu-
faktur aus Sulingen zeigen sich
am Wochenende vor dem 1. Ad-
vent vom 21. bis 23. November
mit der „DümmerWeserLand
Touristik“ auf der „Christmas &

MORE“ in Bremen. Mit festli-
chen Angeboten präsentieren
sie sich unter etwa 150 weiteren
Ausstellern am und im Schäfer-
karren von „Heideschäfer Ar-
thur“ (Rolf Hedemann) in den
weihnachtlich geschmückten
Messehallen drei und vier, die
die Herzen von Weihnachts-
Fans und Genießer höherschla-
gen lassen.

Neben dem Einkaufsbummel
sorgt ein buntes Rahmenpro-

gramm mit Live-Musik, Tanz-
vorführungen, Modenschauen,
Keksebacken und dem Besuch
des Weihnachtsmanns für Un-
terhaltung.

In ihrem dritten Jahr bietet
die Messe zudem eine genuss-
reiche Sonderschau: Auf dem
„Bottle Market“ sind Whiskys,
aber auch Whiskeys aus vieler
Herren Länder und dazu bri-
tisch-irische Lifestyle-Produkte
und Genussmittel zu finden. DH

Sie freuen sich schon auf die dritte Auflage der „Christmas & MORE“, dieses Jahr mit „Bottle Market“:
Claudia Brüning und Jens Dunker, „Heideschäfer Arthur“ (Rolf Hedemann) für die Samtgemeinde Kirchdorf
und das DümmerWeserLand sowie Christoph Klimczyk und Waltraud Zirklewsky.

In Kürze

Beruflicher
Wiedereinstieg
Uchte. Ulla Althoff, Leiterin
der Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft im Landkreis
Nienburg, bietet Frauen, die in
den Beruf zurückkehren
möchten, am Dienstag, dem
25. November, von 9 bis 12
Uhr im Uchter Rathaus eine
individuelle und kostenfreie
Beratung an. Anmeldungen
werden unter 0 50 21/
9 22 91-95 oder info@
frau-und-wirtschaft-ni.de
entgegengenommen. DH

VHS-Kurs „Meditation
zum Kennenlernen“
Uchte. Bei der VHS in Uchte
beginnt am Dienstag, dem 25.
November, um 19:45 Uhr der
Kurs „Meditation zum
Kennenlernen“ unter der
Leitung von Lilo Möllenbruck.
Anmeldungen nimmt
VHS-Arbeitsstellenleiterin
Margret Brandt unter der
Telefonnummer 0 57 63/
94 15 66 entgegen. DH

DRK Steyerberg fährt
ins Thermalbad
Steyerberg. Das DRK
Steyerberg fährt am kom-
menden Freitag, 21. Novem-
ber, wieder nach Bad
Nenndorf ins Thermalbad. Der
Bus startet um 13:50 Uhr in
Heemsche und nimmt an den
bekannten Haltestellen
weitere Mitfahrende auf. Auch
für neue Interessenten gibt es
noch Platz im Bus. Weitere
Informationen unter Telefon
0 57 64/ 7 32. DH

„Kein Job mit festen
Arbeitszeiten“

VHS sucht neue Leitung für Stolzenau

Stolzenau. Die Volkshochschule
ist neben der Geschäftsstelle in
Nienburg auch in zwölf Außen-
stellen mit nebenamtlichen
Kräften im Kreisgebiet präsent.
Sie planen und organisieren und
betreuen mit Unterstützung der
hauptamtlichen Kräfte aus Nien-
burg die Kurse vor Ort. In Stol-
zenau muss die bisherige örtli-
che Leiterin diese Aufgabe be-
rufsbedingt zum Januar 2015 in
neue Hände legen. Jetzt sucht

die VHS Interessierte, die mit
viel Engagement die Arbeit vor
Ort unterstützen möchten.

„Das ist kein Job mit festen
Arbeitszeiten, sondern hat ein
Stück weit auch ehrenamtlichen
Charakter“, betont VHS-Leiter
Dieter Labode. „Aber natürlich
werden alle anfallenden Kosten
ersetzt und eine monatliche
Aufwandsentschädigung gibt es
auch.“ Weitere Informationen
gibt es unter 0 50 21/9 67-6 00.

Heimische Künstler
zeigen ihr Können

Heute wieder Hausmusikabend in Rehburg

Rehburg-Loccum. Der traditio-
nelle Hausmusikabend der Stadt
Rehburg–Loccum jährt sich in
diesem Jahr zum 27. Mal. Viele
musikalisch interessierte Bürge-
rinnen und Bürger sowie Schü-
lerinnen und Schüler der Mu-
sikschulen haben dazu beigetra-
gen, dass diese Veranstaltung
zum festen Bestandteil des städ-
tischen Kulturprogramms wer-
den konnte.

Auch für den diesjährigen
Hausmusikabend, der am heuti-
gen Sonntag um 17 Uhr im Reh-
burger „Rathskeller“ beginnt,
haben sich große und kleine
Musikerinnen und Musiker an-

gemeldet, um ihr musikalisches
Können zu präsentieren.

Ein abwechslungsreiches Mu-
sikprogramm und eine große
Instrumentenvielfalt verspre-
chen einen unterhaltsamen
Abend. Neben Gesangsbeiträ-
gen sind Klavier, Klarinetten,
Trompete und Gitarre, nur eine
kleine Auswahl von Musikin-
strumenten, die an diesem
Abend zu hören sein werden. Es
werden klassische Musikstücke
von Komponisten wie z.B. J.S.
Bach vorgetragen, aber auch
moderne Stücke wie z.B. „So-
meone like you“ von Adele ste-
hen auf dem Programm. DH
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Ab einem Einkauf von 75 Euro* erhalten Sie
jeden Donnerstag einen
Einkaufsgutschein im Wert von 5 Euro!
* Gilt nicht für Leergut, Tabakwaren, Telefonkarten, Zeitschriften, Bücher, Müllbeutel der Stadtwerke. Warengutschein. Keine Barauszahlung möglich.

0.55Aus unserer
KKääsebbeddiienungstthhekkkke:
Gouda
holl. Schnittkäse, sahhnig mild im
Geschmack, 48% Fett i.Tr.
100g

NEUNNNEEEEEEUUUNEU

3.49Thüringer Mett/
Hackepeter
mild gewürzt, vielseitig
vveerrwweennddbbaarr
1kg

Geräucchherte
Forelle
goldgelb aus dem RRaauch
100g = 1.66
mind. 180g Stück 2.99

NEUNNNEEEEEEUUUNEU
Frische Brise
Mineralwasser
mit Kohlensäure
+3,30 € Pfand, 1l= 0,12
12x0,7l Flasche 0.99

Unser
Donnerstags +

während der
Bauphase!

Kommen Sie
uns besuchen.Lustfeld

1/2
PREIS

MONTAG, 17. November:

Thüringer Mett
laufend frisch hergestellt
1kg

MITTWOCH, 19. November:

Schweinefleischpfanne
schon küchenfertig für
Sie vorbereitet
1kg 3.99

2.77

extra
billig

DIENSTAG, 18. November:

KKKKrrrroooommmmbbbbaaaacccchhhheeeerrrr
Pils oder Radler
+ 3,42 Pfand, 1l = 1,19
24x0,33l Flasche

1/2
PREIS

extra
billig

9.44
Sie sparen
4.05€

extra
billig

Sonntag, 16. November 2014 · Nr. 46Lokales14 Die Harke, Nienburger Zeitung

. . . .



FUSSBALL

LANDESLIGA

HSC Tündern – TSV Pattensen 1:3

SV Alfeld – TuS Sulingen 2:1

SV Bavenstedt – SG Hameln 2:3

HSC Hannover – STK Eilvese So.

VfL Bückeburg – TuS Garbsen So.

SV Ramlingen – SpVgg Bad Pyrmont So.

TSV Burgdorf – Heeßeler SV So.

OSV Hannover – SC Uchte So.

1. (1.) Heeßeler SV 14 40:19 31

2. (2.) OSV Hannover 14 37:24 29

3. (3.) SV Ramlingen 14 33:20 28

4. (4.) VfL Bückeburg 14 38:19 26

5. (5.) SV Bavenstedt 15 33:24 23

6. (6.) TuS Sulingen 15 26:22 23

7. (7.) SpVgg Bad Pyrmont 14 25:28 23

8. (11.) SG Hameln 14 35:34 21

9. (8.) TSV Burgdorf 14 23:28 20

10. (9.) STK Eilvese 13 28:24 19

11. (10.) HSC Hannover 14 24:23 19

12. (13.) TSV Pattensen 15 19:26 18

13. (12.) HSC Tündern 15 19:22 15

14. (14.) TuS Garbsen 14 30:37 11

15. (15.) SV Alfeld 15 15:37 10

16. (16.) SC Uchte 14 14:52 4

BEZIRKSLIGA

SV Heiligenfelde – SC Twistringen 0:1

RSV Rehburg – TuS Drakenburg 2:2

SV BE Steimbke – SG Hoya So.

TSV Wietzen – BSV Rehden U23 So.

FC Sulingen – SV Scharrel So.

SG Diepholz – TSV Mühlenfeld So.

TV Stuhr – TSV Wetschen So.

TuS Sudweyhe – TSV Bassum So.

1. (1.) TSV Wetschen 14 48:14 40

2. (2.) FC Sulingen 14 39:24 28

3. (3.) SV BE Steimbke 14 39:20 27

4. (7.) SC Twistringen 15 22:20 24

5. (4.) SG Hoya 14 38:30 23

6. (5.) SG Diepholz 14 29:23 22

7. (6.) TSV Mühlenfeld 14 33:26 21

8. (9.) TuS Drakenburg 15 30:28 21

9. (8.) SV Heiligenfelde 15 31:29 20

10. (10.) TV Stuhr 14 22:24 20

11. (11.) TuS Sudweyhe 14 25:34 18

12. (12.) TSV Bassum 14 20:30 14

13. (14.) RSV Rehburg 15 24:47 14

14. (13.) BSV Rehden U23 14 23:29 13

15. (15.) SV Scharrel 14 29:36 12

16. (16.) TSV Wietzen 14 15:53 2

FRAUEN-OBERLIGA

BSC Acosta – VfL Bienrode So.

SV Ahlerstedt II – HSC Hannover So.

Sparta Göttingen – VfL Jesteburg So.

ESV Göttingen – MTV Barum So.

Eintr. Bückeberge – FFC Renshausen So.

TSG Ahlten – SG Schamerloh So.

1. (1.) Sparta Göttingen 12 29:11 28

2. (2.) MTV Barum 12 34:17 25

3. (3.) HSC Hannover 12 27:19 23

4. (4.) TSG Ahlten 12 24:16 21

5. (5.) VfL Jesteburg 11 24:19 18

6. (6.) SG Schamerloh 11 39:27 16

7. (7.) ESV Göttingen 11 28:29 16

8. (8.) BSC Acosta 12 23:25 14

9. (9.) VfL Bienrode 12 22:35 13

10. (10.) Eintr. Bückeberge 12 11:34 8

11. (11.) FFC Renshausen 10 14:24 7

12. (12.) SV Ahlerstedt II 11 10:29 7

KREISLIGA

SV Aue Liebenau – SG Schamerloh 1:1

SV Husum – SV Sebbenhausen So.

SV GW Stöckse – VfL Münchehagen So.

SC Haßbergen – TuS Leese So.

TSV Loccum – TSV Eystrup So.

ASC Nienburg – SCB Langendamm So.

RW Estorf – Landesberger SV So.

SV Kreuzkrug – SC Marklohe So.

1. (1.) SC Marklohe 14 40:21 31

2. (2.) TSV Eystrup 14 54:24 27

3. (3.) SV GW Stöckse 14 43:18 27

4. (4.) SV Husum 14 35:26 27

5. (5.) SC Haßbergen 14 35:27 27

6. (6.) SV Sebbenhausen 14 35:33 27

7. (7.) VfL Münchehagen 14 37:21 23

8. (8.) SV Kreuzkrug 14 23:23 21

9. (9.) Landesberger SV 14 31:27 19

10. (10.) TSV Loccum 14 28:25 18

11. (11.) ASC Nienburg 14 32:37 18

12. (12.) SCB Langendamm 14 17:20 16

13. (13.) TuS Leese 14 29:27 14

14. (14.) SV Aue Liebenau 15 26:35 14

15. (15.) SG Schamerloh 15 15:46 8

16. (16.) RW Estorf 14 10:75 0

1. KREISKLASSE NORD

SV Duddenhausen – SSV Rodewald 3:1

ASC Nienburg II – JG Oyle So.

SV BE Steimbke II – TSV Wietzen II So.

SV Hoyerhagen – SG Wendenborstel So.

TSV Wechold – SV Linsburg So.

TSV Hassel – SBV Erichshagen So.

FC Nienburg – Inter Komata Nienburg So.

1. (1.) SV Inter Komata Nien. 13 51:9 35

2. (2.) SSV Rodewald 14 34:10 35

3. (5.) SV Duddenhausen 14 31:23 25

4. (3.) SV Linsburg 13 32:26 25

5. (4.) JG Oyle 13 38:27 22

6. (6.) FC Nienburg 13 35:31 20

7. (7.) SBV Erichshagen 13 31:28 19

8. (8.) SV BE Steimbke II 13 22:21 19

9. (9.) TSV Hassel 13 36:30 17

10. (10.) SV Hoyerhagen 13 21:36 15

11. (11.) ASC Nienburg II 13 23:44 10

12. (12.) SG Wendenborstel 13 17:39 10

13. (13.) TSV Wechold 13 21:40 7

14. (14.) TSV Wietzen II 13 19:47 4

1. KREISKLASSE SÜD

SV Nendorf – TSV Loccum II 3:1

SC Uchte II – SC Woltringhausen 3:1

SV Warmsen – ASC Nienburg III So.

TSV Anemolter – TV Eiche Winzlar So.

SSV Pennigsehl – TuS Steyerberg So.

SSV Steinbrink – SC Lavelsloh So.

TV Wellie – RSV Rehburg II So.

1. (1.) TuS Steyerberg 12 48:10 34

2. (3.) SV Nendorf 12 37:13 28

3. (2.) SC Lavelsloh 12 29:13 28

4. (4.) TV Wellie 11 29:17 22

5. (5.) SV Warmsen 10 38:21 20

6. (6.) SSV Steinbrink 10 19:20 15

7. (7.) RSV Rehburg II 12 26:37 15

8. (11.) SC Uchte II 13 28:37 14

9. (8.) SC Woltringhausen 13 22:32 14

10. (9.) TV Eiche Winzlar 12 20:26 13

11. (10.) TSV Loccum II 13 22:32 11

12. (12.) ASC Nienburg III 12 22:33 11

13. (13.) SSV Pennigsehl 12 16:31 10

14. (14.) TSV Anemolter 12 19:53 3

Der Zahn der Zeit nagt an▶
meinen Augen. Okay, das ist
kein allzu appetitliches Bild,
ändert aber nichts daran,
dass ich seit einer Woche
eine Brille trage. Ich tippe
mal, dass ich genetisch
vorbelastet bin, denn mein
Vater trägt bereits seit
jungen Jahren eine Brille,
meine beiden Brüder ebenso.
Nun war ich also dran, weil es
mir immer schwerer fiel,
nach einem Arbeitstag vor
dem Computer abends noch
das Kleingedruckte im
Videotext zu lesen.

Erstaunlich ist aber, wie
wenigen Leuten mein neues
Nasenfahrrad aufgefallen
ist. Selbst meine liebe
Mama musste ich anstup-
sen: „Fällt Dir nichts auf?“
– „Doch, ich wollte gerade
fragen.“ Na klar.

Vielleicht liegt es daran,
dass eine Brille auf der
Nase längst etwas Selbst-
verständliches ist. 40
Millionen Deutsche über 16
Jahre tragen eine Brille, 67
Prozent der Frauen, 59
Prozent der Männer.

Ich bin übrigens noch in
der Gewöhnungsphase,
noch sitzt da ein Fremdkör-
per auf der Nase. Aber ich
freue mich über manch
nette Bemerkung: „Mensch,
jetzt siehste ja richtig
schlau aus!“ Und bin sehr
dankbar, noch nicht als
Brillenschlange oder
Vierauge gehänselt worden
zu sein. Im Grundschulalter
ist mir das des Öfteren bei
Mitschülern herausge-
rutscht, wofür ich mich
nachträglich entschuldigen
möchte.

Eine vermutlich angebo-
rene Hornhautverkrüm-
mung plus ein „altersbe-
dingtes“ (schreckliches
Wort!) Nachlassen der
Sehkraft haben dazu
geführt, dass ich zum
Optiker gegangen bin, mit
dem Ergebnis bin ich ganz
zufrieden. Und erleich-
tert über diese Erkenntnis:
Dass beim Fußball bisher
stets zwei Drittel meiner
Pässe beim Gegner
landeten, kann nur mit
dieser Hornhautverkrüm-
mung zu tun gehabt haben.
Gott sei Dank. Ich hatte
schon die Sorge, es hätte
mit meinen Füßen zu tun …

Mit
sportlichen
Grüßen

STEFAN SCHWIERSCH

Rehburger kommen nach 0:2 in Unterzahl zum Remis
Fußball-Bezirksliga: Martin Dökel trifft in der 92. Minute zum verdienten 2:2 im Derby gegen Drakenburg

Rehburg. Die fünfminütige
Nachspielspiel entschädigte ges-
tern für ein tristes Derby der
Fußball-Bezirksliga, in dem sich
der RSV Rehburg nach dem
0:2-Pausenstand und einer Un-
terzahl ab der 51. Minute zu ei-
nem 2:2-Unentschieden gegen
den TuS Drakenburg kämpfte.

Den späten und verdienten
Ausgleich markierte Martin Dö-
kel nach einem Freistoß von

Björn Brunschön (90./+2). Und
danach hätten die Rehburger ge-
gen total verunsicherte Gäste
sogar noch zum Siegtreffer kom-
men können. Mit dem einen
Punkt verließ der RSV um den
nimmermüden Anhjo Schön-
berg wenigstens für eine Nacht
die direkten Abstiegsplätze.
Coach Oliver Bödeker wunderte
sich, dass die Drakenburger das
Ergebnis im zweiten Durchgang

nur noch verwalten wollten und
ihre Offensivbemühungen fast
einstellten. Mehr als zwei Tor-
schüsse durch Phil Stumpen-
hausen und Jonas Brede spran-
gen nicht heraus.

Bödeder hatte sich aus Man-
gel an Alternativen zum dritten
Mal in Folge als Keeper aufbie-
ten müssen. Zusammen mit
Heiko Schrage, Timo Kick und
ihm standen somit drei Anlei-

hen von den Altherren in der
Anfangsformation – und das
Trio spielte durch.

Die Partie gegen den als Ta-
bellenneunten angereisten TuS
begann aus Heimsicht schlecht:
Bereits die erste Chance für den
Gegner zappelte im Netz. Di-
mitri Wolf verlor das Laufduell
gegen André Engelmann, der
nach einem Vorstoß von Manu-
el Trame vollstreckte (7.). Mit

dem Halbzeitpfiff fiel das 0:2.
Abermals durch André Engel-
mann, der aus 22 Metern traf.

Nach dem Wechsel sah Reh-
burgsAbwehrchefPascalSchwarz
eine überzogene Ampelkarte we-
gen Ballwegschlagens (51.). Die
Platzherren ließen sich jedoch
nicht entmutigen, und der An-
schlusstreffer durch Björn
Brunschön öffnete den Weg zum
Punktgewinn (73.). bro

Petra Nothnagel geht an ihre Grenze
Kraftsport:

Alle vier Nienburger
erreichen bei der

DM im Bankdrücken
das Treppchen

Unterölsbach. Die gut 1200 Kilo-
meter für die Hin-und Rückreise
zu den deutsche Meisterschaften
der Senioren im Bankdrücken
im bayrischen Unterölsbach
lohnte sich für ein Parttett des
Powerteams Langendamm: Alle
stiegen auf das Treppchen.

Über 130 Heber in verschie-
denen Alters- und Gewichts-
klassen waren gemeldet und
versprachen einen interessanten
Verlauf des Turniers. Hartmut
Grulke ging als erster Nienbur-
ger in der Altersklasse III an die
Hantel. Mit drei gültigen Versu-
chen, aber für ihn eher schwa-
chen 135 Kilogramm musste er
Europameister Helmut Reimann
und den deutschen Vizemeister
Roland Thürner aus Landshut
an sich vorbeilassen und belegte
Rang drei.

Anke Beninga hatte in der
Altersklasse III zwei Fehlversu-
che: Ihre gedrückten 77,5 kg
brachten ihr noch die Silber-
medaille hinter Eva Spät aus
Bayern. In der Altersklasse IV
dominierte wie immer souve-
rän die Altmeisterin Uschi Not-
nagel: Mit 57,5 kg, nur 2,5 kg
unter ihrer Jahresbestleistung,
kam die 78-Jährige zu weiteren
Meisterehren.

Für Aufregung in der Mann-
schaft sorgte dann Petra Not-
nagel in der Altersklasse I. Weil
sie unbedingt in der vom Ge-
wicht her leichteren 63-kg-
Klasse starten wollte, hatte sie
abgekocht und war entspre-
chend etwas geschwächt. Der
erste Sicherheitsversuch mit 75
kg war dann auch prompt un-
gültig. Also: Gleiches Gewicht
im zweiten Versuch – und gül-

tig. Jetzt war die Luft raus, und
77,5 kg im dritten waren dann
auch schon an der Grenze des
Machbaren, aber gültig. Die
Relativ-Punkte reichten nun,
um die später zweitplatzierte
Petra Dietmayer aus Amberg
und die Sonneberger Lisa An-
ders hinter sich zu lassen – und
damit unangefochten deutsche
Meisterin zu werden. DH

Momente der Konzentration:

Anke Beninga bereitet sich auf

ihren zweiten Versuch vor.

Kleines Bild: Petra Nothnagel,

Ursula Nothnagel, Anke

Beninga und Hartmut Grulke

(von links) hatten Grund zum

Strahlen.
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NÜRNBERG (sid). Letz-
te Ausfahrt Vigo? Der
Trip nach Galicien könn-
te für Lukas Podolski
zur letzten Dienstreise
mit Fußball-Weltmeister
Deutschland werden, der
am Dienstag (20.45 Uhr)
gegen Europameister
Spanien einen versöhnli-
chen Jahresabschluss an-
strebt.

„Wir und er natürlich
auch müssen überlegen,
was das nächste Jahr für
ihn bringt“, sagte Joachim
Löw unverblümt nach
dem 4:0 (3:0)-Trauerspiel
in Nürnberg gegen Fuß-
ball-Zwerg Gibraltar.

Der Bundestrainer war
mit der Leistung von Po-
dolski, der in seinem 121.
Länderspiel immerhin
zwei Treffer vorbereitet
hatte, einmal mehr nicht
einverstanden. „Lukas
braucht viele Wettkämp-
fe, dann kann er seine
Qualität zeigen. Seit ei-
nem halben Jahr ist dies
aber nicht der Fall. Das
merkt man natürlich“,
sagte Löw angesichts der
verzwickten Lage von
Podolski bei seinem Klub
FC Arsenal.

In London hat der
beste Nachwuchsspieler
der WM 2006 unter Ar-
sene Wenger mittlerwei-
le nicht nur seine Form,
sondern auch seine gute
Laune verloren.

NÜRNBERG (sid). Nach
dem peinlichsten Sieg seit
Jahren hat Bundestrainer
Joachim Löw endgültig die
schützende Hand von seinen
Weltmeistern genommen.
Nach dem grausamen 4:0 (3:0)
gegen die Freizeitkicker aus
Gibraltar redete er seinen
Spielern schon in der Kabine
ins Gewissen und auch öffent-
lich nahm er sie nicht mehr in
Schutz.

„Ich bin mit dem Spiel und
mit dem Ergebnis nicht zu-
frieden. Das war einfach zu
wenig“, schimpfte der Bundes-
trainer. Namen nannte er zwar
nicht, doch er ließ klar durch-
blicken, wer ihn am meisten
enttäuschte: „Vor allem von
dem ein oder anderen, der
mal eine Chance hatte, hätte
ich mehr Überzeugung und
Konsequenz erwartet. Mehr
Zug zum Tor, mehr Torgefahr,
mehr Torabschlüsse.“

Damit war klar: Neben Lu-
kas Podolski, den Löw end- Auch Stürmer Max Kruse (rechts) blieb gegen Gibraltar blass. Foto: Getty Images

NÜRNBERG (sid). Phil-
ipp Lahm braucht keine Zeit
zum Überlegen. „Überhaupt
nicht“, antwortet er schnell
und bestimmt auf die Frage,
ob er beim glückseligen Tref-
fen der Fußball-Weltmeister
Wehmut verspürt habe.

Für drei Tage, zwischen dem
Erhalt des Silbernen Lorber-

blattes beim Bundespräsiden-
ten Joachim Gauck und der
Entgegennahme des Bambis,
war der 31-Jährige wieder so
etwas wie der Kapitän des
DFB-Teams. Sein Rücktritt
kam früh angesichts seines Al-
ters, seiner Fitness und seines
Status, doch er hat sich nach
eigener Aussage lange vor

dem WM-Triumph dazu ent-
schieden.

GLEIChGÜLTIGKEIT

Dass er demonstrativ bei-
nahe Gleichgültigkeit zur
Schau stellt, wirkt nach zehn
Jahren und 113 Einsätzen et-

was befremdlich. Fast so, als
sei er froh, dass es vorbei ist.
„Das hier waren ja auch kei-
ne normalen Tage der Nati-
onalmannschaft“, begründet
er die fehlende Melancholie.
Der Alltag in einer Qualifi-
kation oder gar Testspielen ist
es, den er offenbar nicht mehr
braucht und auf den er zuliebe

der Familie gerne verzichtet.
Auch Per Mertesacker ist sich
seiner Sache eigentlich sicher.
Die Frage, ob ein Comeback
vorstellbar sei, beantwortet
er aber mit einem auswei-
chenden Witz: „Die Frage
kam noch nicht auf. Wirklich
vermissen tut er mich anschei-
nend nicht.“

gültig anzählte, durften sich
vor allem die vermeintlichen
Sturm-Alternativen Kevin
Volland und Max Kruse ange-

sprochen fühlen. Somit musste
der Bundestrainer auch schon
einen ersten Rückschlag für
die von ihm angekündigten

„Veränderungen“ und „neuen
Impulse“ für 2015 hinnehmen.
Das als einzige Variante ex-
plizit erwähnte 3-5-2 klappte

Lahm spürt keine Wehmut - Mertesacker: „Löw fragt ja nicht“

Keine schützende Hand mehr für DFB-Spieler
Nach dem 4:0 gegen Gibraltar war Bundestrainer Joachim Löw nicht zufrieden mit seinem Team

nicht als System und offenbar
hat der Bundestrainer aktuell
auch nicht die Spieler dafür.

Der Sieg bedeutete kurio-
serweise auch wieder einen
Rückschlag auf dem Weg zur
keineswegs sicheren EM-
Qualifikation. „Wir hätten
mehr Tore machen müssen,
denn wir müssen auch auf das
Torverhältnis schauen“, be-
tonte Kruse. Es geht eng zu
in Gruppe D, und Polen und
Irland, gegen die der Welt-
meister im Oktober nur einen
Punkt aus zwei Spielen holte,
gewannen jeweils 7:0 gegen
Gibraltar.

Die vielen Verletzungen
(unter anderem fehlten Bas-
tian Schweinsteiger, Marco
Reus, Mesut Özil, André
Schürrle, Mats hummels,
Christoph Kramer und Julian
Draxler) dienen zum Teil als
Erklärung. Toni Kroos nutzte
sie und übte damit indirekt
auch Kritik an den Nach-
rückern.

Poldis Ende
rückt näher

„Do or Die“ - Bondscoach mit Oranje schon am Abgrund
Die Niederlande müssen heute gegen Lettland gewinnen - ansonsten ist Trainer Guus Hiddink wieder weg und die EM-Qualifikation in Gefahr

AMSTERDAM (sid). Wenn
es nach den Fans von Oran-
je geht, ist das Schicksal von
Bondscoach Guus Hiddink
längst besiegelt. Knapp 80
Prozent votierten in einer
Umfrage der Tageszeitung De
Telegraaf noch vor dem „Al-
les-oder-Nichts-Spiel“ gegen
Lettland für ein vorzeitiges
Ende des 68-Jährigen auf der
Trainerbank der niederländi-
schen Fußball-Nationalmann-
schaft. Neues Jahr, neuer Trai-
ner, erfolgreiche EM-Quali
- das ist der Traum zahlreicher
Anhänger.

Sollte die Elftal am heuti-
gen Sonntag in Amsterdam
ein weiteres Mal unter Hid-
dink verlieren, wäre ohnehin
alles Makulatur und die zwei-
te Amtszeit des Trainers nach
nur 107 Tagen beendet. „Mei-
ne Antwort bleibt die glei-

Ranieri gefeuert, Ketsbaia und wohl auch Advocaat zurückgetreten
KÖLN (sid). Gleich drei Län-
der müssen sich nach den
EM-Qualifikationsspielen am
Freitag einen neuen National-
trainer suchen.

Claudio Ranieri wurde nach
der Blamage gegen Fußball-
Zwerg Färöer als griechischer
Nationaltrainer gefeuert, der
Georgier Temur Ketsbaia
warf freiwillig das Handtuch
und auch Serbiens Coach
Dick Advocaat hat offenbar
genug: Nach dem Auftakt des

vierten Qualifikationsspielta-
ges zur EURO 2016 müssen
sich wohl drei Nationen einen
neuen Trainer suchen.

KEiNE 24 STUNDEN

Ranieri wurde keine 24
Stunden nach der 0:1-Blama-
ge der Griechen gegen Färöer
und einer Krisensitzung des
Verbandes entlassen. „Es gab
keine andere Wahl, als die Zu-

sammenarbeit zu beenden“,
teilte der griechische Verband
gestern mit.DieTrennung vom
63-Jährigen hatte sich bereits
am Freitagabend angedeutet.
„Nach dieser niederschmet-
ternden Niederlage der Natio-
nalmannschaft übernehme ich
die komplette Verantwortung
für die unglückliche Wahl
des Trainers“, sagte Verbands-
Präsident Giorgos Sarris nach
der Niederlage gegen den 187.
der FiFA-Weltrangliste durch

ein Tor von Joan Simun Ed-
mundsson (61.).

Ranieri war erst Ende Juli
verpflichtet worden. Doch
nach dem Absturz des Euro-
pameisters von 2004 auf den
letzten Platz in der Gruppe F
mit nur einem Punkt handelte
Sarris trotz eines Zweijahres-
vertrages mit dem italiener.
Als Nachfolger wird Ex-Bay-
ern- und Stuttgart-Trainer
Giovanni Trapattoni (75) ge-
handelt.

Mit vier Niederlagen in fünf Spielen hat sich der niederländische Nationaltrainer Guus Hiddink (links) in

den Augen vieler Fans selbst ins Abseits manövriert. Fotos: Getty Images

Nur vier Monate trainierte Claudio Ranieri die Griechen.

che“, äußerte Hiddink unter
der Woche auf die Frage, ob
er bei einer Niederlage denn
tatsächlich alles hinwerfen
werde. Ja, würde er! Sogar bei
einem Remis gegen die Bal-
ten wird der Nachfolger von
Louis van Gaal sein Amt beim
WM-Dritten wohl aufgeben.

Zu eklatant sind derzeit die
Defizite beim Europameister
von 1988, zu groß die Gefahr,
die EM-Endrunde in zwei
Jahren zu verpassen. Vier Nie-
derlagen in fünf Länderspie-
len, darunter die 0:2-Blamage
auf island, und nur ein Sieg
gegen Fußball-Zwerg Kasach-
stan (3:1) sprechen Bände.

Von einer weiteren „Bla-
mage“ schrieben die Medien
daher nach der 2:3-Niederla-
ge am Mittwoch gegen Mexi-
ko, von „Machtlosigkeit“ und
„Chaos“. Und offenbar ist die

heile Oranje-Welt tatsächlich
weder auf noch neben dem
Platz derzeit in Takt.

Gegenseitige Schuldzu-
weisungen in der Defensive
und mangelnde Harmonie in

der Offensive: Dass nun aus-
gerechnet Schalkes Stürmer
Klaas-Jan Huntelaar und Ka-

pitän Robin van Persie, nicht
gerade die dicksten Kumpel,
den Oranje-Tanker wieder
auf Kurs bringen sollen, ent-
behrt nicht einer gewissen
ironie. „Wir können beide gut
Fußball spielen, also muss es
gehen. Wir müssen dafür sor-
gen, dass wir gewinnen“, sagte
Huntelaar.

Ohnehin dürfen zwischen-
menschliche Spannungen ge-
rade in einer prekären Zeit
wie dieser absolut keine Rol-
le spielen - meint Ex-Bonds-
coach Bert van Marwijk, wohl
der prominenteste Fürspre-
cher Hiddinks.

„Auch in meiner Zeit ist so
etwas vorgekommen“, sagte
van Marwijk: „ich habe ihnen
dann gesagt, dass sie keine
privaten Freunde sein müssen,
aber auf dem Spielfeld ihre
Aufgaben zu erfüllen haben.“
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LONDON (sid). Novak
Djokovic ist ins Endspiel
der ATP World Tour Finals
in London eingezogen und
greift nach seinem dritten
Titel beim Saisonabschluss
in Serie.

Der Weltranglistenerste
aus Serbien zeigte aber beim
6:1, 3:6, 6:0 gegen den japa-
nischen US-Open-Finalisten

Kei Nishikori erstmals im
Turnierverlauf Schwächen.
Djokovic trifft nun am heu-
tigen Sonntag auf den Sieger
des Schweizer Duells zwi-
schen Roger Federer und
Stan Wawrinka (bei Redak-
tionsschluss nicht beendet).

Der 27 Jahre alte Djoko-
vic, der nach 1:27 Stunden
seinen ersten Matchball

nutzte, hatte zuvor in Lon-
don sämtliche Aufgaben im
Schnelldurchgang erledigt.
In den Gruppenduellen hat-
te der Wimbledonsieger kei-
nen Satz und nur neun Spiele
abgegeben. Mit seiner lupen-
reinen Bilanz in der Vorrun-
de hatte sich Djokovic zu-
dem Weltranglistenplatz eins
zum Jahresende gesichert.

WINTERBERG (sid).
Zweierbob-Weltmeister
Francesco Friedrich zeigt
sich rund vier Wochen
vor dem Weltcup-Auftakt
bereits in starker Früh-
form. Beim Europacup in
Igls/Österreich siegte der
24-Jährige nach seinem
Erfolg im Zweier auch mit
dem Vierer. Friedrich ver-
wies in 1:42,88 Sekunden
Weltmeister Maximilian
Arndt (Oberhof/1:43,11)
und den Letten Oskars
Kibermanis (1:43,17) auf
die Plätze zwei und drei.
Im kleinen Schlitten hatte
sich Friedrich am Don-
nerstag mit genau einer
Sekunde Vorsprung auf
den Schweizer Rico Peter
durchgesetzt. Die ersten
Weltcup-Rennen der Sai-
son finden vom 8. bis 13.
Dezember in Lake Placid/
USA statt.

Enttäuschung im Jahr eins nach Maria Höfl-Riesch
Ski Alpin: Die deutschen Rennläuferinnen fahren beim Weltcup im finnischen Levi den anderen nur hinterher

LEVI (sid). Während „die alte
Dame“ Tina Maze im Ziel-
raum vor Freude über ihren
vierten Weltcup-Sieg im Sla-
lom ein Rad schlug, herrschte
bei den deutschen Ski-Renn-
läuferinnen großer Frust. „Wir
haben bei Weitem nicht das
gebracht, was wir im Training
gezeigt haben. Das war eine
Riesen-Enttäuschung. Ich bin
absolut nicht zufrieden“, sagte
Frauen-Cheftrainer Markus
Anwander nach dem Rennen
im finnischen Levi.

„Wir sind zu passiv und vor-
sichtig gefahren. Das war eine
reine Kopfsache. Daran müs-
sen wir arbeiten“, fügte An-
wander an.

Im Jahr eins nach Maria
Höfl-Riesch musste das neun-
köpfige DSV-Team viel Lehr-
geld zahlen. Beim Triumph der
Slowenin Maze, die in 1:55,15
Minuten vor Frida Hansdotter
aus Schweden (0,34 Sekunden

Djokovic nach Kraftakt gegen Nishikori im Finale

In starker
Frühform

Marcel Siem erwischte einen

Traumtag.

Barbara Wirth war als 24. noch beste DSV-Läuferin. Foto: Getty Images

zurück) und der Österreiche-
rin Kathrin Zettel (0,52) sieg-
te, war Barbara Wirth (Leng-

gries) mit einem Rückstand
von 3,18 Sekunden als 24.
noch die beste DSV-Läuferin.

Christina Geiger, nach dem
ersten Lauf noch 13., fiel auf
Rang 27 zurück (3,37).

Susanne Weinbuchner
(Lenggries), Maren Wies-
ler (Münstertal), Marlene
Schmotz (Leitzachtal), Lena
Dürr (Germering), Susanne
Riesch (Partenkirchen) und
Andrea Filser (Wildsteig) hat-
ten sich erst gar nicht für den
zweiten Durchgang qualifi-
ziert. Marina Wallner (Inzell)
war ausgeschieden.

Dass überraschend auch
Olympiasiegerin und Welt-
meisterin Mikaela Shiffrin
nicht unter den Top Ten an-
kam, war für die Deutschen
kein Trost. Mit 2,07 Sekunden
Rückstand wurde die stärkste
Slalom-Läuferin der letzten
beiden Jahre, im Vorjahr Sie-
gerin in Levi, nur Elfte.

Dagegen meldete sich Maze
nach einem enttäuschenden
22. Rang beim Weltcup-Auf-
takt im Riesenslalom von
Sölden, in Levi eindrucksvoll
zurück.

Marcel Siem in Antalya auf Rang zwei
ANTALYA (sid). Golfprofi
Marcel Siem hat beste Chan-
cen auf seinen fünften Tur-
niersieg auf der European
Tour. Der Ratinger liegt bei
den Turkish Open in Antalya
nach drei Runden auf dem
geteilten zweiten Platz, einen
Schlag hinter dem Führenden
Wade Ormsby (Australien).

Deutschlands bester Golfer
Martin Kaymer (Mettmann)

wird als 46. dagegen nicht
mehr um den Sieg mitspielen.

Nachdem die zweite Runde
der mit 7,0 Millionen Dollar
(etwa 5,6 Millionen Euro) do-
tierten Veranstaltung am Frei-
tag wegen heftiger Unwetter
unterbrochen wurde, erwisch-
te Siem gestern einen Traum-
tag und brillierte auf den
dritten 18 Löchern mit sieben
Birdies bei einem Bogey.

BERLIN (sid). BSD-Sport-
direktor Thomas Schwab
hofft auf eine nacholympi-
sche Rodel-Saison ohne öf-
fentlichen Streit zwischen
den Rivalinnen Natalie Gei-
senberger und Tatjana Hüf-
ner.

„Ich hatte erst kürzlich ein
langes Gespräch mit Tatja-

na. Wir haben uns darauf
geeinigt, dass es das Beste
ist, Nebenschauplätze zu
beenden und sich ganz auf
den Sport zu konzentrieren“,
sagte Schwab: „Ich glaube,
dass sich dieses Thema im
Moment im ruhigeren Fahr-
wasser befindet.“ Die Olym-
piazweite Hüfner hatte Mitte

Oktober erneut Vorwürfe
gegen den Bob- und Schlit-
tenverband für Deutschland
(BSD) erhoben.

NIcHTS GeäNDerT

Seit den Winterspielen
in Sotschi habe sich „lei-

der nichts bewegt“, hatte die
31-Jährige gesagt und ein-
mal mehr die ihrer Meinung
nach Ungleichbehandlung
der Oberhofer Athleten im
Vergleich mit den Berchtes-
gadener Olympiasiegern um
Geisenberger kritisiert. ei-
nen Ost-West-Konflikt sieht
Schwab aber nicht.

Rodeln: Sportdirektor Thomas Schwab hofft auf Ende des Zoffs Mitte des dritten Viertels war Schluss. Dirk Nowitzki durfte auf der

Bank Platz nehmen, schlüpfte in den Trainingsanzug und schaute ganz

entspannt zu, wie seine Dallas Mavericks auch ohne ihn den höchsten

Sieg der Vereinsgeschichte perfekt machten. „Es hat Spaß gemacht, das

anzusehen“, sagte der Würzburger nach dem 123:70 gegen das bemit-

leidenswerte NBA-Schlusslicht Philadelphia 76ers. Es war der zweite

Rekord innerhalb einer Woche. Wie 48 Stunden zuvor, als Basketball-

Superstar Nowitzki zum besten ausländischen Werfer in der Historie

der Profiliga aufgestiegen war, erlebten die Fans im American Airlines

Center einen unvergesslichen Tag. Dallas führte den Gegner vor und

kannte keine Gnade. Die Sixers mussten dafür bezahlen, dass die

Mavericks zuletzt mehrfach nach der Pause geschwächelt hatten. „Es

klingt verrückt, aber wir haben uns zur Halbzeit Sorgen gemacht“, er-

klärte Nowitzki und erinnerte an das Spiel gegen die Boston Celtics,

als es trotz 30 Punkten Vorsprung noch einmal eng geworden war.

Freudentränen bei deutschen Eisschnellläufern
OBIHIRO (sid). Erst setzte
Sprinter Samuel Schwarz ei-
nen umjubelten Glanzpunkt,
dann nahm selbst der erlahm-
te „Deutschland-Express“
um Claudia Pechstein wie-
der Fahrt auf: Die deutschen
Eisschnellläufer haben beim
Weltcup-Auftakt im japani-

Das Team um Claudia Pechstein wurde Dritter. Fotos: Getty Images

schen Obihiro mit zwei über-
raschenden Podestplätzen
überzeugt.

Nach der großen Krise im
Zuge des medaillenlosen Ab-
schneidens bei den Olympi-
schen Winterspielen in Sotschi
gab es im deutschen Lager
nach langer Zeit wieder einen

Grund für Freudentränen.
Gestern wurde der Berliner
Schwarz auf seiner Parade-
strecke über 1000 m in 1:09,77
Minuten Dritter und sorgte
für den ersten internationalen
Podestplatz des Winters. Kurz
darauf legte die Teamverfol-
gung der Frauen in der Beset-

zung Pechstein, Bente Kraus
(beide Berlin) und Gabriele
Hirschbichler (Inzell) nach. In
der einstigen deutschen Para-
dedisziplin wurde das Trio in
3:06,51 Minuten Dritter.

„exTreM FrOH“

„Wir haben das gar nicht zu
wagen gehofft. Wir sind ext-
rem froh, es gibt nur strahlen-
de Gesichter“, sagte DeSG-
Teamleiter Helge Jasch nach
der zweiten Bronzemedaille
des Tages. Zum ersten Mal
waren Pechstein, Kraus und
Hirschbichler gemeinsam an
den Start gegangen. „clau-
dia hat einen großen Teil der
Führung gemacht. Aber jeder
hat seine Stärken eingebracht“,
sagte Jasch. Lediglich die
Mannschaften von Olympia-
sieger Niederlande (3:02,54)
sowie Japan (3:04,78) waren
schneller unterwegs. Als die
Polinnennur als Fünfte ins
Ziel kamen (3:07,37), kannte
der Jubel keine Grenzen.

Dirk Nowitzki feiert Woche
der Rekorde mit Dallas
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CLEMENTINE

Auflösung des letzten Rätsels

Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l ege d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22

Unserer heutigen Ausgabe – oder

Teilen davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

Bestattungen Brümmer!

Dänisches Bettenlager!

Deutsches Rotes Kreuz!

famila!

Heineking!

J. Hoffmann GmbH & Co. KG!

Edeka!

Magro!

Netto!

Vögele!

REWE!

Edeka!

NP!

nah & gut!

REPO!

Tejo!

Land u. Leute, Auebote!

Lidl!

ALDI!

Vulkan Grill!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Der Anständige: 11 Uhr

Die Biene Maja - Der Kinofilm: 14

Uhr

Die Boxtrolls: 15 Uhr

Die Mannschaft: 11, 20.15 Uhr

Die Vampirschwestern 2 - Fleder-

mäuse im Bauch: 17.30 Uhr

Dumm und Dümmehr: 15, 17.30,

20.15 Uhr

Interstellar: 20 Uhr

Madame Mallory und der Duft

von Curry: 11 Uhr

Männerhort: 18 Uhr

Mein Freund, der Delfin 2: 16 Uhr

Der kleine Medicus - Bodynauten

auf geheimer Mission im Körper:

15 Uhr

Die Mannschaft: 18 Uhr

Interstellar: 19.30 Uhr

Lola auf der Erbse: 14 Uhr

Love, Rosie - Für immer viel-

leicht: 16, 20.15 Uhr

Monsieur Claude und seine Töch-

ter: 17 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Am Dienstag, dem 18. Novem-
ber, um 15 Uhr lädt das DRK
Lemke-Oyle zum Kaffeenach-
mittag ins Gasthaus Cunow ein.
Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldungen nimmt Elfriede
Benthin unter 0 50 21-27 74 ent-
gegen.

Beim Kneipp-Verein Nien-
burg finden folgende Mitt-
wochswanderungen mit Fiddi
Meiners statt: 26. November:
Sonnenborstel-Steimbke, Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr der
Schulhof in Steimbke; 10. De-
zember: Adventswanderung
durch Nienburg, Treffpunkt ist

um 13.30 Uhr der „famila“-Park-
platz. Der Wanderwart bittet um
Anmeldung unter 0 50 27/5 99.

Das DRK Wietzen-Holte lädt
am 18. November um 15 Uhr ins
Gemeindehaus Wietzen ein.
Dort haben alle Interessierten
Gelegenheit, bei Kaffee und Ku-
chen einen Vortrag über Pastor
Klinkes Spendenfahrten nach
Ostpreußen zu hören.

Das DRK Drakenburg lädt
am Mittwoch, dem 19. Novem-
ber, um 15 Uhr zu einem Spie-
lenachmittags ins Gemeinde-
haus ein. Wer abgeholt werden

möchte, sollte sich unter
0 50 24/18 18 bei Erna Biermann
melden. Gäste sind wie immer
willkommen.

Der SoVD-Kreisverband lädt
die Mitglieder des SoVD-Orts-
verbandes Steyerberg zur Jah-
resabschlussfeier ein. Die Veran-
staltung findet am Sonnabend,
dem 29. November, um 15;30
Uhr im Waldhotel „Süllhof “ in
Steyerberg statt. Gäste sind viel-
mals willkommen. Anmeldun-
gen nimmt Annlis Schoeps bis
zum 22. November unter der Te-
lefonnummer 0 42 40/9 61 31 93
entgegen.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag ab
19 Uhr, Mittwoch und Freitag ab 15
Uhr, Sonnabend, Sonntag, Feiertag,
Heiligabend und Silvester ab 8 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfälle
unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, Telefonnummer (0 50 31)
4 05 35 91

Augenarzt
Dr. Loesch und Partner, Rotenburg
(0 42 61) 67 08 00; telefonische
Anmeldung erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Gemeinschaftspraxis
Dr. Harald Schneider, Dr. Bianca
Vogt, Dr. Stephan Vogt, Nienburg,
Hannoversche Straße 22, (0 50 21)
22 12
Südkreis: Dr. Max Müller, Liebenau,
Lange Straße 50, (0 50 23) 9 42 26

Apotheken
Nienburg:
Apotheke Erichshagen, Celler Stra-
ße 62, (0 50 21) 6 39 38
Liebenau, Uchte, Steyerberg, Stol-
zenau:
Rats-Apotheke, Uchte, Mühlenstra-
ße 19, (0 57 63) 9 60 90
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen:
Adler-Apotheke, Hoya, von-
Kronenfeldt-Straße 33,
(0 42 51) 67 06 66
Rehburg-Loccum:
Markt-Apotheke, Rehburg, Heidtor-
straße 10, (0 50 37) 9 86 50

dIe HallenBäder In der regIon

Nienburg
Montag, Mittwoch, Donnerstag,
Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend bis
Sonntag 8 bis 21 Uhr
Liebenau
Dienstag 15 bis 17 (1,30 m), 17 bis
19 Uhr (3 m); Mittwoch 15 bis 17
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30 bis
17 (1,30 m), 17 bis 20 Uhr (3 m);
Sonnabend (Warmbadetag) 7.30
bis 9.30 (3 m), 9.30 bis 10.30 Uhr
Eltern-Kind (1,30 m), 10.30 bis
12 und 13 bis 15 Uhr (1,30 m), 15
bis 17 Uhr (3 m); Sonntag 8 bis
10 Uhr (3 m), 10 bis 13 Uhr (1,30
m)
Rehburg
Dienstag, Mittwoch, Donners-

tag 13 bis 21 Uhr; Freitag 7 bis 22
Uhr; Sonnabend 7 bis 18 Uhr;
Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke
Dienstag, Mittwoch, Freitag
14.30 bis 20; Donnerstag 14.30
bis 17.30 Uhr; Sonnabend 14 bis
20 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr;
Sauna: jeweils 15 bis 21 Uhr,
Dienstag, Donnerstag Damen,
Mittwoch Herren, Freitag ge-
mischt
Warmsen
Montag, Donnerstag, Freitag 15
bis 20 Uhr; Dienstag, Mittwoch
(Warmbadetag) 15 bis 19 Uhr;
Sauna: jeweils 15 bis 20 Uhr,
Montag, Freitag Herren; Diens-
tag, Donnerstag Frauen; Mitt-
woch gemischt

Erneut hunderte von Blumenzwiebeln gepflanzt
Bei herrlichem Herbstwetter traf
sich die „Rohrsener Geburts-
tagsrunde“ zunächst bei Christa
Andermann zu Kaffee und
Kuchen. Nach der Stärkung galt
es, wieder einige hundert
Blumenzwiebeln zur Verschöne-
rung des Ortes zu pflanzen.
Narzissen und Tulpen werden im
kommenden Frühjahr im Bereich

der Apotheke und des Friseursa-
lons alle Vorbeigehenden und
Vorbeifahrenden als Frühlingsbo-
ten in einer Farbenvielfalt
grüßen. Aber auch auf dem
Bolzplatz am Pavillon am „Alten
Kirchweg“ wird Blühendes zum
Verweilen einladen. Doch die
Organisatoren haben schon jetzt
eine Bitte im Voraus: Die Blumen

sind nicht zum Abpflücken
gedacht. Sie sollen nach dem
Verblühen langsam absterben,
damit sie sich im nächsten
Frühjahr wieder zu neuer
Blütenpracht entfalten können.
Nach getaner Arbeit luden
Annegret Galitz und Christa
Andermann zu einem gemeinsa-
men Essen ein.
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Die Kinderseite

Klaro Safaro

Boten bringen
Zeitung jeden Tag
Auf dem Weg zur Arbeit
kaufen sich viele Menschen
eine Zeitung. Andere wollen
sie gerne morgens haben,
ohne das Haus dafür verlassen
zu müssen. Sie können sich
eine Zeitung bringen lassen.
So können die Menschen
das Blatt beim Frühstück oder
noch im Schlafanzug lesen.
Damit ein Bote die Zeitung
früh am Morgen in den
Briefkasten steckt, muss man
ein Abonnement abschließen.
Viele Leute sagen
dazu auch kurz
Abo. Wer ein Abo
bestellt, bekommt
das Blatt jeden
Tag.

In Deutschland haben viele
Menschen einen Hund oder
eine Katze. Manche Familien
halten auch Reptilien. Kleine
Kinder sollen diese Tiere nicht
unbeaufsichtigt anfassen, sagen
Experten. Warum?

Zu den Reptilien gehören
beispielsweise Schlangen,
Geckos oder Wasserschildkröten.
Viele Menschen halten sie bei
sich im Haus. Fachleute warnen
nun aber und sagen: Erwachsene
sollen aufpassen, dass kleine

Vorsicht bei Reptilien
Kinder den Tieren nicht zu nah
kommen, wenn niemand dabei
ist. Die Reptilien können sie krank
machen, denn sie scheiden mit
ihrem Kot häufig Salmonellen aus.
Salmonellen können Durchfall
bringen. Der kann durchaus
mehrere Wochen dauern. Der
Körper der Kinder kann die
Salmonellen leicht aufschnappen.
Daher raten Experten, kleine
Kinder von Reptilien fernzuhalten,
schreibt die Zeitschrift „Apotheken
Umschau“. Wer sie angefasst hat,
soll sich die Hände waschen.

50 Kinder und Jugendliche
kommen am nächsten Donnerstag
in Berlin zusammen. Sie besuchen
den deutschen Bundespräsidenten
Joachim Gauck, um mit ihm über
die Kinderrechte zu sprechen.
Sie feiern Geburtstag.

Die Kinderrechte werden am
20. November 25 Jahre alt.
Sie wurden aufgeschrieben,
um Kinder zu schützen. Fast
alle Länder der Vereinten
Nationen haben sie anerkannt
und versprochen, sie zu achten.
Nur die USA, Somalia und der
Südsudan machen nicht mit. Die
Länder in den Vereinten Nationen
wollen in Frieden miteinander
leben und Probleme gemeinsam
lösen. Auch um Kinder wollen
sie sich kümmern, denn viele
brauchen Hilfe.

Mit der sogenannten
Kinderrechtskonvention soll
erreicht werden, dass Kinder zu
ihren Rechten kommen. In diesem
Papier sind die Kinderrechte
notiert. Am 20. November 1989
wurde es auf den Weg gebracht.
Die Kinderrechtskonvention besteht
aus 54 Artikeln. Kinder sollen
sicher aufwachsen können, heißt
es dort. Sie sollen also weder
Krieg noch Gewalt erfahren. Sie
sollen sauberes Wasser, Essen
und Medizin haben. Außerdem
sollen sie mitentscheiden dürfen,

wenn es um Dinge geht, die sie
betreffen. Kinder haben auch
ein Recht darauf, in die Schule
zu gehen und lernen zu können.
In der Kinderrechtskonvention
steht zudem, dass Kinder nicht
diskriminiert werden dürfen. Alle
Kinder müssen gleich behandelt
werden. Es ist egal, ob sie ein
Mädchen oder ein Junge sind.
Auch die Hautfarbe oder die
Religion dürfen keine Rolle spielen.

Zu den Kinderrechten gibt es
Zusatzprotokolle, die später
gemacht wurden. Darin steht zum
Beispiel, dass Kinder nicht zu
Soldaten gemacht werden dürfen.
Zudem dürfen Erwachsene sie

In den kommenden Tagen wird oft auf die Kinderrechte aufmerksam gemacht. Sie
feiern am Donnerstag Geburtstag. Foto: imago/epd

nicht ausbeuten. Kinder sollen
nicht schwer schuften müssen oder
zum Betteln geschickt werden.

In der deutschen Hauptstadt
Berlin wollen 50 Mädchen und
Jungen am Donnerstag über
die Kinderrechte sprechen. Sie
besuchen den Bundespräsidenten
Joachim Gauck im Schloss
Bellevue. Dort hat das
deutsche Staatsoberhaupt seine
Arbeitsräume. Die Mädchen
und Jungen werden überlegen,
was jeder tun kann, um die
Kinderrechte zu verwirklichen.
Auch viele andere Aktionen
gibt es zum Geburtstag der
Kinderrechte.

Die Kinderrechte
feiern Geburtstag

Wichtiges Treffen in Australien
Bundeskanzlerin Angela Merkel
ist zurzeit nicht in Deutschland.
Am Wochenende hat sie einen
wichtigen Termin in Australien.
Sie nimmt am G20-Gipfel teil.

Angela Merkel ist am Mittwoch
ins Flugzeug gestiegen, um nach
Neuseeland und danach nach
Australien zu fliegen.
In Australien trifft
sie sich mit vielen
anderen Politikern zum
G20-Gipfel.

G20 steht für „Gruppe
der 20“. Zu den G20
gehören die wichtigsten
Industriestaaten
der Welt. Das sind Länder,
die besonders viele Dinge in
Fabriken herstellen, wie Autos
oder Maschinen. Deutschland ist
zum Beispiel ein Industriestaat,

genauso wie
Großbritannien,
die USA oder

Japan. Bei den G20
machen aber auch andere Länder
mit. Sie sind gerade dabei, zu
einem Industriestaat zu werden. Sie
werden Schwellenländer genannt.
Das sind beispielsweise Brasilien,

China und Indien. Die Politiker
beraten beim G20-Gipfel, wie die
Firmen ihrer Länder noch besser
arbeiten und gemeinsam Geschäfte
machen können. Sie wollen, dass
mehr Jobs entstehen. Möglichst
viele Menschen sollen Arbeit
haben. Die Politiker sprechen auch
über Krisen, die es derzeit auf der

Welt gibt. Um die Ukraine soll es
beispielsweise gehen. Dort gibt es
seit Monaten Gewalt.

Die Politiker sitzen am
Wochenende in Brisbane
zusammen. Wer mit dem Flugzeug
von Deutschland in die Stadt
in Australien fliegen will, ist mit
Stopps mehr als 23 Stunden
unterwegs.

Die deutsche Bundeskanzlerin
arbeitet üblicherweise in
Berlin im Bundeskanzleramt.
Bis zum Dienstagmorgen
wird sie unterwegs sein. Als
Bundeskanzlerin ist Angela Merkel
die Regierungschefin unseres
Landes. Zusammen mit den
Ministern leitet sie den deutschen
Staat. Sie überlegt, was wie
gemacht werden soll. Ihren Job
hat sie seit dem Jahr 2005.

Verreist Angela Merkel, dann fliegt sie mit einer
Regierungsmaschine. Foto: imago/Future Image

Zurück in Deutschland: Bei
uns leben inzwischen wieder
35 Wolfsrudel. Sie kommen
in Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Brandenburg,
Sachsen-Anhalt und
Niedersachsen vor, sagen
Naturschützer. Mitte des
19. Jahrhunderts gab es
in Deutschland so gut wie
keine Wölfe mehr. Sie waren
ausgerottet worden. Vor einigen
Jahren aber wurde wieder ein
Rudel in unserem Land entdeckt.
Die Tiere waren aus Polen
eingewandert.

35 Wolfsrudel

Moderatorin Anne Will und der
frühere Fußballprofi Thomas
Hitzlsperger haben in der
kommenden Woche etwas
Besonderes vor. Sie werden
Kindern aus einem Buch
vorlesen. Das werden auch viele
andere bekannte Leute tun. Sie
machen beim Vorlesetag mit.

Der Vorlesetag wird in diesem
Jahr schon zum elften Mal
gemacht. Am 21. November
– also am kommenden Freitag–
gehen Sportler, Schauspieler,
Politiker, Musiker und viele
andere Menschen in Schulen,
Kindergärten oder Bibliotheken.
Sie bringen ein Buch mit,
aus dem sie Kindern vorlesen
wollen. Dieses Mal dabei sind
zum Beispiel die deutsche
Familienministerin Manuela
Schwesig oder Hessens
Regierungschef Volker Bouffier.

Der Vorlesetag wird gemacht,
weil es gut ist, Kindern
vorzulesen. Kinder, die
vorgelesen bekommen, greifen
später selbst öfter zu Büchern.
Außerdem sind sie fitter, was
das Sprechen angeht. In diesem
Jahr haben sich bereits mehr
als 60.000 Erwachsene für
den Vorlesetag angemeldet. Im
Internet werden die Vorleseorte
aufgelistet. So erfahren Kinder,
wo es Geschichten zu hören
gibt. Das ist die Adresse:
www.vorlesetag.de

Prominente
lesen vor

Bis Weihnachten ist es noch
lange hin? Das stimmt.
Klaro bastelt trotzdem schon
Christbaumschmuck. Denn
er will mit seinen Sternen
und Kugeln den Baum von
Familienministerin Manuela
Schwesig schmücken.
Die Politikerin und
ihre Mitarbeiter rufen
alle Kinder auf, Sterne,
Zapfen und Kugeln für
den Weihnachtsbaum
im Familienministerium
zu basteln. Das
Besondere dabei:
Auf die Anhänger

sollen Kinder ein Kinderrecht
schreiben. Im Internet gibt es
auf www.kinder-ministerium.de
Vorlagen, die heruntergeladen
und ausgedruckt werden
können. Die Kinderrechte findet
Klaro heute auf unserer Seite.

Weil sie Geburtstag haben,
werden sie erklärt. Den Text

lesen wir jetzt gleich.
Ihr auch?

Klaro bastelt
Christbaumschmuck

Klaro
und

Safaro

In Australien leben

mehr als 23 Millionen

Menschen. Das Land liegt

auf der Südhalbkugel der

Erde. Die Stadt Brisbane

ist im Osten des Landes.

Die Hauptstadt heißt

Canberra.
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Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

ÖHEN

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

DIEPHOL
BASSUM

Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

RAHDE

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen!

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr

in zwei Häusern Musterküchenverkauf
StändigÜber 400 Küchen

Großer Messeküchenabverkauf - Muster müssen raus!

70%
Alles sofort lieferbar!
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Automarkt-Verkäufe

! ACHTUNG !
Ständig Kleinfahrzeuge

für Anfänger bis 2500,– €
zu besichtigen.

Nienburger Str. 4 · 31608 Marklohe
Telefon 01 71-8 77 31 23

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

31595 Steyerberg · Stolzenauer Straße 4
Telefon (0 57 64) 10 37 · Fax (0 57 64) 17 84

Peugeot 2008 Active VFW
EZ 06/13, 12.000 km, Klima, Ein-
park, LED-Tagfahrlicht 15490,–
Peugeot 208 Active VFW
EZ 06/13, 14.000 km, Tempomat,
Klima, Bordcomputer 12900,–
Fiat 500 Lounge
EZ 05/14, 2.001 km, EU-Tageszul.,
Glasdach, Klima 10890,–
Peugeot 5008 Tendance
7-Sitzer
EZ 03/10, 43.200 km, Audio, Tag-
fahrlicht, ISOFIX 10350,–
VW Golf VI Comfortline
EZ 03/10, 58.800 km, Climatronic,
Parkpilot, Winterpaket 11490,–

Audi

Audi A4 Avant 2.0 TDI Aut,
2009, Euro5, 143PS, 95.000km,
Navi, Xenon, Leder, Klima,
Top Zustand! TÜV neu! 8.000
EUR % (01 63) 24 67 08 82
b.detlef@t-online.de

Kia

Kia Clarius, EZ 04/00, 98 kW,
98.600 km, grau, Euro 2, VB
400,- €, % (0 50 21) 91 17 87

Renault
Twingo 1.2 16v Expression,

EZ 10/07, 56 kW, 76 Tkm,
CD, Klima, 8-fach bereift,
NR, scheckh., 3.490,- €,
% (01 62) 3 37 13 91

VW

Passat TDi Variant, 140 PS, Bj. 06,
273 Tkm, blau, guter Zust., Kli-
ma, Navi, Tempomat, SH, AHK
etc. 5,5 Ltr. Verbrauch, 4900 E,
% (01 52) 569 244 38

Golf III Varriant, EZ 10/94,
156 Tkm, 75 PS, TÜV 10/15,
SSD, gepfl. Zustd., VB 1300,-E .
% (0 50 21) 91 62 02

KFZ-Zubehör Verkauf
4 Wi.-Reifen, 195/65R15, Kw 40/

2010, inkl. Stahlfelgen u. Rad-
kappen VW Golf, VB 190,-E .
% (01 77) 5 26 72 31

4 Winterreifen m. Felgen für MB,
195/65 R15, ca. 7 mm Profil,
280,-E VB % (0 57 64) 3 36

4 Winterreifen 2.15.50 R 17 95
V W310 für 3er BMW Kombi
ab Model 2005 auf Alu Felge
VB 220,-€

% (0 57 66) 2 29
% (01 72) 5 15 27 16

Sommer-Rf. 195/65 R15 91H auf
Alu-Felge für T-Modell 180, 10
Tkm gelaufen % (050 21) 1 80 42

2 Satz neue M+S Reifen, 4x255/
55R18 109V, 400,-E . 4x205/
65R16 95H SUV (M+S), 150,-E .
% (01 51) 27 02 07 02

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge

Campingfamilie sucht
Wohnmobil/-wagen.
Freue mich über jedes Angebot.
% (01 76) 29 96 52 55

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Automarkt

Nutzfahrzeuge

LKW Iveco 7,49 to, 440 Tkm,
Bj. 1998, Koffer Ladebordwand,
3000,- € VB % (01 71) 7 98 26 79

Maschinenmarkt

Elektrische Güllepumpe gesucht.
% (01 71) 2 06 82 72

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de
Sie wissen, was ein E-Paper ist?

www.DieHarke.de

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

!(,)*')*(&
+%',)
#$,)$'"*(&

Unfallinstand-

setzung

Lackierung

Leihwagen

Wir strahlen für Sie!
! manuelles strahlen, grundieren, lackieren
und pulverbeschichten von Kleinteilen
(Gartenbankteile, Felgen, Karosserien, Zaunteile usw.)
! Glasperlstrahlen (Edelstahl) ! Trockeneisstrahlen
(z.B. Motorenteile) ! Kunstschmiedearbeiten

Siemensstraße 10 · 30827 Garbsen
Tel. 0 51 31 / 49 09 70 · www.sakon-gmbh.de

. . . .



+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++

Gutschein

Gültig bis 29.11.2014 ab einem Einkauf von
60.- Euro. Ausgenommen in Prospekten be-
worbene Ware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware,
Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. Kei-
ne Kombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1099

5500..--
Gutschein

Gültig bis 29.11.2014 ab einem Einkauf von
450.- Euro. Ausgenommen in Prospekten
beworbene Ware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware,
Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. Kei-
ne Kombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1072

Gültig bis 29.11.2014 beim Kauf entspre-
chender Ware ab einem Wert von 500.-
Euro. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen. Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr.
0998 1046

Kostenlose
s gg

Ihrer alten Polstergarnitur,
Einzelsessel und Matratzen.

1155..--
Für die Abteilungen

Boutique · Heimtex · Leuchten

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG ! Dülwaldstr. 1 ! 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Alles Abholpreise - ohne Deko und Zubehör - solange Vorrat reicht! *bisher geforderter Preis

299.-
Schlafzimmer
Ausführung San Remo-Eiche,
Absetzungen Lavafarbig.

Schwebetürenschrank
B/H/T ca. 270x210x65 cm.
Absetzungen 0933 0086

0 .-*

6 .-*

DISCOUNT
A TI EISSS

111111111009999999999109.-109.-59.-

weiß
derGeierweiß
derGeier

Warum MÖGROSSA so günstig ist,

Wir schicken „Teuer“ in die Wüste

Komfortbett mit jeweils einem Schubkasten links
)-3 ,240*+' 7/212;!402 45& #:$("$$ 4.' 9%8%6 45&
180x96x210 cm. Art. Nr. 0933 0084

Nachtkonsole
B/H/T ca. 52x58x38 cm.
Art. Nr. 0933 0085

4444444444444444444444444466666666555555555555555555465465222.-
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Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

JESSY JAY und 20 heissen Girls

Sa. 22.11.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 22.11.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

1 4 A I A TY
Mi.19.1 .201 : MEG -GE LE GANG-B NG-PAR

1 4 A I A TY
Mi.19.1 .201 : MEG -GE LE GANG-B NG-PAR

mit dem scharfen Pornostar

MELINA PURE und 16 heissen Girls!

Geile Omi 0721-91671122

Wellness-Erotik
Diepenau

Tel. 05775/966215

Filiz (19J.) 06131-4899113

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Verkäufe

Lachsforellen (ab 1 kg)

und Forellenkaviar
direkt vom Produzenten, täglich frisch.

www.heidefisch.de
Telefon (05196) 764

Kinder-/Jugendbett massiv
Kiefer,1,00x2,00 m mit vielen
Schubkästen,70,00€

% (0 57 64) 21 88

Kleinklavier „Schimmel“, 2.500E ,
Kettler Heimtrainer, fast neu,
(Trimmrad, Cardiofunk.)190E ,
% (01 72) 5 48 25 94 ab 19 Uhr

Kaminofen Morsö, 9 kw,
Preis VB % (01 71) 7 26 24 62

Handys
Verkaufe Handy Samsung
Galaxy S3 Mini (Fehlkauf),
NP 135 €, VB 100 €, sowie
Samsung Galaxy Young,
neuwertig, NP 100 €, VB 70
€ % (01 71) 6 41 34 41

Gartenbank,Teak neuw. 2 Sitzer
m. Schnitzerei 180 €

% (0 50 21) 1 61 60

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Anrichte m. abnehmbaren Auf-
satz, 110 x 125 x 0,45 cm, dkl.
Holz, sehr guter Zustand, VB
320,-E % (0 50 27) 9 49 88 30

3-stufige Treppe, 2,50 m breit;
2 Kassettentüren mit Kasten-
schloß; 1 Treppe, 2,60 m lang,
Preise VB, % (0 57 68) 14 23

Kaminholz-Brennholz
Birke, Buche, Eiche, kammerge-
trocknet und sofort brennbar,
% (0 50 21) 6 07 12 75
www.kaminholzdepot-nienburg.de

Garderobenschrank, Buche
massiv, Spiegeltüren 90 €,
Herrendiener, elektr. 40 €,
Designer-Decken- u. Stehlampe
je 80 € (NP je 800 €)
% (0 50 21) 1 87 93

Eckcouch m. Schlaffunktion u.
Sessel s. g. Zust.grau/grün
Velour, Bettkast. 170.- VB
% (0 57 64) 16 22

Couchgarnitur zu verkaufen,
Leder, dunkelblau, gut erhalten,
Preis VB % (0 50 21) 46 11

Ankäufe

Kaufe alles von Militär.
% (0 42 38) 13 82

Suche Aufsitzrasenmäher auch
defekt oder zum Ausschlachten
% (01 74) 9 89 25 88

Alte Militärsachen gesucht
z.B. Uniform, Orden, Dolch, Fo-
toalben, Urkunden, Helme, Ja-
cke, Mütze, Ärmelband, Reser-
vistenkrug, Pickelhaube, Besitz-
zeugnisse, Dokumente usw.
% (01 73) 2 50 83 36

Suche Öltank, 1000 Ltr.,
Kunststoff, doppel-wandig,
% (0 50 21) 6 13 52

Psychologische BeratungPsychologische Beratung ! Burnout- & StressberatungBurnout- & Stressberatung
UnternehmensberatungUnternehmensberatung ! LichttherapieLichttherapie

Termine (Mo. – Sa.) nach VereinbarungTermine (Mo. – Sa.) nach Vereinbarung

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

Annahmeschluss

… für Ihre

Stellenanzeige
am Sonnabend

ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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Skorpion 24.10. - 22.11.
Seien Sie nicht ungeduldig,
wenn ein Treffen nicht alle
Ihre Hoffnungen auf einmal
erfüllt. Geben Sie der Sache
die Chance zu wachsen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Ihr konzentrierter und aus-
dauernder Einsatz könnte
angemessen honoriert wer-
den. Den einen oder ande-

ren Wunsch dürfen Sie jetzt
äußern.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Jemand wird auf Sie auf-
merksam, der Ihnen sehr
wichtig werden wird. Geben
Sie sich aufgeschlossen und
natürlich, so wie Sie eben
sind.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Der Abschluss von Verträ-
gen, Studien und Prüfun-
gen ist jetzt begünstigt.
Allerdings muss sich dafür
ordentlich ins Zeug gelegt
werden.

Fische 20.2. - 20.3.
Eine neue Verbindung ruhig
kritisch angehen, wenn es

die Intuition verlangt. Klei-
ne Liebesbeweise von Ih-
rem Schatz versüßen den
Abend.

Widder 21.3. - 20.4.
Sie sollten nicht versuchen,
etwas auf die Schnelle zu lö-
sen. Es gibt Dinge, die brau-
chen eben ihre Zeit, um in
Ruhe reifen zu können.

Stier 21.4. - 20.5.
Zu viel Kopfkino macht

müde und unsachlich. Vor
allem sollten Sie darauf ach-
ten, sich nicht in irgendwel-
che Vorhaltungen zu verbei-
ßen.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Fassen Sie keine einsamen
Entschlüsse, die Sie irgend-
wann wieder bereuen könn-
ten. Zeigen Sie, dass Ihnen
an Gemeinsamkeit gelegen
ist.

Krebs 22.6. - 22.7.
Springen Sie über Ihren ei-
genen Schatten und zeigen
Sie Kollegen oder Vorge-
setzten, dass diplomati-
sches Geschick Ihre Spezia-
lität ist.

Löwe 23.7. - 23.8.
Ein Gespräch verläuft viel
besser als erwartet. Wie
gut, dass Ihre Sorgen unbe-
rechtigt waren. Gehen Sie
abends mal wieder unter
Leute.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Selbstzweifel führen nicht
zum gewünschten Ziel. Blei-
ben Sie selbstbewusst und
voller Tatendrang. Sie haben
sich sehr gut vorbereitet.

Waage 24.9. - 23.10.
Das Privatleben läuft nun
weitgehend nach Ihren Vor-
stellungen. Nutzen Sie die
Schönwetterlage zu längst
fälligen klärenden Gesprä-
chen.

...aktuell
und

informativ!

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
17. Nov. – 22. Nov. 2014

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 19. 11. 2014

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Kasseler Nacken
1 kg € 4,99

frischer Bauch
1 kg € 4,50

Bregenwurst/Pinkel
100 g € –,59

Rauchenden
100 g € –,69

m
Nov. 2014
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Kohl- u. Pinkel-

Woche

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Beim alljährlichen Playmo-
bilsuchspiel der Firma Eisen-
bahn-Eck aus Nienburg muss-
ten in diesem Jahr Kühe auf
der Alm gezählt werden.
Unter allen richtigen Einsen-
dungen wurden nun die Ge-
winner auserkoren: den 1.
Platz belegte Jonas Közing,

den 2. Platz Leonie Ahrens
(nicht auf Foto) und den 3.
Platz Luisa Landwermann.
Alle Gewinner von Platz 4 bis
50 wurden telefonisch be-
nachrichtigt. Das Eisenbahn-
Eck gratuliert recht herzlich
und bedankt sich für die rege
Teilnahme.

Das Braut- und Abendmoden-
geschäft hat nach Umzug von
der Bahnhofstraße in die Cel-
ler Straße in Nienburg in der
vergangenen Woche wieder
neu eröffnet. Das Geschäft
befindet sich direkt an der
Hauptstraße Richtung Celle.
Auf insgesamt nun 160 qm
Verkaufsfläche präsentiert
sich zunächst im Erdgeschoss
eine große Auswahl von
Abendkleidern (auch in Über-
größen), Cocktailkleidern und
tollen Kostümen.
Ebenso gibt es alles für die
Blumenkinder wie zum Bei-
spiel Boleros, Schuhe oder

Körbe. Eine Auswahl an Ta-
schen und Schmuck komplet-
tiert das Sortiment.
Im Obergeschoss, das in Kürze
eröffnet, wird es dann eine
große Auswahl von Brautklei-
dern geben.
Ein besonderer Service ist,
dass für die Brautkleider auch
eine Maßanfertigung möglich
sein wird. Das Team von Ro-
jins Braut- und Abendmoden
freut sich auf zahlreiche Kun-
denbesuche und weist in dem
Zusammenhang darauf hin,
dass mehrere Kundenpark-
plätze zur Verfügung stehen.

Gewinner des diesjährigen
Playmobilgewinnspiels

Umzug von Rojins Braut- und Abendmoden
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Alexander
Weiler

* 5. Januar 1961
† 28. Oktober 2014

HERZLICHEN DANK

Eine Stimme, die uns so vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, lebt nicht mehr.
Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei.
Erinnerung ist das, was bleibt.

Wir danken allen, die sich in der Trauer mit uns verbun-
den fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten sowie für die Blumen, Kranz- und Geld-
spenden.

Mutter Weiler, Linda und Nelly Weiler,

Familie Katharina Zinger mit Kindern,

Familie Josef Weiler mit Kindern

und die ganze Familie Klassen

Drakenburg, im November 2014

Verschiedenes

Nienburg
2919

ZAUNBAU
Weihnachtsmann hat noch Termi-

na am 24.ten frei. Rm. Wietzen/
Holte/Warpe und für Weih-
nachtsfeiern in Nienburg u. Um-
gebung % (01 72) 9 51 42 84

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Fensterreinigung
preiswert & schnell
(Z)Sauberhaft® Haushalts-
hilfen-Beneke
www.haushaltshilfen-beneke.de
Tel. 04272 9640006 oder 0175
9319867

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Hobby-Volleyballgruppe Ü40,
m/w. Wer möchte mit uns spie-
len? Mittwochs, 20 h, Neue Nor-
dertorhalle.% (0 50 21) 88 90 40

Kinderzimmer
Nienburggger Bruchweggg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

Die GESCHENKIDEE
Ballonfahren für jung und
alt. Startplätze u.a. direkt
in Nienburg. Ab 6 Personen
starten wir auch bei Ihnen
vor Ort.
Weihnachtssonderpreis 179,-
€ je Ticket
www.ballonteam-steinhuder-me
er.de
% (0 50 32) 91 66 00
info@ballonteam-steinhuder-me
er.de

Schrebergarten gesucht % (01
51) 50 42 68 51

Wer ist fit am Computer und hilft
mir beim Einstieg?
% (0 50 21) 6 49 44

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Der grüne Daumen bietet an:
Winterdienst, Baum-, Strauch-, Hecken- und
Obstbaumschnitt, Baumfällarbeiten, Wurzel

roden/fräsen. Düngen, Kanten setzen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung von Garten
und Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.

Hausmeisterservice.
Telefon (01 51) 50 37 92 32

Annahmeschluss
… für Ihre Stellenanzeige
am Samstag ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Kirsten Böning
(05021) 966-429
k.boening@dieharke.de

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten
" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Damit Kinder die Chance auf eine
bessere Zukunft erhalten.
Bitte machen Sie mit: Spannen Sie mit Ihrer Spende
einen Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein Schutzschirm
für Kinder

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

. . . .
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Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit
Haßbergen
zum nächstmöglichen Termin

Hohenholz
zum nächstmöglichen Termin

Hoya
längerfristige Vertretung
ab 01.01.2015

Leese
ab 07.12.2014

Nienburg
ab 07.12.2014

Pennigsehl
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung
DIE HARKE am Sonntag

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag DIE HARKEDIE HARKE

Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Liebenau
Urlaubsvertretung

Mensinghausen
zum nächstmöglichen Termin

Münchehagen
zum nächstmöglichen Termin

Rehburg
zum nächstmöglichen Termin

Stolzenau
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 922 739.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Stellenangebote

Primus Personaldienstleistungen GmbH

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Primus Personaldienstleistungen GmbH

Ausbildung abgeschlossen und noch keine Idee, wie es weitergeht?

Dann bewerbt euch jetzt bei Primus! Wir arbeiten in und um Nienburg mit vielen attraktiven
Unternehmen zusammen, die ständig auf der Suche nach qualifizierten Facharbeitern, zum Beispiel
aus dem Metall- und Elektrobereich, sind. Nicht nur durch unsere hervorragenden Beziehungen zu den
interessantesten Kunden zeichnen wir uns aus, denn u.a. bieten wir:

• Stundenlöhne zwischen 12,- € und 16,- €
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Lasst uns noch heute eure Initiativbewerbung zukommen oder ruft Michael Koch unter
00001 – 000000 an und sprecht mit ihmüber eure Möglichkeiten!

Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg · Irene Gorenc Tel. (05021) 91679-17
www.primus-personal.de · i.gorenc@primus-personal.de

Für unseren Kunden in Nienburg suchen wir zum 30.11.2014 eine/n

Gabelstaplerfahrer (m/w)
in der Qualitätssicherung

Ihre Aufgaben:
• Bereitstellen der Waren für die Produktion
• Sichtkontrolle der fertigen Waren, Qualitätsprüfung
• innerbetrieblicher Transport
• Palettier- und Verpackungstechnik

Ihr Profil:
• gültiger Gabelstaplerschein und technisches Verständnis
• Berufserfahrung in der Führung eines Gabelstaplers
• Führerschein Klasse B + Pkw von Vorteil
• Sie sind teamfähig, belastbar und flexibel

Unser Angebot:
• Stundenlohn nach Vereinbarung • Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• unbefristetes Arbeitsverhältnis • angenehmes Arbeitsumfeld

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung oder Ihren Anruf!

Stellenangebote

Die Stadt Nienburg/Weser sucht zum nächstmöglichen Termin für
eine zunächst bis zum 31.03.2016 befristete Vollzeitbeschäftigung
eine bzw. einen

Elektrikerin / Elektriker – Betriebstechnik
Sie finden die ausführlichen Angaben zu dieser Stelle im Aufgaben-
bereich der Stadtentwässerung und zu den erforderlichen Anforde-
rungsmerkmalen in der detaillierten Stellenausschreibung auf unse-
rer Internetseite www.nienburg.de.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt.

Gleichstellung:
Die Stadt Nienburg/Weser strebt nach der Maßgabe des Gleichstel-
lungsplans eine Erhöhung des Anteils der Frauen in diesem Aufga-
benbereich an. Es sind daher Frauen ausdrücklich aufgefordert, sich
auf die ausgeschriebene Stelle zu bewerben.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 03.12.2014!

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Zur Verstärkung unserer Anwalts- und Notarpraxis suchen wir

zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeitbeschäftigung
und/oder Teilzeitbeschäftigung eine/n

versierte(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n),
die/der mit allen in der Anwaltspraxis anfallenden Arbeiten ver-

traut ist.

Setzen Sie sich bitte bei Interesse schriftlich mit unserer Praxis

in Verbindung.

D. von Dessien • J. von Dessien*

Rechtsanwälte in Partnerschaft

Entenfang 6, 31535 Neustadt a. Rbge., Telefon 05032/9822-0

*Fachanwalt für Familienrecht
Ihr gutes Recht

Wir sind der bundesweit führende Full-Service Dienstleister im Bereich des
elektronischen Messekontakt-Managementes auf B2B-Fachmessen im In-
und Ausland. Zur Verstärkung unseres Teams in Nienburg suchen wir zu
sofort oder später in Vollzeit, Teilzeit oder auch als Freelancer:

PPrroojjeekkttlleeiitteerr MMeesssseenn ((mm//ww))
Hightech,made in Nienburg! Alle Informationen zu diesem

und weiteren Jobs finden Sie hier
oder auf unserer Website unter
www.3nconsult.com/jobs.htm
Bewerbungen bitte ausschliess-
lich per Email.

SCHNELL Motoren AG
Sarah Öhlschläger-Kruse
Alte Celler Heerstraße 1
D-31637 Rodewald
personal.nord@schnellmotor.de
www.schnellmotor.de

Bei Rückfragen dürfen Sie sich gerne unter Tel: +49-5074/9618-216 melden.

Die SCHNELL Motoren AG ist Hersteller von Blockheizkraftwerken (BHKW)
für die effiziente und nachhaltige Erzeugung von Strom und Wärme. Seit der
Gründung im Jahr 1992 entwickelte sich das Unternehmen zum Spezialis-
ten für die Zündstrahl- und Gas-Otto-Technologie. Die Aggregate kommen
in Biogasanlagen, Klärgas- und Erdgasanwendungen zum Einsatz und errei-
chen Leistungen bis zu 530 kW elektrisch.

Zur Verstärkung im Bereich BHKW Service suchen wir ab sofort engagierte

Ihre Aufgaben:
• Eigenverantwortliche Durchführung von Instandhaltungs- und Instandset-

zungsmaßnahmen an unseren Blockheizkraftwerken beim Kunden vor Ort
• Behebung von Stör- und Schadensfällen
• Durchführung allgemeiner Demontage- und Montagearbeiten
• Teilnahme am Notdienst

Ihre Qualifikation:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als KFZ-Mechatroniker, Landmaschi-

nenmechaniker, Elektriker, Anlagenmechaniker oder vergleichbar
• Führerschein Klasse B, idealerweise BE mit Fahrerkarte
• Reisebereitschaft
• EDV-Kenntnisse (MS-Office)
• Vorteilhaft wären:

- fundierte Kenntnisse im elektrischen und elektronischen Bereich
- Erfahrung in der Fehlerdiagnose und Reparatur von Dieselmotoren

Was wir bieten:
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit
• Gründliche Einarbeitung und Weiterbildung u. a. im Stammwerk Amtzell
• Voll ausgestattetes Firmenfahrzeug sowie Notebook/Handy zur

Auftragsbearbeitung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung
und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins per Post oder E-Mail an:

Servicemonteure (m/w)
für den Standort Rodewald

DAS kann Ihnen mit
unserem Job

nicht passieren!
Fahrlehrer (m/w) werden

im ganzen Bundesgebiet gesucht.
Wir bilden Sie aus und vermitteln

Ihnen auf Wunsch einen
Arbeitsplatz.

Günstige Unterkunft vorhanden.

Petzvalstr. 40 - 38104 Braunschweig
Tel.: 0531-37003 172
info@fahrlehrer-akademie-seela.de
www.fahrlehrer-akademie-seela.deVerkehrs-Fachschule

Schauen Sie doch mal vorbei und
reservieren Sie sich Plätze für
unseren„Schnupper-Tag“ am 29.11.14

Beginn: 10 Uhr

Sozial- o. Dipl.-Pädagoge (m/w)
in Vollzeit für die ausbildungsbeglei-
tenden Hilfen an unserem Standort in
Nienburg gesucht.

Telefon 0 50 21/88 80 74
kontakt.nienburg@fachwerk-ev.de

Suche engagierte/n

Physiotherapeut/in
zum 1. Februar 2015 in Vollzeit.

Gern mit Ausbildung MLD, MT, KG-ZNS.
Bewerbung an: Krankengymnastik-

Praxis Martin Bartsch
Bürgerm.-Heuvemann-Str. 14, 31592 Stolzenau

Telefon (0 57 61) 9 60 60

Kinder u. Haushaltshilfe für
13-jährige Zwillingsmädchen in
Steyerberg auf 450,-E Basis ge-
sucht, unregelmäßige Arbeitszei-
ten, meist. nachmittags, manch-
mal mit Übernachtung, selten
Wochenende % (0172) 8 71 31 75

Mitarbeiter (m/w)
im Sicherheits-
und Empfangsdienst
in Nienburg/ Weser,
in Voll- und Teilzeit
Tätigkeit:
! Werk- und Objektschutz
! Empfangs- und Telefondienst
! Überwachung des Personen-

und Fahrzeugverkehrs
! Kontrollgänge
Voraussetzungen:
! Unterrichtung gem. § 34a GewO
! Gute Deutschkenntnisse in Wort

und Schrift
! Technisches Verständnis
! Polizeiliches Führungszeugnis

ohne Eintrag
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail an:
karsten.voges@dussmann.de
oder an:

Wir wachsen
wachsen Sie mit

Wir suchen

www.dussmanngroup.com

Dussmann Service Deutschland GmbH
Oldenburger Allee 43
30659 Hannover

Suche Verkaufskraft
m/w zu sofort, in Teilzeit
% (0 50 25) 64 24

Wir suchen wegen ständigen Wachstum
zum nächstmöglichen Termin weitere

Pflegefachkräfte m/w für
den Heimbeatmungsbereich
in Vollzeit und Teilzeit
im Raum Liebenau.
Wir erwarten von Ihnen:

- eine abgeschlossene Ausbildung als
Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

- einen KFZ-Führerschein
Wir bieten Ihnen:

- unbefristeten Arbeitsvertrag
- flexible Arbeitszeitgestaltung
- überdurchschnittliche Bezahlung
- ein gutes und hilfsbereites Team
- ein gut funktionierendes

Qualitätsmanagement
- die Möglichkeit zur Fortbildung
- einen abwechslungsreichen

Arbeitsplatz
Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/20221250

Haushaltshilfe gesucht, ca. 5 Std./
Woche in Steimbke OT. Zu-
schriften unt. ü A 1365520

Zuverl. Reinigungskraft zur Ur-
laubs- u. Krankheitsvertr. für
ein Objekt in Bassum auf 450 €

Basis gesucht. AZ: Mo-Fr je
1 Std./Schlüsselstelle. Gebäude-
reinigung W. Kühne, Oldenburg.
% (04 41) 97 20 30

Kinderhaus bei Walsrode sucht
eine/n Erzieher/in an den
Wochenenden Sa/So oder wech-
selweise 14-tägig incl. einer
Nachtbereitschaft. Ein PKW-
Führerschein ist erforderlich.
Vollständige Bewerbungsunter-
lagen bitte an: Therapeutische
Gruppe, Schwedenkamp 5,
27356 Rotenburg.

Heimarbeit für alle, z.B. Falten und kuver-
tieren von zu Hause. Freie Zeiteinteilung,

sehr guter Verdienst. ! 0621-95049800

Stellengesuche

Suche Reinigungsstelle in den
Morgenstd. (6 - 8 Uhr). tägl.
% (01 73) 2 37 32 25

Finanzbuchhalter
sucht: Teilzeit- oder 450 €-Job.
% (01 63) 7 65 62 30
Bernd-Stachowski@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Technik-Teams benötigen wir eine/einen

Betriebselektriker/-in
Tätigkeitsfeld:
Installation, Wartung, Instandhaltung, Umbau und Reparatur der
gesamten Einrichtungen an Anlagen, Maschinen und der Elektrik.

Ihr Profil:
– Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektroniker oder

Mechatroniker bzw. artverwandte Ausbildung
– Sie sind bereit zu einem Früh- und Spätschichtsystem
– Sie sind flexibel und belastbar

Bei Interesse senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:

Frikoni Food GmbH & Co. KG
Domäneweg 14, 31582 Nienburg
E-Mail: frank.fregien@frikoni.de

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Landgasthaus
„Zum Schäferhof“
Berliner Ring 251 – 31582 Nienburg/W.

Telefon (0 50 21) 33 20

Wir suchen Aushilfen für

Service und Küche
an Werktagen und am Wochenende

auf 450-€-Basis.

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · ! 0 50 23/4672

Wir suchen ab 1. 12. 2014

1 ex. Pflegefachkraft
Haben Sie Freude an der Arbeit mit
älteren Menschen in einer kleinen,

überschaubaren Einrichtung?
Schätzen Sie die kollegiale Zusam-

menarbeit in einem guten Mitarbeiter-
team? Dann freuen wir uns auf Sie!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
an o. a. Adresse oder per E-Mail
an: scheunenviertel@t-online.de

. . . .
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Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
600 qm Fliesenausstellung
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

Kl. Gehöft mit Pferdestall, Scheu-
ne u. Wiese, ideal für Familie
mit Kindern oder Schrauber zu
verkaufen % (01 60) 5 62 72 43
von 8 - 12 Uhr.

SUPERANGEBOT!
Ni., Leinstr. 21, topsanierte
Ladenfläche auch als Büro/
Praxisräume zu vermieten,
KM 490 € zzgl. NK und MK.

Verbrauchsenergieausweis, BJ Haus: 1980,
BJ Heizung: 1992, Gasheizung, Energie-

effizienz 94,4 kWh/(m2a).

Rufen Sie an, wir vereinbaren
gern mit Ihnen einen
Besichtigungstermin!

Poppe Immobilien GmbH
Ihre Hausverwaltung • Vermietung • Verkauf
Tel. (0 50 24) 88 79-41 · Fax 88 79-42
www.poppe-immobilien.de

www.Malerbetrieb-Vehrenkamp.de

SUPERANGEBOT!
Ni., Leinstr. 21, topsanierte
Ladenfläche auch als Büro/
Praxisräume zu vermieten,
KM 490 € zzgl. NK und MK.

Verbrauchsenergieausweis, BJ Haus: 1980,
BJ Heizung: 1992, Gasheizung, Energie-

effizienz 94,4 kWh/(m2a).

Rufen Sie an, wir vereinbaren
gern mit Ihnen einen
Besichtigungstermin!

Poppe Immobilien GmbH
Ihre Hausverwaltung • Vermietung • Verkauf
Tel. (0 50 24) 88 79-41 · Fax 88 79-42
www.poppe-immobilien.de

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€

m2

Land- und Forstwirtschaft

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

Immobilien-Gesuche

ZFH in Nienburg,
Beamtin sucht für sich ge-
pflegtes ZFH, gute Bausub-
stanz, Keller, in Stadtnähe,
Holtorf, gerne mit EBK bis
150.000 €,
% (0 15 20) 44 45 52 00
c.braul@gmx.de

Vermietungen

0 50 21 / 97 04 - 0
WOHNUNGEN IN NIENBURG

www.gbn-nienburg.de
info@gbn-nienburg.de

Uchte-Hoysinghausen: 3 ZKB, 74
m², EBK, Balkon; 2 ZKB, 57 m²,
EBK, Terr.; Kellerraum + Kfz-
Stellplatz, ab 01.11. oder später,
% (0 57 63) 94 26 06 oder 35 40

1-Zimmer-Wohnung

1,5 Zimmer-Appartment, kernsa-
niert, neue Küche, neuer Fußbo-
den, Balkon 295 E KM, nähe
Krankenhaus % (01 72) 7 07 07 94

2-Zimmer-Wohnung

2 Zi. Whg im DG, 60 m² in Stolze-
nau zu vermieten KM 260,- !

% (01 72)5 12 18 27

2,5 Zi.-Whg, Eystrup
54m², EBK, Bad, Gartenteil,
eig. Zähl. Gas, Strom, Wasser,
Energieausweis in Vor-
bereitung, 285,- € mtl. + 30,-
€ NK, 2 KM Kaution, zum
1.12. od. später. % (0 42 54)
80 25 42 ab 19 Uhr

Nbg./Lgd.: 2 Zi., 64 m², EG, EBK,
eig. Eing., DU-Bad, Laminat,
Terr., ab 1.2.15, KM 300,-E +MK
% (01 72) 4 39 35 09

NI - In der Siedlung Nähe
Krankenhaus 2 ZKB 35 m²
im EG mit seperaten Eingang
EBK, PKW-Stellplatz
KM 240€ + NK + 2 MM
Kaution
ab 01.12.14 frei % (0 50 21)
1 31 03 ab 18 Uhr

Drakenburg: 2 ZKB, ca. 80 m²,
sep. Eingang, EBK, Pkw-Stell-
platz, zum 1.2.15, WM 380E ,

NK+MS. % (0 50 24)94 49 44

In traumhafter Innenstadtlage von
Nienburg direkt am Posthof
excl. 2 Zi. App. auf 2 Ebenen u.
2 Balkonen mit freiem Blick auf
St. Martin, ca 62 m², Kabel,
EBK, Laminat, KM 400,- E zzgl
NK, ab 1.12.14 frei,
Energieausweis beantragt, von
privat - Posthof-Appartements
W. R. Koch % (0 50 21) 6 62 09

3-Zimmer-Wohnung

Stolzenau/ Ortsteil: OG, 3 ZKB,
Abstellrm., ca. 110 m², Loggia,
Kellerrm., Grg., % (0 57 65) 4 37

3 Zi., 1. OG, 65 m², 2 Fam.-
Haus, Garten, Keller, € 345,-
KM, € 160,- NK, ruhige
Sackgasse zw. Leintor u.
Lehmwandlg., ab 1.2. ggf.
früher, gziegler@gmx.com

Hoya, 3 ZKB, 63 m³, Abstellr.,
310,-E KM % (0 42 43) 42 00
oder (01 72) 4 31 01 88

Nbg. ruh. Innenstadtlage, 3 ZKB,
1. OG, 79 m², EBK, 370,- € KM
+ NK, % (0 50 21) 1 36 86 ab 18h

Steyerberg/Ortmitte: 3 ZKB,
80 m², Blk., 2 Keller, KM 380,-E

+ NK. % (0 57 23) 47 51

Warmsen, Ortsmitte 3 ZKB im 1.
OG, 80 m² PKW-Stellpl., Garten,
KM 290,-E ab sofort frei
% (0 57 65) 4 14

Drakenbg: 3 ZKB, EBK, ca. 84 m²
+ ausgeb. Dachgesch. m. 2 Zi.,
Gartenbenutzung, KM 390,- E
+ Grg. 30,- E, gern Mieter mittl.
Alters, % (0 50 24) 5 20

Nienburg, Verdener Landstr. 66
3 ZKB, 60 m², KM 330,- E, frei
zum 01.01.15 % (0 50 23) 98 07-0
oder (01 71) 3 12 84 10

Rehburg: 3 ZKB, 64 m², EBK neu,
1. OG, 2 Kellerr., Erstbezug n.
Renov., z. 01.12.14, KM 335,- E +
NK, % (01 72) 5 15 35 04

Bad Rehburg: 3 Zi.-Whg., 100 m²,
frisch renov., KM 550,- E, Bad
m. Dusche und Wanne, G-WC,
EBK, Gartenbenutzung, ab
15.11. frei, % (01 72) 5 10 50 00

4-Zimmer-Wohnung

Rohrsen: 5 ZKB ca. 120 m²,
Gäste-WC, EBK, Do.-Garage,
sep. Eingang, 1. OG, Bad m.
Wanne u. Dusche, Umbau in
2003 kpl. neu, keine
Tierhaltung, KM 420 € +
160 € NK + Kaut., teilw.
Garten, frei zum 1.2.15
% (01 72) 5 13 89 55 % (0
50 27) 94 94 64 ab 18 Uhr

Wietzen: 4 Zi.-OG-Whg.,
130 m², Abstellrm., Gartenanteil,
460,- € KM + NK + 1 MM MK,
% (0 42 72) 9 64 27 61

Steimbke: Komf. 130 m² OG Whg.,
sep. Eingang, 5 ZKB, Balkon,
Abstellr., Carport, ab 01.02.15
frei, % (0 50 26) 9 02 70

4 Zim., Küche, EBK, Bad, Keller,
Grg., Geräterm., Gartennutzg.,
Kachelofen, 122 m², in Eystrup
zu sof., % (01 72) 4 05 96 58

Uchte, Mindener Str. 3,
4ZKB, 88 m², KM 395,- E,
kompl. renoviert, sofort frei.
% (0 50 23) 98 07-0

Häuser

Landesbergen, OT Hahnenberg:
Fachwerkhaus mit Garten,
ca. 140 m², 5 Zi., Wohndiele, KÜ,
Bad, GÄ-WC u. Abstellraum.
% (0 50 25) 61 89

Rehburg: neuw. RMH, Wfl. 111 m²,
EBK, 4½ Zi., Extras, ab 01.02.15
frei, % (01 70) 5 65 43 38

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

EFH in Stolzenau/OT Nendorf
zentrale Lage, 6 ZKB , ca. 130
m² + Nebenraum, KM 430,-E

ab sofort frei % (0 57 65) 4 14

Mietgesuche

Suche kl. Wohnung bis 350,-E

WM. % (01 60) 96 50 98 75

Garagen

Suche Garage in Marklohe/Lem-
ke, ab sofort, % (0171) 7105352

Adventswoche vom 18. – 22. November 2014

Holte 38 · 31613 Wietzen
Galabau 0 50 28 / 345 · Floristik 0 50 28 / 3 43
Fax 0 50 28 / 5 20 · www.schroeder-thielker.de

Di. – Fr., 18. – 21. Nov. 2014
8.00 – 18.00 Uhr

Sa., 22. Nov. 2014
8.00 – 17.00 Uhr

Nach 25 Jahren wird in
diesem Jahr aus unserer

Adventsausstellung
eine ganze Adventswoche!

Jubiläums-

Konzert

am 28. und 29.11.2014
19 Uhr in der Kirche St. Martin, Nienburg

mit der Band

Coffee Break

Linderkamp Orthopädie
Friedrichstr. 23

Hausverwaltung Berge & Altmann GmbH
Quaet-Faslem-Str. 18

Spindler & Kaupmann
Georgstr. 26

Vorverkauf:

Karten zum Preis von

€10 / Schüler: € 7
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Mit freundlicher
Unterstützung

DIE HARKE
am Sonntagam Sonntagam SonntagSonntagszeitung Nr. 1

im Landkreis Nienburg

DIEHARKE
NIENBURGER ZEITUNG

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!

Immobilien

! Stolzenau OT, ebenerdig, offenes und ge-
schmackvolles und barrierefreies Wohnen m.
moderner Ausstattung. Hochwertige EBK, stilvolle
Bäder, bodentiefe Fenster, elektrische Jalousien, ge-
schmackvolle Terrasse, Carport, Gartenhaus u.v.m., gepflegtes Areal
(Energiepass, Energieverbrauch: Gas, 107,5 kWh/(m2a), KfW 55. VB
bei Kauf oder auch Mietkauf möglich! Vereinbaren Sie einfach
eine Besichtigung mit uns.

Vermietung:
# Stolzenau, vielseitig nutzbare neue Lagerhalle

1225 m2, m. ca. 8000 m2 gepflasterte Freifläche.
Verwaltungsgebäude, ca. 230 m2. Das Areal ist kom-
plett eingezäunt. Miete oder auch Kauf möglich.

Objektsuche:
" Wir suchen dringend im Auftrag LK Nienburg o. LK Diepholz

einen landwirtschaftlichen Hof o. Resthof, m. möglichst arron-
dierten Acker- oder Grünlandflächen. Bitte alles anbieten, auch
renovierungsbedürftige Anwesen.

Marhold Immobilien GmbH
Friesländer Straße 10
31595 Steyerberg

Tel. +49 (0) 57 64 - 941 21 22
Fax +49 (0) 57 64 - 941 545
Mobil +49 (0) 1 71 - 87 11 589

info@marholdimmobilien.de
www.marholdimmobilien.de

Marhold Immobilien GmbH
Wir verkaufen erfolgreich Ihre Immobilie.

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

Verdener Landstr. 9 – 11 · 31582 NIENBURG

Tel. (0 50 21) 40 31 · Fax 40 33

Sie benötigen einen neuen
Waschautomaten?

Wir beraten Sie gerne!
Lieferung, Anschluss, Entsorgung,

Kundendienst.

Tiermarkt
Gruppenkurse – Einzeltraining

Welpen-/Junghundespielstunde
Hundeschule PartnerHund
www.hundeschule-nienburg.de
Informationen und Anmeldung
unter % (0 50 21) 92 41 08

2 Mutterschafe zu verkaufen,
2 Jahre alt, % (0 50 21) 6 13 52

Suche 5 Welsumer Zwerghühner +
Hahn aus 2014, als Hobby, nicht
zur Zucht. % (0 50 27) 81 40

2-2½ jähr. gute Pferde,
schwarzbraun, Typ Voll, 3 gute
GGA. Hengst, 4.5.2012, ca. 1,65,
artig, viel Ausdruck, Halbbr. in
USA, geht l + r an d. Longe, spr.
gerne, Dr. geeignet, V. Razinger-
Rubinstein I V.M. Pablo-Pilot,
M. Verbandspr. St. v. Florestan
I-Furioso II, MM.V. Polydor.
Stute, 16.4.2012, ca. 1,65, artig,
viel Ausdruck, spr. vorsichtig,
M. in GB, vielseitigk., V. Captain
Jack-Contendro-Cont.-Calido,
V.M. Ferragamo-Freigr.-Argenti-
nus, M. Quinta Real-Quidamde-
revel, MM. Polydor, Preis VB
% (01 51) 10 58 98 77

Hundesalon Schöne PfoteHundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-Pflege aller Rasse-

und Mischlingshundeund Mischlingshunde
Janett Ehlerding/StolzenauJanett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (0 57 61) 72 62Termine: (0 57 61) 72 62
www.schoene-pfote.dewww.schoene-pfote.de

Bekanntschaften

Trau Dich! Ich, 48 Jahre, eine
Frau mit Herz, Humor und
Verstand sucht einen ehrlichen,
herzlichen Mann, der mit
mir einen Neuanfang wagt.
! Chiffre 1365313

Ich männl. 36/186/75, humorvoll
u. finanziell unabh., habe keine
Lust mehr auf das alleine sein u.
suche deshalb eine fröhliche Sie
bis 38 für gemeinsame Freizeit-
gestaltung und evtl. mehr.
Zuschriften werden zu 100%
beantwortet. DH ü D 1365637

Unterricht

Nachhilfe für Spanisch 10. Klasse
in Nienburg gesucht.
% (01 79) 1 24 77 52

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Erteile Nachhilfe in Mathe (bis
KL.10), Bio, Chemie, Deutsch
u. Englisch. % (0160) 96509875

Suche Welsh A Stutfohlen.
% (0 42 73) 3 16

Sport im Verein.

www.DieHarke.dewww.DieHarke.de

. . . .



Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00

bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nnnnnnnnnnnnnnnnnuuuuuuuuuuuuuurrrrrrrrrrrrr

Ostfriesischer
Grünkohl

mit Ofenkasseler
& Kartoffeln

Angebot gültig
bis 29.11.2014

nurPortion

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel,
Joop, Leonardo-Living, Die Hausmarke,Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.*

Polsterecke mit angenehmem Sitzgefühhhl und
Federkern-Polsterung, modischer Stofffffbezzzug in
der Trendfarbe Alu. Auf Wunsch lässt siccch die
Sitzgruppe mit Komforttrt-Details gegen Mehr-
preis ausstatten. Artttr . Nr. 0984 0426

Kopfstützen
gegen

Mehrpreis

Ausziehfunktion
gegen Mehrpreis

Schubkasten
gegen Mehrpreis

Relaxrücken
gegen Mehrpreis

Sessel
gegen Mehrpreis

Aktionspreis

999.-1 -*

Ab sofortr :

Hundertr e
Ideen zumm
Schenkenn und
Dekorieren!

Die Blätter fallen - die Preise auch!uchhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhh!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Top-Angebot

** Bisher geforderter Preis
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AAlllles AAbbhhollpreiise

50 EU
R

O

0998 1101

Gültig bis 29.11.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 450.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

150 EU
R

O

0998 1102

Gültig bis 29.11.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1500.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

Kostenlose
Entsorgung
Matratzen · Rahmen · Polstermöb

0998 1067

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 29.11.2014 beim Kauf
entsprechender Neuware ab einem Wer

von 500.- Euro*.

15 EU
R

O

Einkaufs-Gutschein

0998 1100

Gültig bis 29.11.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 50.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

0998 1105

Gültig bis 29.11.2014 in der Boutique,

auf alle Weihnachtsartikel, ab einem

Einkauf von 20.- Euro. Keine Kombination

mit anderen Gutscheinen oder Rabatten.

5 EU
R

O

Weihnachts-
Markt

1.-
Shopping-Tasche

Vorder- und Rückseite
unterschiedliche Motive,

BxH ca. 55 x 40 cm,
Henkellänge ca. 70 cm.

Art. Nr. 0861 0001
Solange Vorrat reicht!

. . . .


